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Lie be Tur ne rin nen und Tur ner,

die Voll ver samm lung der Ba di schen Tur ner ju gend hat am 29. Sep tem ber 2007 in Lei -
men ei nen tat kräf ti gen Vor stand aus al ten und neu en Mit glie dern ge wählt bzw. im
Amt be stä tigt.

Kaum vier Wo chen nach der Wahl hat sich der Vor stand zu ei ner drei tä ti gen Klau sur-
ta gung in Bret ten ge trof fen, um die Wei chen für die kom men den Jah re zu stel len.

Ne ben dem brei ten Spek trum des im Jah res plan ab ge bil de ten Pro gramms der Tur ner -
ju gend, rich tet sich das ge mein sa me Au gen merk auf ei ne ef fek ti ve Kom mu ni ka tion
mit den am Kin der- und Ju gend tur nen In ter es sier ten, so wie auf ei ne ver stärk te Au ßen -
dar stel lung der Tur ner ju gend und ih rer Ar beit.

Dar ü ber hin aus lau fen be reits die Vor be rei tun gen für un se re bei den Groß ver an stal -
tun gen 2008. Das Lan des kin der turn fest in Bret ten so wie das 40. Ju bi läum des Inter -
na tionalen Ju gend zelt la gers in Brei sach am Rhein wer den die Hö he punk te im kom -
men den Turn jahr sein.

Wir, als Ba di sche Tur ner ju gend, freu en uns auf die kom men den Ver an stal tun gen und
zäh len auf die re ge Teil nah me und eu er En ga ge ment für die Kin der und Ju gend li chen
in den Ver ei nen. Ge mein sam mit euch möch ten wir auch 2008 zu ei nem un ver gess -
li chen Turn jahr ma chen. Packen wir es an.

Eu re Tur ner ju gend

INHALT

BTB-Aktuell
Kurz und bündig ___________________________ 4
Terminkalender _____________________________ 4
TurnGala 2007/2008 _____________________ 14

BTJ-Aktuell
Schwerpunktthema: 

BTJ – Nach wuchs or ga ni sa tion 
setzt auf Kon ti nu i tät ___________________ 16

Kurz und bündig ___________________________ 18

Wettkampfsport
Faustball _______________________________________ 20
Dance __________________________________________ 20
Gerätturnen __________________________________ 22
Kunstturnen Frauen _______________________ 23
Kunstturnen Männer _____________________ 23
Mehrkämpfe_________________________________ 25
Orientierungslauf __________________________ 26
Rhönradturnen______________________________ 27
Rhythmische Sportgymnastik__________ 28
Trampolinturnen____________________________ 29

Personalien
Lot te Mül ler / Al fred Becker ___________ 30
An na lie se Bron ner/ Ru dolf Hart mann 31
Mar lies Schä fer / Rolf Wein zierl ______ 32
Hei di Rig ling _________________________________ 33
Do ra Kie fer †________________________________ 33
Aus der badischen Turnfamilie ________ 33

Aus den Turngauen
Badischer Schwarzwald-Turngau_____ 34
Breisgauer Turngau________________________ 35
Elsenz-Turngau Sinsheim________________ 36
Hegau Bodensee-Turngau ______________ 37
Turngau Heidelberg _______________________ 38
Karlsruher Turngau ________________________ 38
Kraichturngau Bruchsal __________________ 39
Main-Neckar-Turngau____________________ 41
Turngau Mannheim _______________________ 41
Markgräfler-Hochrhein Turngau______ 43
Turngau Pforzheim-Enz__________________ 44

Amtliche Mitteilungen
Badische Turnerjugend___________________ 45
Hegau Bodensee-Turngau ______________ 47
Turngau Heidelberg _______________________ 47

Jobbörse ____________________________________ 35

BTB-Aktuell

_________________________________________________________________________________________________ 3Badische Turnzeitung 11/2007

IM PRES SUM

He raus ge ber
Ba di scher Tur ner-Bund e.V.
Postfach 1405, 76003 Karlsruhe
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te lefon (0721) 181 50, Fax (0721) 261 76
www.Badischer-Turner-Bund.de

Verantwortlich Reinhard Stark

Re dak ti on Kurt Klumpp
Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Ge stal tung Xdream Wer be-Sup port GmbH

Druck Druck- und Verlags-Gesellschaft 
Druck Südwest mbH

Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat-
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721/181 50) zu beziehen.
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31. De -
zem ber eines Jahres möglich und müssen min-
destens sechs Wochen vor diesem Termin bei
der BTB-Geschäftsstelle eintreffen.

Ständige Mitarbeiter/innen d. Redaktion
Die Pressewarte/innen der Turngaue und
der Fachgebiete im BTB.

Redaktionsschluss der 3. eines Monats

Anzeigenverwaltung Henning Paul
Henning.Paul@Badischer-Turner-Bund.de

Einsendung von Artikeln und Bilder bitte an die
Redaktion. Gezeichnete Artikel geben die Mei-
nung des Verfassers, nicht unbedingt die der
Re da ktion wieder. Für unverlangte Einsendun-
gen übernehmen wir keine Haftung.

Badische Turnzeitung für Übungsleiter/innen kostenlos

Durch einen Beschluss des Landesturntages, dem höchsten Organ des Badischen
Turner-Bundes (BTB), sind die vom Verband ausgebildeten Übungsleiterinnen und
Übungsleiter zum Bezug der Badischen Turnzeitung (BTZ) verpflichtet. Die BTZ
erscheint monatlich und beinhaltet im Oktober das umfangreiche BTB-Jahrespro -
gramm. Die Bezugsgebühr für die zwölf Ausgaben der BTZ beträgt 30 Euro. Sechs-
mal im Jahr ist das vom Deutschen Turner-Bund herausgebrachte „Ü-Magazin“
kostenlos eingeheftet. Ab dem kommenden Jahr sollen zudem auch praxisbezo -
gene Stundenbilder, Übungsleiter-Tipps sowie Hinweise und Ratschläge für die
Vereinsführung veröffentlicht werden.

Übungsleiterinnen und Übungsleiter unseres Verbandes haben ab dem 1. Januar
2008 die Möglichkeit, die Badische Turnzeitung kostenlos zu empfangen. Durch
die Einführung einer deutlich reduzierten Teilnahmegebühr für BTZ-Bezieher bei
vielen Lehrmaßnahmen, sind die Bezugskosten für die BTZ bereits bei der Teil-
nahme an drei Fortbildungslehrgängen kompensiert. Mitunter reicht schon der
Besuch einer Maßnahme, um die 30 Euro BTZ-Kosten einzusparen. 

Kurt Klumpp. Redaktionsleiter



KURZ UND BÜNDIG

BTB-Aktuell

die Chi ne sen im sel ben Ho tel un ter ge bracht wie wir. Die
schwei zer De le ga tion z.B. war we gen des über schäu men den
Ver hal tens des deut schen Pu bli kums und des Hal len spre chers
ir ri tiert, fand es fast zu na tio na li stisch. Kri tik gab es auch, weil
die Be rich ter stat tung in den deut schen Me dien – ins be son -
de re in der Pres se – sich sehr stark auf die deut schen Teil neh -
mer kon zen triert hat. Wäh rend der Qua li fi ka tions wett kämp -
fe fehl ten die Fah nen der teil neh men den Na tio nen usw. So
lag un se re Auf ga be auch dar in, Kri tik an zu hö ren und gele -
gent lich um Ver ständ nis zu bit ten.

Gro ße Ver dien ste hat in die sem Zu sam men hang un ser frü he-
rer ba di scher Lan des fach wart und lang jäh ri ger in ter na tio na ler
Kampf rich ter Wal ter Frei vo gel, der als Eh ren gast des Deut -
schen Tur ner-Bun des eben falls viel Kon takt mit den aus län -
di schen Gä sten hat te. Mit sei nen zahl rei chen An ek do ten und
sei ner herz li chen Art sorg te er täg lich mit da für, dass die in ter-
na tio na len Gä ste – zu min dest in un se rem Ho tel – sich wohl -
fühl ten. Über ra schend of fen und über aus freund lich war die
chi ne si sche De le ga tion, die je der zeit zu ei nem klei nen Plausch
be reit war.

Und dann wa ren die Welt mei ster schaf ten auch ein Hap pe ning
für uns Ba de ner. Vie le frü he re be rühm te ba di sche Ath le ten
wie Jut ta Ol ters dorf oder Dr. Ur sel Füß lin wa ren in Stutt gart
zu tref fen. Zeit gleich zur WM fan den die Nach wuchs bun des -
kad er lehr gän ge mit vie len ba di schen Ath le ten und Trai nern
statt. Et li che Vo lun teers ka men aus den ba di schen Turn gau -
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RÜCK BLICK auf die EnBW Turn-WM 
in Stutt gart

Do ris Pog ge mann-Blo men kamp, Vi ze prä si den tin des Ba di schen
Tur ner-Bun des, war in ih rer Ei gen schaft als Mit glied des Be reichs -
vor stan des Olym pi scher Spit zen sport im Deut schen Tur ner-Bund
in die Or ga ni sa tion der EnBW Turn-WM in Stutt gart ein ge bun den.
BTB-Vi ze prä si den tin Öf fent lich keits ar beit, Ma ri an ne Rut kows ki,
nutz te die Ge le gen heit, mit der en ga gier ten Gym na si al leh re rin aus
Bad Säck in gen über ih re Er fah run gen bei der Welt mei ster schaft zu
spre chen.

In wel cher Funk tion und mit wel chen Auf ga ben warst du bei der
Turn-WM in Stutt gart be traut?
Bei der WM war ich als Mit glied des Be reichs vor stan des Olym pi -
scher Spit zen sport im Deut schen Tur ner-Bund an we send. Wir hat -
ten die Auf ga be wäh rend der Wett kämp fe die Eh ren gä ste zu be -
treu en. Zu sätz lich gab es meh re re Sit zun gen und Be spre chun gen
mit an de ren Gre mien des Ver ban des.

Wie hast du die Ta ge in Stutt gart er lebt?
Zum ei nen ha be ich na tür lich bei den deut schen Ak ti ven mit ge zit-
tert und mich mit ih nen über die sen sa tio nel len Er fol ge ge freut.
Zum an de ren ha be ich viel mit den aus län di schen De le ga tio nen ge-
spro chen, so wa ren u.a. die Brit ten, US-Ame ri ka ner, Schwei zer und

28. De zem ber 2007
Turn Ga la in der Rot haus-Are na in Frei burg

29. De zem ber 2007
Turn Ga la in der Schänz le-Sport hal le in Kon stanz

_________________

5. Ja nu ar 2008
Turn Ga la in der Eu ro pa hal le in Karls ru he

6. Ja nu ar 2008
Turn Ga la im Ro sen gar ten in Mann heim

11. Ja nu ar 2008
Jah res haupt ver samm lung der Tur ner ju gend 
des He gau-Bo den see-Turn gaus in Frickin gen

12. Ja nu ar 2008
Ba d. Ro pe-Skip ping-Team-Mei ster schaf ten in Ot ters weier

18. Ja nu ar 2008
Gau-Ju gend turn tag des Turn gaus Mann heim

in Hed des heim

19. Ja nu ar 2008
Gau turn tag des Turn gaus Mann heim in Brühl

Gau turn tag des Mark gräfler-Hochr hein-Turn gaus
in Lör rach-Hau in gen

Fach ta gung Ge rät tur nen in Hei del berg

27. Ja nu ar 2008
Fach ta gung Ge rät tur nen in Frei burg

Terminkalender Dezember 2007 / Januar 2008

Elisabeth Seitz, Derya Onus und Elena Käpplein (von links) nahmen
am Junior kaderlehrgang teil.

BTB-Ehrenmitglied Walter Freivogel, Doris Poggemann-Blomenkamp, Edi
Friedrichs (rechts) bei der Turn-WM in Stuttgart.
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en. Die Mit ar bei ter/in nen der BTB-Ge schäfts stel le be such ten
ge schlos sen die Fi nal wett kämp fe des Mehr kamp fes. Die Prä-
si di ums mit glie der, den BTB-Haupt aus schuss, vie le Turn freun -
de von heu te und frü her, im mer wie der traf man auf ba di sche
Turn fans!

Die deut schen Tur ne rin -
nen und Tur ner wa ren ja
so er folg reich, wie schon
lan ge nicht mehr. Was
pro gno sti zierst du für
die Zu kunft?
Dass Fa bi an Ham bü chen
für das deut sche Tur nen
ein Glücks fall ist, war uns
schon lan ge klar. Wir
müs sen uns über le gen,
ob das “Mo dell Ham bü -
chen” ein Mo dell der Zu-
kunft ist. Va ter Ham bü -
chen hat Fa bi ans Aus bil -
dungs gang nicht voll stän-
dig den Vor stel lun gen des
DTBs un ter wor fen, son dern ähn lich wie wir es vom Ten nis
oder Eis kunst lauf ken nen, ei nen in di vi duel len Weg mit in ter -
na tio na len Trai nings or ten ge sucht. Die Fra ge stellt sich, ob wir
im Tur nen we ni ger star re Struk tu ren ge brau chen als bis her
und auf ei ne “Glo ba li sie rung” der Aus bil dung set zen müs sen.

Die sport li che Zu kunft ist sehr schwer ein zu schät zen. Ich hof-
fe auf ei ne Me dail le bei den Olym pi schen Spie len in Pe king für
Fa bi an. Auch Oks ana Tschu so wi ti na hat re a li sti sche Chan cen
auf ei ne olym pi sche Me dail le, wenn sie bis zum näch sten Jahr
wie der fit wird. Da so wohl im Män ner- als auch im Frau en -
team jun ge Ath le ten über zeugt ha ben, soll te Deutsch land
auch künf tig in ter na tio nal gut dar ste hen. Man darf aber nicht
über se hen, wie eng die Welt spit ze zu sam men ge rückt ist!

Mut ma chen die neu en Wer tungs vor schrif ten und das neue
Kampf richt er kon troll sy stem. Der Welt ver band hat sei ne Leh -
ren aus den Vor gän gen bei den Olym pi schen Spie len 2004

ge zo gen. Der 5. Platz im Stu fen bar ren fi na le von Ma rie-So phie Hin -
der mann aus Tü bin gen zeigt, dass auch ein New co mer sich bei ent -
spre chen der Lei stung im Vor der feld plat zie ren kann.

Glaubst du, dass die Er fol ge der Ak ti ven und das Rah men pro -
gramm der Turn-WM Aus wir kun gen für die Zu kunft des Tur nens
in Deutsch land ha ben wer den?
Die sport li chen Er fol ge ha ben ganz spür ba re Aus wir kun gen, denn
der DOSB wird die Olym pi a vor be rei tung der deut schen Tur ne rin -
nen und Tur ner fi nan ziell un ter stüt zen. Die Fi nan zie rung der Trai -
nings zen tren (Per so nal ko sten, Fol ge ko sten etc.) ist ei nes un se rer
Haupt pro ble me in un se rer trai nings in ten si ven Sport art. Die Kin -

der turn kam pagne ist m.E.
ei ne gro ße Chan ce. 

Das Kin der tur nen stellt ei ne
wich ti ge Mög lich keit für die
mo to ri sche Ent wick lung und
die Per sön lich keits ent wick -
lung un se rer Jüng sten dar.
Durch die WM und die The -
ma ti sie rung des Kin der tur -
nens sind die Öf fent lich keit
und ih re po li ti schen Ent schei -
dungs trä ger für die ses The -
ma sen si bi li siert wor den. Das
müs sen wir nut zen. Mit dem
Hei del ber ger Kon zept un ter
Lei tung von Die ter Ho fer
(KTG Hei del berg) gibt es ein
ba di sches Bei spiel, wie so et -
was aus se hen kann. In der
Ba di schen Tur ner ju gend ha -
ben wir en ga gier te und mo -
ti vier te Eh ren amt li che, die
die sen Schwung si cher lich
mit neh men wer den.
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BTB-Landesfachwart Rainer Günther mit Moritz.

Die chinesischen Turnerinnen präsentierten sich unerwartet locker
und waren jederzeit gesprächsbereit.

Petra Umminger
(Mannheim, Mitte)
bediente beim
Wettkampf die 
Anzeigentafeln.

Der Heidelberger Markus Wellenreuther mit seinem
Meisterturner.

Trainerehepaar Ruf
(TV Überlingen)

waren beim
Bundeskader -

lehrgang eingesetzt
und besuchten die

Wettkämpfe.

Badische Helfer
in der 

Schleyer-Halle.



Die „Ro ten Ho sen“ des SC Neu mün ster aus Schles wig-Hol stein tanz -
ten den Fall der Ber li ner Mau er.

BTB-Aktuell

bat schä“, Gug gen mu si ker
aus Karls dorf-Neu thard, die
Stim mung un ter den 800
Be su chern eben so kräf tig an
wie ei ne Ka ra te grup pe aus
Bad Schön born so wie die
gra zi len Tän ze rin nen vom
TSV Gym ta Alt luß heim mit
Ale xan dra Eckert. Die
„Avan ti Chicks“ vom TV
Hütt lin gen, dies jäh ri ger Sie -
ger beim „Tu ju-Stars“, ei -
nem Show wett be werb der
Deut schen Tur ner ju gend,
be gei ster ten im Fi na le des
Vor pro gramms mit ei ner ju -
gend fri schen und ex zel len -
ten tur ne ri schen wie tän ze-
ri schen Dar bie tung.

Nach der ge tanz ten Ou ver -
tü re des TV St.Ge or gen mit
gro ßen, bun ten Tü chern
über nahm die „New Po wer
Ge ne ra tion“ des TB Ol den -
burg ge konnt die Rol le des
Eis bre chers. Für ei nen er s -
ten Hö he punkt sorg te das
„Show te am Ma trix“ vom
Turn ver ein Frei burg-Her dern,
die mit gro ßer Aus drucks -
stär ke The ma und Hand lung
des Ro mans „Das Par füm“
von Pa trick Süs kind tän ze -
risch um setz te. Rou ti niert
prä sen tier te sich der schwä -
bi sche TV Hütt lin gen, wäh -
rend die „Ro ten Ho sen“ des
SC Neu mün ster mit 35 Mit -
wir ken den in ih rem ge tanz -
ten Mau er fall ei ne be ein -
drucken de Prä senz zeig ten.
Das bun te Pot pour ri ge stal -
teri scher Ideen viel falt setz -
te sich bei den Tram po lin -
sprin gern aus Bre men, den
Free sty le-Akro ba ten des VfL
Ra ste de, den Mou lin-Rouge-
Tän ze rin nen des SSV Ulm,
der Pa nikst af fel des TV Hof-
heim oder bei der Ja mes-
Bond-Per si fla ge des TuS

Was be deu tet die WM für die ba di schen Kunst tur ner und Kunst -
tur ne rin nen?
Im männ li chen Nach wuchs be reich ha ben wir vie le ta len tier te
Ath le ten wie z.B. Chri sti an Au er (Weil), Mi chael Wil helm (Hei del -
berg), Mo ritz Er hard (Kie sel bronn), Ni co las Hei land (Ha nau er -
land) und Tho mas Han ke aus Koll nau/Gut ach.

Bei den Tur ne rin nen ha ben wir mit Mai ke und Kat ja Roll so wie Des -
i ree Bau mert (Söl lin gen), Eli sa beth Seitz (Mann heim), Ele na Käpp -
lein (Wie sen tal) und Gre ta Rau er (Her bolz heim) Ta len te, die sich
Hoff nung auf die Teil nah me bei den Ju gend eu ro pa mei ster schaf -
ten 2008 ma chen.

So weit mir die Ak ti ven be rich tet ha ben sind sie sehr mo ti viert, weil
sie vie le der deut schen WM-Tur ner per sön lich ken nen. Die WM
hat ge zeigt, dass man Träu me ver wirk li chen kann. Mit die sem
Schwung hat sich die ba di sche Aus wahl mann schaft beim Deutsch -
land po kal der Tur ner AK 13/14 gleich auf Platz 3 ge turnt.

Die größ te Be deu tung hat die dies jäh ri ge WM für den Hei del ber -
ger An dre as Ho fer. Auf Grund des Ab i turs hat An dre as 2007 sein
Trai nings pro gramm re du ziert. Nun hat er das Trai ning wie der voll
auf ge nom men und be rei tet sich auf die Olym pi a qua li fi ka tion vor.
Die WM-Teil neh mer 2007 wer den na tür lich ver su chen, ih rer Start -
plät ze zu ver tei di gen. Aber wer nicht wagt, der nicht ge winnt. Und
falls es nicht klappt ist An dre as jung ge nug, um 2012 in Lon don
star ten zu kön nen. ■

„Ren dez vous der Be sten“ in Forst:

DER FAN TA SIE 
wa ren kei ne Gren zen ge setzt

Frank Eckert, Vor sit zen der des
TV Forst, und sein Ver ein ge nie -
ßen beim Deut schen Tur ner-Bund
(DTB) ei ne ho he Re pu ta tion. Be -
reits zum zwei ten Mal nach 2004
fand in der For ster Wald see hal le
das DTB-Bun des fi na le „Ren dez -
vous der Be sten“ statt. In den bei -
den Vor jah ren wa ren Ber lin und
Ha nau die Aus rich ter städ te; 2008
fin det der bun des wei te Show-
Wett be werb in Lü ne burg statt.
„Wir schät zen beim TV Forst die
herz li che Auf nah me und pro fes -
sio nel le Zu sam men ar beit“, dank -
te DTB-Vor stands mit glied Det lef
Mann dem gast ge ben den Ver ein.
Für den Con test in der Wald see -
hal le ha ben sich vor ab in den Lan-
des turn ver bän den 33 Grup pen
mit über 500 Tur ne rin nen und
Tur nern qua li fi ziert, die sich tags -
ü ber im „First Fi nal“ ei ner fünf -
köp fi gen Ju ry stell ten. Die 15
bes ten Show-Acts wur den für
die Abend ver an stal tung aus ge -

wählt, die mit ef fekt vol ler, mit un ter aber et was zu dun kel ge ra -
te ner Licht tech nik im Char ak ter ei ner Ga la prä sen tiert wur de. Be -
gei ste rung zeig te auch Forsts Bür ger mei ster Rein hold Gsell, der die
Sport freund lich keit sei ner Kom mu ne lob te.

Das „Ren dez vous der Be sten“ of fen bar te er neut Trends und Träu me,
war gleich er ma ßen Her aus for de rung wie Er war tung und wur de
zum Be weis für die in no va ti ve und ge stal te ri sche Kraft der Turn-
und Sport ver ei ne. Be reits im Vor pro gramm heiz ten die „Schnoo ge-
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Für ei ne Zwerch fell er schüt tern de
Vor füh rung sorg te die Pa nikst af fel
des TV Hof heim aus Hes sen.

Das Show te am „Ma trix“ vom TV Frei burg-
Her dern war in Forst die be ste Grup pe des
Ba di schen Tur ner-Bun des.

Mit Tanz und tur neri scher Akro ba -
tik per si flier te der TuS Wal le Bre -
men Ja mes Bond.

Mit ei ner Hom ma ge auf Deutsch -
land be gei ster ten der TSV Reg glis-
wei ler und der SC Staig be reits bei
der Welt gym naest ra da in Dorn birn.



Wal le-Bre men fort. Ab schlie ßen der Hö he punkt wa ren die
„Cra cy Girls und Hipp-Hopps“ des TSV Reg glis wei ler und SC
Staig mit ei ner Kom bi na tion aus Ro pe Skip ping und Aus -
drucks tanz zum The ma „Ty pisch deutsch“. Mit die ser Vor -
füh rung glänz ten die Würt tem ber ger im Som mer auch beim
Fi na le der Welt gym naest ra da in Dorn birn.

Kurt Klumpp

Show te am Ma trix er o ber te TO KYO:

TV FREI BURG-HER DERN 
of fi ziel ler deut scher Ver tre ter beim
Nip pon Gym na stic Fe sti val in Ja pan

Am 19. Sep tem ber, früh mor gens um 6 Uhr, be gann für das
Show te am Ma trix vom TV Frei burg-Her dern am Haupt bahn -
hof in Frei burg mit ei ner Zug fahrt zum Flug ha fen nach Frank-
furt die Rei se. Knapp 30 Stun den spä ter er reich te die Grup pe
mü de aber über wäl tigt von den neu en Ein drücken die ja pa -
ni sche Haupt stadt To kio. Nach fol gend ein Er leb nis be richt
über die se ein drucks vol le Teil nah me am In ter na tio na len ja-
pa ni schen Turn fest.

Nach ei nem Ab ste cher zum Na ri ta san Tem pel, durch den wir
fach kun dig ge führt und in tra di tio nel le Bräu che ein ge weiht
wur den, ging es di rekt zum Olym pic Cen tre, dem Olym pia  -
dorf von 1964, in wel chem wir un ter ge bracht wa ren. Die au -
ßer ge wöhn li che Gast freund schaft der Ja pa ner soll te uns den
ge sam ten Auf ent halt be glei ten und be gann mit ei nem ge mein -
sa men Abend es sen mit dem Ver ant wort li chen Tat suo Ara ki.
Herr Ara ki küm mer te sich oh ne Un ter lass um un se re Grup pe
und Be dürf nis se und stell te uns sei ne As si sten ten Sy u o go, Yu -
su ke, Kens hi, Yu mi ko und Yu ki ko zur Sei te, wel che mit uns
nach ei nem ge mein sa men Trai ning in der Uni ver si tät Nit tai -
dai am Mor gen des zwei ten Ta ges ei ne ein zig ar ti ge Stadt füh -
rung un ter nah men. Im Lau fe die ses Ta ges zeig te sich be reits
früh, dass die Stu den ten von Ara ki und un ser Show te am Ma -
trix auf ei ner Wel len län ge la gen und so för der ten wir den kul -
tu rel len Aus tausch bis in die spä ten Abend stun den hin ein.

Am 22. Sep tem ber be gann das drei tä gi ge NIP PON GYM NAS -
TIC FE STI VAL. Aus ganz Ja pan mes sen sich dort jähr lich Uni-
ver si täts grup pen, Sport ver ei ne, Kin der-, Er wach se ne- und Se -
nio ren grup pen in tän ze risch-gym na sti schen Auf füh run gen.
Be son ders be ein druckend wa ren für un ser Show te am die vie -
len Groß grup pen auf trit te von bis zu 150 Per so nen. Die Uni -
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ver si tät Nit tai dai be ein druck te un ter der
Lei tung von Herrn Ara ki mit ei ner atem -
be rau ben den Show, die be reits bei der
Welt gym naest ra da in Dorn birn für Be -
gei ste rung sorg te.

Auch un se re bei den Stücke „Ma trix“ und
„Das Par fum“, wel che wir je weils zwei-
bis drei mal pro Tag auf führ ten, ver zau -
ber ten das Pu bli kum und führ ten hin ter
den Ku lis sen zu viel Zu stim mung, Ap -
plaus und so man cher ja pa nisch-deut -
scher Fo to kon stel la tio nen. Be son ders
un ser fi li gra ner Blu men schmuck aus
dem Stück „Das Par fum“ be rühr te das
äs the ti sche Emp fin den der Ja pa ner.

Nach die sem sport li chen Pro gramm hat ten wir uns al le ei nen
freien Tag ver dient. Dank Sa lo mes 19. Ge burts tag konn ten wir mit
un se ren ja pa ni schen Freun den in ei ner für das Land ty pi schen Ka -
ra o ke-Bar in den Tag hin ein feiern.

Un se ren freien Tag ver brach ten wir ne ben Shop ping in Shi buya
und Shin ju ku na tür lich auch mit Sight se eing. Wir be sich tig ten den
Kai ser pa last und fuh ren auf den 333 Me ter ho hen To kyo-To wer,
von wel chem wir ei ne atem be rau ben de Sicht über die rie si ge Stadt
bei Son nen un ter gang und in der Nacht hat ten.

Der ab so lu te Hö he punkt un se rer Rei se war al ler dings der Auf tritt
beim Gym na stic Fe sti val in Ma chi da, ei ne hal be Stun de au ßer halb
von To kyo. Hier wur den wir mit „Stan ding ova tions“, Gast ge schen-
ken und gro ßer Be gei ste rung emp fan gen, wel che zu sport li chen
Höchst lei stun gen an trieb. Die se po si ti ve Stim mung hielt bis zum
Schluss un se res letz ten ge mein sa men Abends, den wir er neut mit
Tat suo Ara ki, un se ren ja pa ni schen Freun den, dä ni schen Gä sten und
Ka rin und Det lef Mann vom Deut schen Tur ner-Bund ver brach ten.

Ab schlie ßend möch ten wir uns bei al len be dan ken, die un s un ter -
stützt ha ben. Es war ein un ver gess li ches Er leb nis für uns al le!
Mehr In fos zu un se rem Trip: www.show te am-ma trix.de un ter
„news“

Ari ga to go zai-ma su!
Stef fen Irm ler, Chri sti na Plöt ze
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BTB-Aktuell

Eu ro Preis geld ge ben wird und na tür lich be kom men auch 2008
die Ge win ner ver ei ne wie der ei ne schö ne Ur kun de. Die Ju ry
wird auch wach sen. Im näch sten Jahr wird An drea Fehr-Gänz -
ler die bis he ri gen Ju ry mit glie der Jür gen Maisch und Ma ri an ne
Rut kows ki bei ih rer Ar beit un ter stüt zen. ■

Aus schrei bung ei nes Wett be werbs für 
Fest schrif ten von Ju bi läums ve rei nen 2008

Der Ba di sche Tur ner-Bund gibt auch im kom men den Jahr
al len Ver ei nen und Turn gau en, die 2008 ein Ju bi läum feiern
und hier zu ei ne Fest schrift her aus brin gen, die Mög lich keit,
sich an ei nem ver bands in ter nen Wett be werb zu be tei li gen.
Da bei wer den die ein ge reich ten Bü cher von ei ner drei köp -
fi gen Ju ry nach fest ge leg ten Kri te rien be wer tet. Aus ge lobt
wer den da bei fol gen de Prei se:

1. Preis 300 Eu ro
2. Preis 200 Eu ro
3. Preis 100 Eu ro

Die Preis ver lei hung ist beim Lan des turn tag am 15. No -
vem ber 2008 in Bruch sal vor ge se hen.

Ju bi läums ver ei ne, die sich an die sem Wett be werb be tei -
li gen möch ten, wer den ge be ten, je weils drei Aus ga ben ih -
res Fest bu ches bis zum 1. Au gust 2008 an den Ba di schen
Tur ner-Bund zu sen den.

Ba di scher Tur ner-Bund, Frau Wal bur ga Wa schek
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he

Chef trai ne rin Koch sieht Per spek ti ve durch DTB-Kon zept:

TURN TA LENT-PO KAL in Her bolz heim 
“ein vol ler Er folg”

Für Ul la Koch war der erst mals aus ge tra ge ne Turn ta lent-Po -
kal ein “vol ler Er folg”. Die DTB-Chef trai ne rin zeig te sich be -
ein druckt von den in Her bolz heim ge zeig ten star ken Lei stun -
gen der jun gen Tur ne rin nen. Auch das Kon zept der Turn-
Ta lent schu len hält die Rhein län de rin für “sehr viel ver spre -
chend” und sieht be reits jetzt hier durch po si ti ve Aus wir kun -
gen auf das Nach wuchs tur nen.

Der ent spre chend dem Spit zen sport kon zept des Deut schen
Tur ner-Bun des neu ein ge rich te te DTB-Turn ta lent Po kal gilt
als Wett kampf hö he punkt für die DTB-Turn ta lent schu len. Er
dient zur Er mitt lung der Be sten aus den der zeit 49 bun des -
weit aus ge zeich ne ten DTB Turn-Ta lent schu len. Am 20. Okt -
o ber tra ten nun erst mals im Breis gau in den Al ters klas sen
neun und zehn die stärk sten Nach wuchs tur ne rin nen der Ta -
lent schu len im Mann schafts wett be werb ge gen ein an der an.
Start be rech tigt für den Turn ta lent-Po kal sind die bei den be -
sten Turn ta lent schul mann schaf ten pro Lan des ver band in der
je wei li gen Al ters klas se.

“Es freut mich sehr, wenn ich se he mit wie viel En thu si as mus
die jun gen Tur ne rin nen in den Ver gleich tre ten und wie gut
die neu en Pflicht pro gram me an ge nom men wur den”, so die
er folg rei che WM-Trai ne rin Koch über den Nach wuchs, der
sich in Her bolz heim vor ei nem be gei ster ten Pu bli kum in dem
seit gut ei nem Jahr gül ti gen Wer tungs sy stem der so ge nann -
ten “P-Übun gen” ge mes sen hat. Ei ne Ein schät zung, die auch
der Nach wuchs-Be auf trag te des Tech ni schen Ko mi tees Ge -

AUS ZEICH NUN GEN für FEST SCHRIF TEN
von Ju bi läums ve rei nen wur den über reicht

Im Rah men der Lan des gym naest ra da in Ba den-Ba den wur den die
drei Sie ger des dies jäh ri gen Wett be wer bes aus ge zeich net. Von
den Ver ei nen, die 2006 ein Ju bi läum feier ten, hat ten fol gen de elf
Ver ei ne ihr Fest buch der Ju ry des Ba di schen Tur ner-Bun des zur
Be wer tung vor ge legt: TV All manns dorf, TB Bad Kro zin gen, FSC
Bien gen, TV Eberst ein burg, TV Fle hin gen, MTV Karls ru he, TSV
Lan gen brü cken, Main-Neckar-Turn gau, TV Nen zin gen, SC Neu -
burg weier und der Wall dor fer Ski-Club.

Zu nächst stell te sich die Fra ge, wie mit den Prä sen ta tio nen in den
neu en Me dien um ge gan gen wer den soll und der Aus schuss für Öf -
fent lich keits ar beit ent schied, dass er dem ge druck ten Me di um treu
blei ben möch te. Die Grün de hier für wa ren vor al lem die Tat sa che,
dass die neu en Da ten trä ger in der Re gel nicht so lang le big sind wie
ein Buch, aber auch der Wunsch, dass solch ein Werk dau er haft und
je dem zu gäng lich sein soll.

Nach dem die se Ent schei dung ge trof fen war, konn ten sich die bei -
den Ju ry mit glie der Jür gen Maisch und Ma ri an ne Rut kows ki an die
Ar beit ma chen. Und es war kei ne leich te Auf ga be! Das Ni veau der
ein ge reich ten Wer ke war in die sem Jahr durch weg sehr hoch. Aber
nach dem die 25 Kri te rien, nach de nen die Ju bi läums schrif ten be -
wer tet wer den, be ur teilt wa ren zeich ne ten sich doch die dies jäh -
ri gen Preis trä ger ab.

Den er sten Platz be legt der TSV Lan gen brücken, dem es ge lun gen
ist, zu sei nem 100-jäh ri gen Ju bi läum ein wun der schö nes Buch zu
er stel len. Die Ver ant wort li chen ha ben viel Wert auf die Ge stal tung
ge legt, aber auch ein her vor ra gen des Do ku ment zur Ver eins ge -
schich te er stellt. Auf grund des Schreib stils wird die ses Buch si cher
nicht nur in Re ga len ver stau ben. Die ses Werk hat ei nen ho hen Auf -
for de rung schar ak ter zum „Schmö kern“.

Auf Platz zwei setz te die Ju ry die Do ku men ta tion zu 125 Jah ren
Turn gau-Ge schich te des Main-Neckar-Turn gau es. Mit viel Lie be
zum De tail wur de ein Nach schla ge werk ge schaf fen, das die Ver -
gan gen heit ge gen wär tig macht und auch künf ti gen Ge ne ra tio nen
die Be deu tung des Turn gaus deut lich ma chen wird.

Auch der 100-jäh ri ge TV All manns dorf auf Platz drei schuf ei ne
schö ne Chro nik von blei ben dem Wert. Die Ju ry ließ sich un ter An -
de rem durch den lie be voll zu sam men ge tra ge nen In halt über zeu -
gen. Hier wird Ver eins ge schich te ein ge bet tet in das ge sam te Zeit -
ge sche hen dar ge stellt, sei es der ein oder an de re per sön li che
Brief wech sel aus den An fän gen des ver gan ge nen Jahr hun derts
oder das Ge sche hen im Fe rien ort All manns dorf.

Zur Preis ver lei hung wur den je zwei Ver eins ver tre ter zur Lan des gym-
naest ra da nach Ba den-Ba den ein ge la den, wo sie (nach dem Be -
such der Turn Ga la im Fest spiel haus) zur Preis ü ber ga be auf die Büh -
ne beim Ca si no ge be ten wur den.

Auch näch stes Jahr wird der Ba di sche Tur ner-Bund die sen Wett -
be werb wie der aus schrei ben. Das Prä si di um hat be schlos sen, dass
es künf tig für die Plät ze eins bis drei 300 Eu ro, 200 Eu ro und 100
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rät tur nen im DTB, Lutz Wie de mann, teilt. “Es zeigt sich, dass
in vie len Turn-Ta lent schu len gu te Nach wuchs ar beit ge macht
wird”, so Wie de mann, der in der ho hen Be tei li gung von 15
Ta lent schu len aus zehn Lan des ver bän den am Turn ta lent-Po-
kal ei nen Be leg für die Rich tig keit der Ein füh rung des neu en
Wett kamp fes sieht.

Mit ei ner Aus zeich nung an die Trai ner der be sten Turn-Ta lent-
schu len bei der Al ters klas sen wur de die gu te Nach wuchs ar -
beit noch ein mal ge wür digt. In bei den Al ters klas sen ging die
mit je weils 250 Eu ro do tier ten Aus zeich nun gen an die Turn-
Ta lent schu le in Han no ver. Ka tha ri na War ne ke wur de als bes -
te Trai ne rin der AK 9 und Cor ne lia Hill der AK 10 ge ehrt.

So gar ei ne Per spek ti ve für die Ju gend-Eu ro pa mei ster schaf -
ten 2012 konn te Ul la Koch durch das neue Sy stem der DTB-
Nach wuchs ar beit be reits aus ma chen. “Es wa ren ei ni ge hoff -
nungs vol le Ta len te da bei, die für die JEM 2012 in fra ge kom men.
Ich wer de sie al le im Au ge be hal ten”, so die Chef trai ne rin.

Al le In fos zu den DTB Turn-Ta lent schu len un ter www.turn-
ta lent schu le.de

Neue DTB-Turn-Ta lent schu len 
in Her bolz heim und Mann heim
In An we sen heit von Bür ger mei ster Schil ling und dem Ver eins -
vor sit zen den des TV Her bolz heim, Herr Bauch, über reich te
Uli Neu bau er (DTB) am 19. Okt o ber die Ur kun de zur An er -
ken nung der DTB-Turn-Ta lent schu le Her bolz heim für das
weib li che Kunst tur nen an Schul lei te rin Clau dia See gers und
der För der grup pen trai ne rin In grid Hog.

Bür ger mei ster Schil ling be ton te in sei ner An spra che, dass der Leis-
tungs sport vie le po si ti ve Aspek te für die Per sön lich keits ent wick -
lung der Ak ti ven ha be. Uli Neu bau er wies dar auf hin, dass der TV
Her bolz heim als lei stungs star ker Ver ein in Zu sam men ar beit mit dem
BTB und der Stadt Her bolz heim ein qua li ta tiv hoch ste hen des Be -
treu ungs sy stem für die Ath le tin nen ge schaffen ha be.

DTB-Turn-Ta lent schu le Mann heim zer ti fi ziert
Im Rah men der Sie ger eh rung des 1. DTB-Turn-Ta lent po kals am
20. Okt o ber in Her bolz heim über reich te Uli Neu bau er (DTB) an
Do ris Bo ja nows ki von der TG Mann heim so wie an die sport li che
Lei te rin Clau dia Schunk die An er ken nungs ur kun de als DTB-Turn-
Ta lent schu le Mann heim.

Auch der TG Mann heim wur de da durch be schei nigt, dass sie die
Qua li täts kri te rien zur Aus bil dung von Kunst tur ne rin nen er füllt.Te am-

V.l.n.r.: Clau dia See gers, Ma xi mi li an Bauch und In grid Hog.
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Mitgliederverwaltung und Beitragswesen
für Sportvereine im Internet

Mit dem zukunftsweisenden System 
von sportex-online im Internet
machen Sie die Verwaltung in Ihrem Verein 
zur Nebensache mit kalkulierbaren Kosten,
damit der Sport die Hauptsache bleibt !  

jetzt auch mit den neuen Anwendungsgebieten:
Finanzbuchhaltung und Kursverwaltung für Ihren Verein ! Fordern Sie die Systembroschüre an:

sportex-online
KDS - Deutscher Sportcomputer GmbH

Lilienthalallee 1
80807 München 

Telefon: 089 324 767 11, Telefax: 089 324 767 90

info@sportex-online.de, www.sportex-online.de
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BTB-Aktuell

turn zen trum dann am Sonn-
tag von Sport bür ger mei ster
Ha rald Den ecken im Rah -
men ei ner Turn ga la, zu der
rund 200 Gä ste nicht nur
aus Po li tik und Wirt schaft
ge la den wa ren, son dern auch
aus dem Kreis der je ni gen,
die im mer an die Idee der
ei ge nen Hal le ge glaubt und
den Weg dort hin tat kräf tig
un ter stützt ha ben. Of fi ziel -
le Glück wün sche über brach-
ten Heinz Ja la nik, Prä si dent des
Ba di schen Sport bun des, Jür gen
Sto ber, Vor sit zen der des Karls -
ru her Turn gaus, Sport kreis vor sit -
zen der Jo a chim Ernd wein, Do ris
Pog ge mann-Blo men kamp (Vi ze -
prä si den tin des BTB) so wie Jörg
Ro sen kranz. Und wie der hat ten
ih re Wor te ei nes ge mein sam: Sie
be stärk ten die Ar beit der KRK
und schenk ten so den Kin dern,
den El tern, den Trai nern so wie der Vor stand schaft viel An er-
ken nung. Be lohnt wur den die Gä ste mit ei nem hoch ka rä ti -
gen Show pro gramm, das die Band brei te der KRK von Lei s -
tungs sport bis hin zu ei ge nen Show tän zen zeig te.

Clau dia Schim mer

Kam pagne TURN FIE BER in Ba den

In spi riert durch die EnBW Turn-WM in Stutt gart und mit Un -
ter stüt zung vom Sport ge rä te her stel ler BENZ hat der Ba di -
sche Tur ner-Bund im Spät jahr die Kam pagne TURN FIE BER
durch ge führt. Ins ge samt wur den in Ba den zehn Ver an stal -
tun gen in Mann heim, Hu chen feld, Nie fern, Frei burg, Koll -
nau, Bam men tal, Kö nigs ho fen und in Bret ten an ge bo ten. In
Bam men tal und Nie fern fand die Kam pagne TURN FIE BER
so gar zwei mal statt.

Zwi schen 20 und 80 Kin der im Al ter von vier bis 14 Jah ren
be tei lig ten sich an den ein zel nen Ver an stal tungs or ten, wo -
bei qua li fi zier te Trai ne rin nen und Trai ner die Be treu ung über -
nom men ha ben. Die aus rich ten den Ver ei ne er hiel ten ei nen
Ein kaufs gut schein für Turn ge rä te der Fir ma BENZ und al le
turn be gei ster ten Kin der wur den zum re gel mä ßi gen Turn -
trai ning in Ver ei nen ein ge la den. Be gei stert vom TURN FIE BER
des Ba di schen Tur ner-Bun des zeig ten sich nicht nur die Kin -
der, son dern auch die Ver ei ne mit ih ren Übungs lei te rin nen
und Übungs lei tern. 

Sie he hier zu auch
den nach fol gen den
Be richt der Ver an -
stal tung des PTSV
Jahn Frei burg.     ■

che fin Ul la Koch (Ber gisch-Glad bach) lob te die Lei stun gen der star -
ken Mann hei mer Tur ne rin nen: “Mann heim kennt kei ne Nach wuchs-
sor gen! Im näch sten Jahr möch te ich ger ne Mann heim be su chen
und das Trai ner team um Clau dia Schunk da bei un ter stüt zen, ih re
bei den er folg reich sten Ath le tin nen, Eli sa beth Seitz und Ele na Käpp-
lein, für die Ju gend eu ro pa mei ster schaf ten vor zu be rei ten“, sag te
Bun des trai ne rin Ul la Koch. ■

Vier Turn-Ta lent schu len in Ba den

Mit der Er nen nung des TV Her bolz heim und der TG Mann heim
zur Turn-Ta lent schu le des Deut schen Tur ner-Bun des, gibt es in
Ba den mitt ler wei le vier zer ti fi zier te Aus bil dungs stät ten für den
weib li chen und männ li chen Kunst turn nach wuchs. Fol gen de vier
Zen tren sind in das “Spit zen sport kon zept DTB 2012” in te griert:

Kunst tur nen weib lich: KTG Karls ru he
TG Mann heim

Kunst tur nen männ lich: KTG Hei del berg
TV Her bolz heim

Am 21. Okt o ber 2007:

„RU DI-SEI TER-TURN ZEN TRUM“ 
in Karls ru he ein ge weiht

Mit ei nen „Tag der of fe nen Tür“ be gann be reits am Sams tag, dem
20. Okt o ber, die Er öff nung des neu en Turn zen trums in un mit tel -
ba rer Nach bar schaft zum „Haus des Sports“ in Karls ru he. 

Vie le Mit mach an ge bo te so -
wie ein Show teil mit ei nem
ei gens da für ein ge üb tem
Club tanz be gei ster ten die 
Gä s te eben so wie die Hal le an
sich. Das zeit wei se über füll te
Ru di Sei ter-Kunst turn zen trum
be stärk te die Ver ant wort li chen
in ih rem Ent schluss, die neue

Hal le in der sport li cher Um ge bung der BTB-Ge schäfts stel le, des Fä -
cher bads und des Sport parks an zu sie deln. Wer sich aus Platz man -

gel ge ra de mal nicht vom
ho hen Lei stungs ni ve au der
Mäd chen über zeu gen las sen
konn te, fand ei nen Platz am
Grill oder am üp pi gen Ku -
chen büf fet. Die Rück mel -
dun gen der Gä ste wa ren
schon am Sams tag über wäl-
ti gend: Toll, was ihr da auf
die Bei ne ge stellt habt.

Ganz of fi ziell ein ge weiht
wur de das Ru di Sei ter-Kunst-
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“TURN FIE BER” im PTSV Jahn Frei burg 
war an steckend
Be flü gelt von der gro ßen Be gei ste rung und über aus er folg -
rei chen Welt mei ster schaft im Kunst tur nen 2007 in Stutt gart,
wol len der Ba di sche Tur ner-Bund und der PTSV JAHN FREI -
BURG für die se herr li che Sport art mit ih rem Su per star Fa bi -
an Ham bü chen, der Bron ze-Me dail le der Män ner-Mann -
schaft so wie der Olym pia-Qua li fi ka tion der Frau en-Mann -
schaft an die Be völ ke rung wei ter tra gen und zum Tur nen an
den Ge rä ten an i mie ren.

Dar ü ber hin aus ist reich lich Mo ti va tion ge ge ben, wenn der
DOSB-Prä si dent bzw. Vi ze-Prä si dent des IOC, Dr. Tho mas
Bach da von spricht, dass das Tur nen die Kin der stu be des Sports
ist. Mit viel Freu de und En ga ge ment be weg ten 20 Übungs -
lei te rin nen, Übungs lei ter aus dem Kin der tur nen und Ge rät -
tur nen so wie Kunst tur ner/in nen für vier Stun den höchst
qua li fi ziert die nicht we ni ger be gei ster ten mehr als 50 Kin der
und Ju gend li chen an Be we gungs land schaf ten und Turn ge -
rä ten. Wäl zen auf der schie fen Ebe ne, Rie sen fel gen, Flick-Flack,
Sal ti’s am Mi ni-Tram po lin & Rie sen tram po lin, Hand stän de am
Bar ren und Klet tern am Tau wa ren mit Ab stand am be lieb -
te sten. Die ab schlie ßen de Turn schau der Kunst tur ner/in nen
ließ vie le Kin der au gen paa re leuch ten, ob wohl si cher lich nicht
al le Kin der die au ßer or dent lich her aus ra gen de Qua li tät des
Kunst turn-Su per stars Fa bi an Ham bü chen er rei chen kön nen.

Al le Kin der und Ju gend li chen er hiel ten ein Teil nah me-Zer ti -
fi kat und ei nen Gut schein für Schnup per-Trai nings stun den.
Dar ü ber hin aus sorg te die Ver pfle gungs sta tion aus ge zeich -
net und reich lich für Spei sen und Ge trän ke. Rund um zu frie den
tru gen El tern, Kin der, Übungs lei ter/in nen, Kunst tur ner/in nen
und die Ver ant wort li chen der Turn ab tei lung die sen sehr an -
ge neh men “Turn-Vi rus” bzw. die ses “Turn-Fie ber” nach Hau-
se und es ist zu wün schen, dass die ser Zu stand recht lan ge
an hält. 

Am Ge rät tur nen in ter es sier te Kin der und Ju gend li che, die an
die sem Ak tions tag nicht da bei sein konn ten, kön nen trotz -
dem ger ne an „Schnup per-Turn stun den“ teil neh men und sich
von der herr li chen Sport art GE RÄT TUR NEN in fi zie ren las sen.

Man fred Jä ger

Al les zum Woh le un se rer Gä ste:

FREI WIL LI GE AR BEITS EIN SÄT ZE im Frei -
zeit- und Bil dungs zen trum in Alt glas hüt ten

In die sem Jahr tra fen sich be reits zum drit ten Mal un ter der Lei -
tung des Bei rats mit glieds Kurt Kuhn frei wil li ge Hel fer aus ver -
schie de nen Turn gau en des Ba di schen Tur ner-Bun des (BTB) um
bei Ar beits ein sät zen im Frei zeit- und Bil dungs zen trum Alt glas -
hüt ten not wen di ge Putz- und Pfle ge ar bei ten, so wie Re no vie run gen
und Neu in stal la tio nen durch zu füh ren. In zwi schen ha ben wir ein
tol les Ar beits team, bei dem al le wis sen wor um es geht. Wei te re
Hel fer sind na tür lich bei zu künf ti gen Ar beits ein sät zen herz lich
will kom men.

Im Ja nu ar und April wur den vor ran gig die im De zem ber 2006 be -
gon ne nen Er neu e run gen der Tep pich bö den in den Zim mern und
Flu ren des Mehr bett zim mer be reichs zu En de ge bracht. Zu nächst
wur den die Zwei stock bet ten ab ge baut, Be leuch tungs kör per und
Licht schal ter ab mon tiert, die Sockel lei sten ent fernt, der al te Tep -
pich bo den her aus ge ris sen, die Wän de und Decken neu ge stri chen,
da mit der Bo den le ger die neu en Be lä ge ver le gen konn te. An schlie-
ßend mus ste al les wie der mon tiert wer den. Ins ge samt wur den 13
Zim mer und die da zu ge hö ri gen Flur ab schnit te mit neu en Tep pich -
bö den be legt.

Im April wur den sämt li che Bal ko ne im Neu bau be reich ge säu bert
und mit Sik kens-Holz schutz-La sur ge stri chen.

Für den Ar beits ein satz im Au gust lag ei ne lan ge Li ste mit durch -
zu füh ren den Ar bei ten vor. Vor ran gig war die Pfle ge der Bal kon -
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JAHN-FÖR DER VER EIN 
hat neu en Vor stand

Nach ei ner Er gän zungs wahl bei der dies jäh ri gen Mit glie -
der ver samm lung hat der Jahn-För der ver ein jetzt ein
sie ben köp fi ges Vor stands team: Prof. Dr. Det lef Schmidt
(Leip zig), Prof. Dr. Jür gen Lei rich (Hal le), Wolf gang
Wie gandt (Frey burg), Hans ge org Kling (Kas sel), Han ni
Strü be (Lü ne burg), Prof. Dr.In go Pe schel (Ber lin), Mo -
ni ka Men zel (Naum burg) mit Eh ren vor sit zen dem Prof.
Dr. Hans-Jo a chim Bart muß.

Die Schwer punkt the men bei der Ver samm lung lau te ten:
Be wäl ti gung der fi nan ziel len Pro ble me, Ver stär kung der
Öf fent lich keits ar beit, ei ne pro fes sio nel le re Mar ke ting -
stra te gie und die Über le gun gen zur Er rich tung ei ner Jahn-
Stif tung mit dem Ziel, die Jahn-Ge denk stät ten in Frey -
burg dau er haft zu er hal ten. Wei te re In fos zum Jahn-
För der ver ein auf www.jahn-mu seum.de in der Ru brik
För der ver ein.
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BTB-Aktuell

Teil nah me an der Steu ben pa ra de in New York:

TUR NER MU SI KER aus WAIB STADT
auf Nord a me ri ka-Rei se

Mü de, aber um vie le neue Ein drücke und Er leb nis se rei cher,
kehr ten die 75 Teil neh mer des SFZ Waib stadt am 16. Sep tem-
ber von ih rer er eig nis rei chen Ame ri ka-Rei se und der Teil nah -
me an der Steu ben pa ra de nach Hau se zu rück.

Ei ne Wo che wa ren die SFZler in Ka na da und den USA un ter-
wegs. Nach den Ni a ga ra-Fäl len, die lei der buch stäb lich ins Was-
ser ge fal len sind, be such te man Was hing ton. Hier stand ne ben
der in ter es san ten Stadt rund fahrt mit Be such u.a. am Wei ßen
Haus und des Ar ling ton-Hel den fried hofs ein Kon zert in ei ner
Ein kaufs-Mall auf dem Pro gramm. Die Mu si ker ver stan den
es gleich, ihr Pu bli kum zu be gei stern. Ge ra de hier wa ren sehr
vie le deutschstäm mi ge Ame ri ka ner zu ge gen und so er hielt
der mu si ka li sche Lei ter Mar kus Irm ler zwi schen durch Mu sik -
wün sche nach Wal zern oder Mär schen, de nen er ger ne nach-
kam. Auch der dar auf fol gen de Tag in Phil a del phia war sehr
in ter es sant und die Rei se lei ter vor Ort ver stan den es, ih re Zu -
hö rer mit ih ren Ge schich ten und In for ma tio nen zu be gei stern.
Dann aber hieß es end gül tig auf nach New York, wo als Hö -
he punkt der Rei se die Teil nah me an der Steu ben pa ra de war -
te te. Die Sky li ne und der Bro ad way bei Nacht – so lern ten die
Waib stad ter New York ken nen. Wow, klas se, Wahn sinn – hör-
te man von al len Sei ten. Vie le stan den ein fach nur da und be -
trach te ten fas zi niert die vie len Leucht re kla men und Pla ka te.
Nun wa ren drei Ta ge Zeit, New York zu er kun den. Ei ne Stadt -
rund fahrt, ei ne Schiff fahrt zur Frei heits sta tue und der Gang
aufs Em pi re Sta te Bu il ding brach te die Welt stadt et was nä her.
Um al le Se hens wür dig kei ten an zu schau en, war die Zeit dann
doch zu knapp. Ne ben den or ga ni sier ten Ver an stal tun gen blieb
freie Zeit, in der sich je der sein ei ge nes Bild von New York ver -
schaf fen konn te. So un ter nah men ei ni ge ei nen Hub schrau ber-
rund flug über die Stadt, die näch sten gin gen shop pen und die
Ju gend li chen wa ren mit Be gleit per so nen beim Base ball-Spiel. 

Auf dem of fi ziel len Emp fang zur Steu ben pa ra de vor dem Rat -
haus dank ten Ab tei lungs lei ter Ale xan der Fritsch und der mu -
si ka li sche Lei ter Mar kus Irm ler dem Or ga ni sa tor der Pa ra de,
Lars Hal ter und dem Stell ver tre ter des Bür ger mei sters Bloom -
berg für die Ein la dung und über reich ten ei ne SFZ-CD so wie
ei ne Orts  chro nik von
Waib stadt. Als Ge gen -
ge schenk wur de von
Lars Hal ter ei ne Ur kun-
de zur Er in ne rung an

brü stungs bret ter im Alt bau be reich. Sämt li che Bret ter mus sten ab -
mon tiert, ab ge schlif fen und zwei mal ge stri chen wer den, be vor sie
wie der mon tiert wer den konn ten.

Als näch stes galt es für die dem nächst zu er rich ten de Über da chung
der Ein gang strep pe vier Fun da men te für de ren Stüt zen zu gra ben
und zu be to nie ren. Au ßer dem mus ste ei ne Ent wäs se rungs lei tung
für den An schluss der Re gen was ser lei tung der Trep pen ü ber da chung
ver legt wer den. Wer die Bo den ver hält nis se rund um un ser Haus
kennt oder dort schon ein mal ge gra ben hat, kann er mes sen, dass
bei die sen Ar bei ten die Gren zen der Be last bar keit fast er reicht wur -
den. Ei ne wei te re Auf ga be be stand dar in der West- und Süd fas sa-
de des Alt baus ei nen neu en An strich zu ge ben. Für al le Ar bei ten
hat te der Wet ter gott strah len den Son nen schein be reit ge hal ten.

Wei te re not wen di ge Ar bei ten wa ren das Her rich ten der Park platz -
be gren zun gen, Re pa ra tu ren de fek ter Rohr- und Elek tro lei tun gen,
In stand set zung der Toi let ten an la ge, Gang bar ma chung ver schie -
de ner Tü ren, Re pa ra tu ren von Stüh len und und und …!

Ganz be son ders er wäh nen möch te ich un se re bei den Mit strei te -
rin nen Edith Kuhn und In ge Hauß, die sich ver schie de nen an ste -
hen den Putz ak tio nen an nah men. Mit Feu e rei fer wur den Fen ster
und Tü ren ge putzt, die Au ßen an la ge auf Vor der mann ge bracht,
dass es ei ne wah re Freu de war.

Al len Hel fe rin nen und Hel -
fern möch te ich für ih re
Ein sät ze recht herz lich
dan ken. In die sen Dank
möch te ich auch un se ren
Koch, Herrn Kriss ler, ein -
schie ßen, der es im mer
wie der mit ei nem her vor -
ra gen den Es sen ge schafft
hat, die mü den Gei ster
wie der zu Hoch lei stun gen
an zu spor nen. Durch die se
Ar beits ein sät ze kön nen
wir un se ren Gä sten un ser
Haus im mer so an bie ten,
dass sie sich wohl füh len.

Bernd Bran del, Bei rats vor sit zen der
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die 50. Steu ben pa ra de über reicht. Am glei chen Mit tag spiel -
ten die Mu si ker kurz fri stig ein Stand kon zert am Ha fen. In ner -
halb kür ze ster Zeit stan den vie le In ter es sier te auf dem Platz,
klatsch ten und san gen mit und spen de ten be gei stert Bei fall.
Am Abend be trach te ten al le stolz das Em pi re Sta te Bu il ding,
das zu Eh ren der Pa ra de in Schwarz Rot Gold leuch te te. So -
gar der Aus sichts punkt über die Sky li ne wur de ein zwei tes Mal
an ge fah ren, um die sen An blick fest zu hal ten. Der drit te mu -
si ka li sche Auf tritt in den USA bil de te den ab so lu ten Hö he -
punkt – die 50. Steu ben pa ra de, die der ame ri ka ni sche Ex-Au -
ßen mi ni ster Hen ry Kis sin ger an führ te. Am Sams tag um 13.15
Uhr bog der SFZ auf die Fifth Ave nue ein und der ein oder
an de re hat te schon ei ne Gän se haut, auf die ser Pracht stra ße
spie len zu dür fen. Über all wur den deut sche oder ame ri ka ni -
sche Fähn chen ge schwenkt und beim kurz zei ti gen Halt pras -
sel ten vie le Fra gen auf Deutsch mit ame ri ka ni schem Slang auf
die Mu si ker ein. Die Vor stel lung auf der Ehr ent ri bü ne er füll te
die Waib stad ter mit Stolz, wur de doch be rich tet, dass sie auf
Emp feh lung von Bernd Schmid bau er teil neh men, schon vie le
tur ne ri sche und po li ti sche Ver an stal tun gen um rahmt ha ben
und deutsch land weit be kannt sind. Auch wenn das an ge kün -
dig te Mil li o nen pu bli kum bei wei tem nicht er reicht wur de, war
es den noch ein ganz be son de res Er leb nis, an der Pa ra de teil -
zu neh men. Gleich nach der Pa ra de hieß es Ab schied neh men
und schon am fol gen den Tag be end e ten die Waib stad ter ih re
gran dio se Rei se mit ei nem Marsch durch Waib stadt und be -
grüß ten al le Da heim ge blie be nen. Um auch sie an der Rei se
teil ha ben zu las sen, hat ten die SFZler täg lich Rei se be rich te ins
In ter net ge stellt. Die An zahl von über fast 1.000 Klicks in nur
sechs Ta gen zeigt, wie vie le die Grup pe ge dank lich be glei tet
ha ben, was die Ver ant wort li chen be son ders ge freut hat. Bei
In ter es se kann man die Be rich te un ter www.sfz-waib stadt.de
nach le sen. Als Fa zit bleibt nur zu sa gen, dass die se Wo che un-

ver gess lich und dank der Dis zi plin al ler im mer von einer po si tiven
Stim mung ge prägt war und dass al le be stimmt noch lan ge von den
vie len Ein drücken schwär men kön nen. ■

20 Jah re nach dem Deut schen Turn fest in Ber lin:

„EI CHEN FEST“ beim TSV KA-Rin theim

Beim Deut schen Turn fest 1987 in Ber lin er hielt je der teil neh men -
de Ver ein ei nen et wa fin ger dicken und 80 cm gro ßen Ei chen spröss -
ling über reicht. Der TSV Karls ru he-Rin theim pflanz te nach der Rück-
kehr aus dem da mals noch ge teil ten Ber lin die sen klei nen Baum –
wie übri gens vie le Ver ei ne in Ba den – auf sei nem Sport ge län de ein.
Ge pflegt wur de der Ei chen baum vie le Jah re lang von Wil helm Mit -
sche le. 20 Jah re da nach feier te der Karls ru her Tra di tions ver ein in
An we sen heit von BTB-Eh ren mit glied Her bert Scha de, der vie le Jah -
re Vor sit zen der beim TSV Rin theim war, jetzt ein „Ei chen fest“. Zum
zehn jäh ri gen Pflan zungs ter min 1997 kam so gar ein Gruß schrei ben
des da ma li gen Re gie ren den Bür ger mei sters von Ber lin, Eber hard
Diep gen. Die ses Mal blieb die An fra ge beim Ber li ner Rath aus chef
lei der un be ant wor tet. Gün ter Schucker
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BTB-Aktuell

Un ter dem Mot to „Zeit für Träu me“ geht die dies jäh ri ge
Turn Ga la des Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner bun des on
Tour. Quer durch Ba den-Würt tem berg prä sen tie ren Spit zen -
a kro ba ten und Top sport ler un glaub li che Shows, de ren Zau ber
und Per fek tion sich kaum je mand ent zie hen kann. In 13 Städ-
ten vom 26. De zem ber 2007 bis 13. Ja nu ar 2008 brei tet sich
das Netz der Träu me aus. Die Be su cher er le ben Akro ba ten
aus fer nen Län dern so wie die An mut lo ka ler Grup pen.

In ei ner rund zwei stün di gen Show mit bun tem Pro gramm
wer den Träu me und Re a li tät gren zen los. Zu dy na mi scher
Cho re o gra fie und schwung vol ler Mu sik zei gen die Her ren des
MTV Lud wigs burg ih re Gym na stik der an de ren Art.

Spek ta ku lär und er staun lich geht es im Rhön rad rund he rum
– Über schlä ge, Hand stand, Spa gat – sor gen für Er stau nen,
wie man mit dem Rad ähn lich ei ner tel lern den Mün ze für Se -

kun den der Schwer kraft ent kom men kann.
Je weils 40 klei ne Künst ler aus den be tref-
fen den Ver an stal tungs or ten ver knüp fen
char mant und dy na misch mit Hil fe bun ter
Luft bal lons Turn ü bun gen zu fan ta sie vol -
len Mu stern.

Ei ne Eh re ist es für uns, in der Tour nee Ar -
ti sten der ab so lu ten Welt klas se prä sen tie -
ren zu dür fen: die Grup pe Ko kus hi kan der
gleich na mi gen Uni ver si tät aus To kio. Die
jun gen Män ner zei gen akro ba ti sche Höchst -
lei stun gen, in de nen un glaub li che Ge len -
kig keit ein drucks voll syn chro ni siert ist.

Die drei „Piz ho ny“ aus Russ land de mons -
trie ren mit wag hal si gen tur ne ri schen Ele -
men ten in gro ßer Äs the tik auf dem rus si-
schen Bar ren die Leich tig keit des Seins:
ein fach Welt klas se!

Ev ge ny Pi mo nen ko sucht das Au ßer ge wöhn li che. Im mer an
der Gren ze zwi schen Ma gie und Re a li tät ver bin det die ser
Aus nah me ar tist rus si schen Ne o klas si zis mus und eu ro pä i sche
Avant garde wie kein Zwei ter.

Au ßer dem zei gen die be sten Tur ne rin nen, Tur ner und Gym -
na stin nen des Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner bun des so -
wie wei te re na tio na le und in ter na tio na le Top sport ler ei nen
„träu me ri schen Mix“ aus Tur nen, Gym na stik und Sport. In
der Ele ganz der Be we gung wer den sich Il lu sion und Wirk lich -
keit ver mi schen – ein fach traum haft!

Der Vor ver kauf hat be reits be gon nen! 

Tickets so wie wei te re In for ma tio nen zu al len Ver an stal tun gen
sind un ter www.turn ga la.de
oder beim Badischen Turner-Bund, Te le fon (0721) 1815-55.
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Ein tritts kar ten be rech ti gen zur 
ko sten lo sen Hin- und Rück rei se
Dank in ten si ver Ver hand lun gen mit den be tref fen den Ver kehrs ver bün den
ist es ge lun gen, dass die im Vor ver kauf er wor be nen Ein tritts kar ten zu den
Ga la-Ver an stal tun gen in Frei burg, Kon stanz, Karls ru he und Mann heim zu -
gleich auch für die ko sten lo se Nut zung der Bus se und Bah nen des re gio na -
len Nah ver kehrs be rech ti gen. In Frei burg wer den zu dem nach der Turn -
Ga la in der Rot haus-Are na zu sätz li che Bus se ein ge setzt.

Frei tag, 28. De zem ber 2007
18.30 Uhr Rot haus-Are na in Frei burg

ko sten los fah ren mit dem RVF – Re gio-Ver kehrs ver bund Frei burg

Sams tag, 29. De zem ber 2007
18.30 Uhr Schänz le-Sport hal le in Kon stanz

ko sten los fah ren mit dem VHB – Ver kehrs ver bund He gau-Bo den see

Sams tag, 5. Ja nu ar 2008
18.30 Uhr Eu ro pa hal le in Karls ru he

ko sten los fah ren mit dem KVV – Karls ru her Ver kehrs ver bund

Sonn tag, 6. Ja nu ar 2008
18.30 Uhr Ro sen gar ten in Mann heim

ko sten los fah ren mit dem VRN – Ver kehrs ver bund Rhein-Neckar

Die neue Turn Ga la:

ELE GANZ DER BE WE GUN GEN
zwi schen Il lu sion und Wirk lich keit



28.12.2007 Freiburg Rothaus-Arena
29.12.2007 Konstanz Schänzle-Sporthalle
05.01.2008 Karlsruhe Europahalle
06.01.2008 Mannheim Rosengarten

Kar ten-Beste l lsche in  TurnGa laKarten-Beste l lsche in  TurnGa la
Hiermit bestelle ich folgende Eintrittskarten:

Er mäch ti gung zum Bankein zug: Ich er mäch ti ge den BTB zum ein ma li gen Bank ein zug von unten genanntem Kon to.

Bank BLZ Konto-Nr.

Konto-Inhaber Un ter schrift Konto-Inhaber

An mel dung bei: Badischer Turner-Bund, Post fach 1405, 76003 Karls ru he, Te le fon (0721) 18 15 55, Fax (0721) 2 61 76

Einzelkarte Preis Anzahl Gesamt 

Kat. I Erwachsene 25,00 €
Kat. I Kinder (6 bis 14 Jahre) 20,00 €
Kat. II Erwachsene 20,00 €
Kat. II Kinder (6 bis 14 Jahre) 15,00 €
Kat. III Erwachsene 15,00 €
Kat. III Kinder (6 bis 14 Jahre) 10,00 €
Familienangebot
Kat. I 2 Erwachsene und 1 Kind (6 bis 14 Jahre) 60,00 €
Kat. I jedes weitere Kind zum Familienangebot 10,00 €
Kat. II 2 Erwachsene und 1 Kind (6 bis 14 Jahre) 47,50 €
Kat. II jedes weitere Kind zum Familienangebot 7,50 €
Zwischensumme
abzgl. GYMCARD-Rabatt 10%
abzgl. Gruppen-Rabatt 10% (ab 10 Personen)

Zwischensumme
zzgl. Versandkosten 2,00 € 2,00 €
Endbetrag in Euro

Kinder bis 6 Jahre frei (ohne Sitzplatz). Ermäßigungen auf Eintritt für Kinder/Schüler 
nur in Verbindung mit einem gültigen Personal- bzw. Schülerausweis.

●● Freiburg ●● Konstanz Veranstaltungsbeginn

●● Karlsruhe ●● Mannheim jeweils um 18.30 Uhr

Na me Vor na me

GymCard Nr. Ver ein

Stra ße, Nr.

PLZ, Wohn ort

Telefon Fax

E-Mail



BTJ-Aktuell

das Feld „Lehr ar beit“. Ga briel Nock (Scho nach) bleibt Vor -
stands mit glied für über fach li che Ju gend ar beit und be rei tet da -
mit un ter an de rem die be lieb ten BTJ-Frei zei ten vor. Wäh rend
Ur su la Hild brand (Stei nach) sich als „Vor stands mit glied für
Grup pen ar beit“wei ter hin um den Tur ner nach wuchs küm mert,
ge hö ren Mat thi as Kohl (Gag ge nau) als Ver ant wort li cher für
das Ju gend tur nen und Chri sti ne Kel ler (Hei del berg) als so ge -
nann tes ko op tier tes Mit glied dem Gre mi um an. Die BTJ freut
sich auch über ei nen Neu zu gang: Zum Vor stands mit glied für
Öf fent lich keits ar beit wähl ten die De le gier ten den 39-jäh ri -
gen Jour na li sten Lutz En gert (Wein heim).

Ein paar Wer muts trop fen mus sten die Nach wuchs tur ner bei
al ler Freu de den noch ver kraf ten. Ein er seits blieb das Amt des
Vor stands mit glieds für Wett kampf sport un be setzt, an de rer -
seits schied mit Mar tin Bind na gel ein Ur ge stein der Ba di schen
Tur ner ju gend aus dem Vor stand aus. Der Gag ge nau er ge hör -
te dem Gre mi um ins ge samt zwölf Jah re, zu letzt als Mit glied
für Lei stungs för de rung, an. Die De le gier ten ver ab schie de ten
„ih ren Mar tin“ mit ste hen den Ova tio nen – und mit ei ner Eh -
rung. Bind na gel er hielt aus den Hän den von Ger fried Dörr und
Ma ri an ne Rut kows ki die „Gol de ne Ver dienst pla ket te“ des Ba -
di schen Tur ner-Bun des (BTB). Die bei den BTB-Prä si di ums mit -
glie der zeich ne ten mit Sa bi ne Ernst noch ei nen wei te ren BTJ-
Funk tio när aus. Die Mann hei me rin ist jetzt stol ze Trä ge rin der
Eh ren na del des Deut schen Tur ner-Bun des.

Mit leich tem Un ver ständ nis rea gier ten die Ver ant wort li chen
auf die ge rin ge Teil nehm er zahl. Le dig lich 60 von 196 stimm -
be rech tig ten De le gier ten hat ten den Weg in die Ot to-Graf-
Re al schu le ge fun den. Die, die nicht da wa ren, hat ten aber et -
was ver passt. Zum Bei spiel, die drei at trak ti ven Ar beits krei se,
die vor dem par la men ta ri schen Teil auf die De le gier ten war -
te ten. Dass Tur nen mehr ist als Hand stand und Spa gat be wie-
sen die An ge bo te. Mit dem „Rhön rad“ roll te die er ste Grup pe
durch die Sport hal le, wäh rend sich die zwei te an der gro ßen
Zahl an Turn spie len er freu te. Aber Tur ner müs sen auch auf an-
de rem Ge biet fit sein: „Auf die Büh ne – Mi kro – los“ lau te te
der Ti tel für den drit ten Ar beits kreis, in dem die Teil neh mer
wert vol le Tipps für die jour na li sti sche Ar beit im Turn ver ein mit
nach Hau se nah men. Lutz En gert

Die Turn be gei ste rung liegt in den Ge nen

Der 23-jäh ri ge MAT THI AS KOHL –
Vor stands mit glied für Ju gend tur nen

Der Ap fel fällt be kannt lich nicht weit vom Stamm. Dieses
Sprich wort trifft auf Mat thi as Kohl ganz be son ders zu. Das
neue Vor stands mit glied der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ)
stammt aus ei ner turn be gei ster ten Fa mi lie und ist qua si von
Kin des bei nen an mit dem Turn vi rus in fi ziert. Die Ba di sche
Turn zei tung stellt heu te den neu en Amts trä ger vor.

„Mei ne Mut ter hat mich schon als Knirps zum Kin der tur nen
mit ge nom men“, er in nert sich der 23-Jäh ri ge an sei ne er sten
Schrit te als Tur ner. Auch die bei den Brü der der Mut ter ha ben
ih ren Nef fen be reits als Knirps ent spre chend „geimpft“, das
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Sa bi ne Reil (Kraich tal) und Jür gen Kug ler (Ketsch) ste hen wei ter -
hin an der Spit ze der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ). Die Ver tre ter
der 13 Turn gaue be stä tig ten die bei den Vor sit zen den wäh rend der
BTJ-Voll ver samm lung in Lei men ein stim mig in ih ren Äm tern. Die
De le gier ten der Nach wuchs or ga ni sa tion des größ ten ba di schen
Sport ver bands ge neh mig ten auch ei ne vom Vor stand vor ge schla-
ge ne Sat zungs än de rung und den Haus halt 2008 oh ne Ge gen stim -
men. Fa zit der Voll ver samm lung: Die Ba di sche Tur ner ju gend ist
per so nell und struk tu rell für die Zu kunft gut ge rü stet.

Da von über zeug te sich auch Dr. Karl A. La mers. Der Hei del ber ger
CDU-Bun des tags ab ge ord ne te hob in sei nem Gruß wort die Be deu -
tung des Eh ren am tes her vor und lob te die BTJ für ih re Ar beit. Die
sei nicht hoch ge nug zu be wer ten, sag te der Ab ge ord ne te. Vor al -
lem für die Ent wick lung der rund 185.000 Kin der und Ju gend li -
chen, die in den Ver ei nen der BTJ be treut wer den.

Sa bi ne Reil blick te in ih rem Jah res be richt auf die wich tig sten Ver -
an stal tun gen der Ba di schen Tur ner ju gend der bei den ver gan ge nen
Jah re zu rück. „Das Lan des turn fest in Hei del berg und das Lan des -
kin der turn fest in Bu chen in ner halb von vier Wo chen ha ben uns
vor ei ne gro ße Her aus for de rung ge stellt“, be ton te die Tur ner ju -
gend-Vor sit zen de. Sie be dank te sich bei den vie len eh ren amt li chen
Hel fern aus den Ver ei nen und Turn gau en so wie den Be treu ern des
BTJ-Zelt la gers in Brei sach für de ren „un glaub li che Mo ti va tion und
gran dio sen Ein satz“. Mit dem Freun des kreis tref fen, der Tu Ju-Fe te
und der Ver lei hung des TuJu-Stars nann te Reil drei Hö he punk te
aus dem Pro gramm wäh rend des Lan des turn fe stes.

„Wir hat ten ide a le Vor aus set zun gen“, schwärm te Reil in den höchs -
ten Tö nen vom Lan des kin der turn fest 2006. Rund 5.000 Teil neh -
mer mach ten Bu chen zum Mek ka für al le ba di schen und schwä -
bi schen Nach wuchs tur ner – und das nicht nur we gen des gu ten
Drahts zum Wet ter gott und der pro blem lo sen Zu sam men ar beit mit
den aus rich ten den Ver ei nen. „Das war ein klas se Ge mein schafts -
er leb nis“, mein te die 35-Jäh ri ge. In die sem Zu sam men hang kam
sie auch auf die Ko o pe ra tion mit den schwä bi schen Turn freu den
zu spre chen, die künf tig auf ei ne brei te re Ba sis ge stellt wer de. „Die
Art und Wei se der Zu sam men ar beit be schäf tigt uns zu neh mend
mehr“, sag te die BTJ-Vor sit zen de.

Reil stell te auch die Be deu tung des Haupt aus schus ses für den Vor -
stand her aus – das zweit wich tig ste Gre mi um der BTJ nach der Voll -
ver samm lung. Im Haupt aus schuss ha ben die Amts in ha ber der Turn -
gaue Ge le gen heit, sich mit der BTJ-Spit ze ein mal im Jahr aus zu -
tau schen. Das näch ste Mal En de Ja nu ar 2008. „Der Haupt aus schuss
liegt uns sehr am Her zen“, be ton te die BTJ-Che fin.

Paul Lem lein er läu ter te den De le gier ten aus führ lich den Haus halt
2008. Aus ga ben und Ein nah men hal ten sich ins ge samt die Waa ge.
„Wir ste hen auf ge sun den Fü ßen – der Haus halt ist aus ge gli chen“,
be ton te der Ju gen dre fe rent des Ba di schen Tur ner-Bun des. Das nah -
men die De le gier ten er freut zur Kennt nis und segne ten das Zah -
len werk ein stim mig ab. Wi der spruch reg te sich auch bei der Än -
de rung der Ju gend ord nung nicht. Die se war not wen dig, um die
Struk tur der Nach wuchs or ga ni sa tion der des BTB an zu pas sen.

Reil und Kug ler kön nen sich in den näch sten zwei Jah ren auf ei nen
na he zu un ver än der ten Vor stand stüt zen. Ker stin Sau er (Mühl hau -
sen) und Ka trin Rie del (Karls ru he) sind wei ter hin für das Kin der -
tur nen zu stän dig, Sa bi ne Ernst (Mann heim) be ackert wie ge habt

Ba di sche Tur ner ju gend muss kei ne Hand stän de drücken

Nach wuchs or ga ni sa tion setzt auf KON TI NU I TÄT – 
Sa bi ne Reil und Jür gen Kug ler als Vor sit zen de be stä tigt



Turn fie ber stieg von Jahr
zu Jahr ste tig an. Wann
er ge nau die Turn hal le im
Gag ge nau er Stadt teil Bad
Ro ten fels das er ste Mal
von in nen ge se hen hat,
weiß der Mit tel ba de ner
gar nicht mehr so ge nau.
Fest steht je den falls: Vie -
les dreht sich im Le ben
des frisch ge backe nen
BTJ-Vor stands mit glieds
für Ju gend tur nen um den
Sport. Kein Wun der, dass
„Mat ze“ sein Hob by zum

Be ruf ma chen will. Sein Ziel: Leh rer für Grund- und Haupt -
schu len. Da her stu diert er im drit ten Se me ster an der Pä da -
go gi schen Hoch schu le in Karls ru he Sport. Aber nicht nur das:
Mat thi as Kohl büf felt flei ßig für die Fä cher Deutsch und Re -
li gion. Schließ lich gilt es, die durch den Ab schied von Mar tin
Bind na gel per so nell leicht ge schwäch te Frak tion der Pä da go -
gen im BTJ-Vor stand schnellst mög lich zu ver stär ken.

Trotz täg li cher Pen de lei in die ba di sche Me tro po le bleibt noch
ge nü gend Zeit fürs Eh ren amt. Als Übungs lei ter be treut er den
Ro ten fel ser Tur ner nach wuchs seit Jah ren mehr mals in der
Wo che. So gut, dass auch die Ver ant wort li chen im Turn gau
Mit tel ba den-Murg tal auf Mat thi as auf merk sam wur den. Be -
reits im zar ten Funk tio närs al ter von 16 Jah ren über nahm er das
Amt des Gau-Kin der turn warts. Seit sie ben Jah ren küm mert
er sich jetzt um die klei nen Tur ner zwi schen Bühl und Malsch.

Der Weg aus der mit tel ba di schen Ta lent-Schmie de für Turn -
funk tio nä re in die BTJ war nur ei ne Fra ge der Zeit. Zu mal sich
das neue BTJ-Vor stands mit glied auf ba di scher Ebe ne schon
früh sei ne er sten Spo ren ver dien te: im Brei sa cher Ju gend zelt -
la ger. „Ich war so gar zwei mal La ger spre cher“, be rich tet der
23-Jäh ri ge sicht lich Stolz. In den mor gend li chen Be treu er be -
spre chun gen ver schaff te er sich Ge hör und ver trat die In ter -
es sen der Teil neh mer. Sach lich und zu rück hal tend, ganz so
wie es sei ne Art ist, wenn es sein mus ste auch mit dem er -
for der li chen Nach druck. Bis die BTJ das Ta lent aber für ih re
Vor stands mann schaft ver pflich te te, dau er te es al ler dings
noch et was. Die süd ba di sche Sport ju gend war et was schnel -
ler, als Ver tre ter der Fach ver bän de ge hört Mat thi as Kohl dort
dem Vor stand an. Kein un wich ti ges Amt: Der Ro ten fel ser ist
seit Sep tem ber 2006 die Stim me der Ba di schen Tur ner ju gend
bei der BSJ-Süd. Kraft Amt saß der Ro ten fel ser da her schon
als so ge nann tes ko op tier tes Mit glied im BTJ-Vor stand. Zu -
sätz lich kommt jetzt al so das Amt fürs Ju gend tur nen hin zu
– ei ne Po si tion, die wie ge schaf fen ist für den turn-be gei ster -
ten Ro ten fel ser. Dar an än dert auch die Tat sa che nichts, dass
sich die ei ge nen sport li chen Ak ti vi tä ten zur zeit auf Voll ey ball -
spie len in ei ner Frei zeit mann schaft be schrän ken.

„Ich will auf sport li cher Ebe ne erst ein mal Fuß fas sen“, be -
schreibt das neue Vor stands mit glied ganz be schei den sei ne
Zie le. Si cher kein Pro blem für Mat thi as Kohl – erst recht, weil
das Turn fie ber wei ter steigt und die BTJ-Kol le gen ja schon an -
ge steckt sind.

Lutz En gert

Vom Möhl inst rand zur Wa ter kant und zu rück

Der Jour na list und ehe ma li ge
Ma ri neof fi zier LUTZ EN GERT –
Vor stands mit glied für Öf fent lich keits ar beit
Wie sich die Bil der glei chen: Turn be gei ster te El tern, Brei sach la ger
und ir gend wann ein Eh ren amt. Auch Lutz En gert, seit En de Sep -
tem ber, im BTJ-Vor stand für Öf fent lich keits ar beit zu stän dig, hat
die klas si sche Tur ner lauf bahn ein ge schla gen. Und doch war’s ir -
gend wie ein bis schen an ders als bei den mei sten sei ner Kol le gen.
Der Wein hei mer, im Haupt be ruf Jour na list, nahm sich nach dem
Ab i tur und der obli ga to ri schen Übungs lei ter tä tig keit im Hei mat-
ver ein SG Ho hen sach sen und beim be nach bar ten Turn ver ein
„Ger ma nia“ Groß sach sen erst
ein mal sei ne tur ne ri sche Aus -
zeit fern der Hei mat.

„See fahrt tut Not“, sag te sich
der heu te 39-Jäh ri ge da mals
und er kun de te fort an die Welt-
mee re. In ho heit li chem Auf trag
der deut schen Ma ri ne trotz te
er so man chem Sturm und
lern te das ma ri ti me Le ben ken-
nen und schät zen. Da von soll -
te auch die BTJ noch pro fi tie -
ren. Aber da zu spä ter mehr.
Ir gend wann – ziem lich ge nau
nach 13 Jah ren – war das Heim-
dann doch grö ßer als das Fern -
weh, die Zel te am Nord see strand im ma le ri schen Städt chen Je ver
wa ren schnell ab ge bro chen. Be reut hat er den Ab schied aus dem
ho hen Nor den nicht, auch wenn ein bis schen Weh mut bleibt. Die
See fahrt ver mis se er schon ein we nig, be kennt un ser BTJ-Ma tro -
se. „Es gibt nichts Schö ne res als ein Son nen un ter gang auf See“,
schwärmt En gert noch heu te von sei ner See fahrts zeit.

Zu rück an der Berg stra ße heu er te der ehe ma li ge Ma ri ne of fi zier, der
nach sei ner Bun des wehr zeit ein nau ti sches Pa tent für die christ -
li che See fahrt er warb, auch für zwei Jah re im Turn gau Mann heim
an – als Gau-Kin der turn wart und Ju gend lei ter. Die En gert’sche See -
fahrts zeit auf dem Turn schiff in der Qua dra te stadt ging 2005 zu
En de, rich tig lang hielt es un ser schrei ben der Ma tro se an Land, sprich
oh ne das Tur nen, al so nicht aus. Das exo ti sche Rei se ziel „Ba di sche
Tur ner ju gend“ war ein fach zu ver lockend.

Zu rück zu den Zel ten: Die spiel ten schon in der Ju gend ei ne gro -
ße Rol le, in den Som mer fe rien zog es das neue BTJ-Vor stands mit -
glied re gel mä ßig an den Möhl inst rand – ge nau er ins Ju gend zelt -
la ger nach Brei sach. Ins ge samt acht Mal pack te ihn das Rei se fie ber,
den Teil nehm er jah ren folg ten schnell die als Be treu er. Und da auch
die Teil neh mer (und ei ni ge Be treu er) von den ma ri ti men Kennt -
nis sen pro fi tie ren soll ten, wa ren die Works hops „See manns kno -
ten“ und „Mor sen“ nur die lo gi sche Fol ge. Für aus ge such te Turn -
ma tro sen soll es so gar Ein zel un ter richt ge ge ben ha ben; BTJ-Ju gend -
re fe rent Paul Lem lein, so die Kü sten klat schwel le, soll ein be son -
ders ge leh ri ger Schü ler ge we sen sein. Ge gen das zehn jäh ri ge Be -
treu er-Ju bi läum hat sich En gert bis lang hart näckig ge wehrt. Völ lig
un ver ständ lich sei ne Be grün dung: „Ich war lan ge ge nug auf der
MS Brei sach.“ Auch die be sten Über re dungs künst ler aus der La ger -
lei tung ha ben sich in den letz ten Jah ren bis lang ver ge blich um ei -
nen län ge ren Land gang an Möh lin be müht.

In Brei sach war übri gens auch schon das Schreib ta lent er kenn bar.
Im mer mal wie der tauch te in der La ger zei tung auch ein Ar ti kel chen
un ter dem Kür zel „lue“ auf. Dass sich dar aus ei ne zwei te be rufli -
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BTJ-Aktuell

Eh rung für Turn pio nie rin aus Stett feld

Ro se ma rie Grei se lis vom TSV Stett feld, die seit der Grün dung
des bun des wei ten Grup pen tref fens 1972 im mer als Turn kampf-
rich te rin ein ge setzt wur de und maß geb lich zu den Richt li nien
im Tur nen bei trug, wur de für ih re Ar beit im Rah men der Deut -
schen Mei ster schaf ten in Bad Hon nef ge ehrt. ■
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che Kar rie re ent wickel te, war aber nicht ab seh bar. Als Lo kal red ak-
teur der Rhein-Neckar-Zei tung und mit No tiz block so wie Ku gel -
schrei ber be waff net, jagt En gert seit ein paar Jah ren den bri san -
ten und in ter es san ten Ge schich ten hin ter her – seit kur zem eben
auch de nen in der ba di schen Welt der Tur ner ju gend. Im mer auf
der Su che nach der Rhein schiff tro phäe, Par don dem Pu lit zer preis
na tür lich und ganz oh ne See manns garn ver steht sich. pl

27. Deut sche Mei ster schaf ten in Bad Hon nef:

ZWEI BA DI SCHE TI TEL TRÄ GER
aus Dos sen heim und Hocken heim

25 Te ams von ins ge samt 163 ge mel de ten wa ren bei den Deut -
schen Mei ster schaf ten TGM, TGW und EGW vom 5. bis 7. Okt o -
ber in Bad Hon nef aus Ba den; das sind sechs Te ams mehr als bei
den letz ten Deut schen 2006, und rund zehn Pro zent al ler Teil neh -
mer. Ba den war in al len acht aus ge schrie be nen Wett be wer ben
ver tre ten. Die ba di schen Te ams ka men aus 14 Ver ei nen.

Der Aus zug aus der Sie ger li ste zeigt, wie stark die Te ams wa ren und
dass in Ba den ei ne gu te Ar beit ge lei stet wird. Auch der Stadt Bad
Hon nef muss Lob ge zollt wer den, denn es ist nicht ein fach, ca.
2.500 Teil neh me rin nen und Teil neh mer un ter zu brin gen und zu ver -
pfle gen. Aber das hat al les gut ge klappt und die Wett kämp fe ver -
lie fen rei bungs los und im Zeit plan.

Die An rei se von Ba den ins Sie ben ge bir ge nach Bad Hon nef er folg te
am Frei tag. Das idyl li sche Städt chen zeig te sich am Wo che nen de von
sei ner son nig sten Sei te und die über 350 frei wil li gen Hel fe rin nen
und Hel fer vor Ort sorg ten für ei nen na he zu per fek ten Ab lauf.
„14.000 Bröt chen, 200 Ki lo Kä se, 250 Ki lo Wurst, Un men gen von
Müs li, But ter, Mar me la de und hek to li ter wei se Ge trän ke stan den
mor gens um sechs Uhr zur Ver fü gung, um für den er sten Ener gie-
schub in al ler Her gotts frü he zu sor gen“, so stand es im Treff-Heft,
das am Ab rei se tag an al le ver teilt wur de. Das Rah men pro gramm
mit Show der Sie ger, Di sco und Ma ti nee am Sonn tag sorg te für
gu te Stim mung und Spaß.

Fünf ba di sche Te ams stan den auf dem Trepp chen, zwei da von ganz
oben. Die „Ol dies“ aus Dos sen heim und die Jungs aus Hocken heim
– sie (die Jungs) wa ren auch die letz ten Deut schen Po kal sie ger in
die sem Wett kampf. Ab 2008 sind die Aus schrei bun gen ge än dert
und es gibt kei ne Un ter schei dung mehr zwi schen Mäd chen-, Jun-
gen- oder ge misch ten Mann schaf ten.

An drea Fehr-Gänz ler

Aus zug aus der Sie ger li ste
EGW Frau en (15 Te ams a. Start): 5. TuS KA-Rüp purr (28,70 Pkt.),
10. TV Bret ten (28,05) – EGW Män ner/Ge mischt (7): 1. TSG Ger -
ma nia Dos sen heim (29,45) – TGM Ge misch te Grup pen (5): 2. TG
Hed des heim (38,95), 4. TV Bret ten 1 (36,10), 5. TSG Ger ma nia
Dos sen heim 1 (35,20) – TGM Mäd chen grup pen (32): 4. TSG
Ger ma nia Dos sen heim 2 (38,05), 5. TuS Rüp purr 1 (37,30), 8.
Hocken hei mer SV 1 (36,79), 10. TuS Rüp purr 2 (35,60), 14. TV
Wer theim (35,05), 24. TV Stei nach (33,45) – TGW Ge misch te
Grup pen (15): 6. SG Kirch heim 1 (37,70) – TGW Jun gen (3): 1.
Hocken hei mer SV (37,90), 3. FC Vik to ria Het tin gen (36,60) – TGW
Mäd chen grup pen (55): 3. TSG Nie fern 1 (38,34), 16. TSV Tau ber -
bi schofs heim (36,60), 28. TV Frie drich stal 1 (35,0), 33. TSV Wein -
gar ten (34,30), 45. MTV Karls ru he (31,30), 47. Hocken hei mer SV
(30,80) – TGW Nach wuchs (36): 8. TV Bret ten (38,25), 10. TSV
Tau ber bi schofs heim (37,25), 18. TG Hed des heim (34,95), 29. TSV
Wein gar ten (31,85)

Al len Mann schaf ten HERZ LI CHEN GLÜCK WUNSCH auch vom
Vor stand der Ba di schen Tur ner ju gend. ■

Fo rum Kin der tur nen 2008

KLEI NE ganz GROSS!
Die Ba di sche Tur ner ju gend lädt wie der al le Übungs lei ter, Er -
zie her und Hel fer ein, neue An re gun gen für ab wechs lungs -
rei che und zeit ge mä ße Turn stun den mit Kin dern ab drei Jah-
ren zu sam meln.

Die Ta ges fort bil dung Fo rum Kin -
der tur nen der BTJ wird jähr lich von
über 1.000 Übungs lei tern, Er zie -
hern, Hel fern aus den Ver ei nen,
Turn gau en und Kin der gär ten be -
sucht und ist aus der An ge bot s -
pa let te der BTJ nicht mehr weg -
zu den ken. Bie tet sie doch Jahr
für Jahr aus ge zeich ne te Mög -
lich kei ten, neue Ideen für ein
ab wechs lungs rei ches Kin der -
tur nen zu sam meln und in der
Hal le um zu set zen.

Ar beits krei se 2008

AK 1 Ko or di na tion als
Be we gungs soft wa re

AK 2 Be we gungs lie der
AK 3 El tern als Turn ge rät

Nä he re In for ma tio nen über Ar beits -
krei se, Ver an stal tungs ter mi ne, -or te und Ko sten kön nen dem
Flyer ent nom men wer den, der die ser BTZ bei liegt. ■

Aus Platzgründen erfolgt die Berichterstattung über 
die „Projektwerkstatt Jugendturnen“ in der 
Dezember-Ausgabe der Badischen Turnzeitung.



Er leb nis LAN DES KIN DER TURN FEST
Vom 30. Mai bis zum 1. Ju ni 2008 ver an stal tet die Ba di sche
Tur ner ju gend ge mein sam mit der Schwä bi schen Tur ner ju gend
so wie der aus rich ten den Stadt Bret ten und dem TV Bret ten
das Lan des kin der turn fest 2008, zu dem wir al le Kin der von
6 bis 14 Jah ren ganz herz lich ein la den.

Ne ben un ter schied li chen Wett kämp fen, Wett be wer ben und
Fit nes stests wird ein viel fäl ti ges Rah men pro gramm ge bo ten:
Er öff nungs ver an stal tung mit Ver lei hung des Ki Tu Star, „Stars
& Stern chen – die Show der Ba di schen Tur ner ju gend“, die
LKTF-Par ty, Fun-Fac to ry, Mit mach an ge bo te und die Show -
büh ne wer den für ein ein zig ar ti ges Turn fest wo che nen de sor-
gen, bei dem das ge mein sa me Er le ben und na tür lich der Spaß
im Vor der grund ste hen. Nä he re In for ma tio nen sind der Aus -
schrei bung zu ent neh men, die die ser BTZ bei liegt. ■

EIN LA DUNG zur FORT BIL DUNG
der BTJ zum The ma „Kam pagne 
Kin der tur nen – Kin der turn test“

Kin der turn ta ge, Kin der turn wo chen, Kin der tur nen für im mer!
Mit den Kin der turn wo chen soll rund um die Turn-WM 2007
die Be we gungs för de rung bun des weit ins Be wusst sein der Be-
völ ke rung ge rückt wer den. Aber was sind Kin der turn wo chen
und wo fin den sie statt?

Drei Kin der turn wo chen gab es schon, im Okt o ber 2006, im
April 2007 so wie in der Wo che vom 4. bis 11. No vem ber 2007.
Wei te re sind bis zum Deut schen Turn fest 2009 in Frank furt
ge plant. In die sem Zei traum sol len dann mög lichst vie le Ver -
ei ne, Kin der gär ten und Grund schu len Kin der turn ta ge an bie-
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ten, in de ren Rah men die enor me An ge bots viel falt der Ver ei ne im
Kin der tur nen öf fent lich ge macht wer den soll. Die Mög lich kei ten
dies zu tun sind so viel fäl tig wie das Kin der tur nen selbst: vom Tag
der of fe nen Tür bis hin zum Kin der turn fest. Ein zig zwin gen des Bin -
de glied zwi schen al len Kin der turn ta gen im Land ist der Kin der turn -
test, der un ter Lei tung von Prof. Dr. Klaus Bös ent wickelt wur de
und sie ben Auf ga ben bein hal tet. Über prüft wer den die mo to ri schen
Fä hig kei ten von Kin dern zwi schen drei und zehn Jah ren. Be weg -
lich keit, Ko or di na tion, Kraft und Aus dau er wer den ge te stet und
da nach gibt’s Tipps für die in di vi duel le För de rung.

Da auch nach der WM das Turn-Fie ber noch mög lichst lan ge in
Deutsch land am bro deln ge hal ten wer den soll, ist es na tür lich wün -
schens wert auch künf tig sol che Ak tio nen an zu bie ten. Und für al le,
die mehr wis sen wol len, bie tet die BTJ ei ne wei te re Mög lich keit sich
zu in for mie ren und Lust auf mehr zu be kom men. ■

MUL TI PLI KA TO REN SCHU LUNG
für den Kin der turn test

Am 1. De zem ber 2007 fin det von 13.00 bis 17.00 Uhr
im Turn zen trum Hei del berg ei ne Fort bil dung zur Kam -
pagne Kin der tur nen und dem Kin der -
turn test statt. Die se Maß nah me rich tet
sich an al le Übungs lei ter/in nen, Er zie her/
in nen und Grund schul leh rer/in nen.

Die An mel dung schickt bit te an
BTJ@Badischer-Tur ner-Bund.de

Wei te re In for ma tio nen zur Kin der turn -
kam pagne, den Kin der turn wo chen und
-ta gen, so wie zum Kin der turn test gibt’s
un ter www.kin der tur nen.de ■

Die Aus schrei bung der Mann schafts- und Ein zel wett kämp fe
im Ge rät tur nen der All ge mei nen Klas se 2008 so wie in der
of fe nen Klas se im Schü ler- und Ju gend be reich sind in die ser
Aus ga be der Ba di schen Turn zei tung un ter den “Amt li chen
Mit tei lun gen” ver öf fent licht.

BTJ vor Ort – Die Fortbildung im Baukastenformat
„BTJ vor Ort“ – mit diesem neuen Fortbildungsangebot reagiert die Badische Turnerjugend (BTJ) auf die häufigen Anfragen
der Teilnehmer/innen des Forum Kinderturnen, die sich nach Maßnahmen für Übungsleiterinnen mit der Zielgruppe Kinder
und Jugendliche im Alter von 7 bis 12 Jahren erkundigen. Diese neue Fortbildungsmaßnahme kann von Turngauen oder inter-
essierten Vereinen bei der BTJ gebucht und das Programm je nach Interessenslage selbst zusammengestellt werden. Aus den
nachfolgend aufgeführten Arbeitskreisen können pro Tagesveranstaltung vier ausgewählt werden: 

– Rund ums Rollen – A1 – A5 Gymnastik Ball und Seil / Reifen und Band
– Rund ums Springen – Richtiger Auf- und Abbau von Großgeräten
– Rund ums Schwingen – Video Clip Dancing
– Rund ums Überschlagen – Akrobatik und Artistik
– Schulung koordinativer Fähigkeiten – Gerätelandschaften und Bewegungswelten
– P1 – P4 Gerätturnen weiblich und männlich – Springen mit dem Minitrampolin
– Vorstellung von SGW und SGW light – Entspannung für Kinder
– Rope Skipping – Kindgerechtes Aufwärmen
– Aerobic für Kids – Spiele(n) im Turnen

Weitere Informationen gibt es per Mail unter BTJ@Badischer-Turner-Bund.de oder per Telefon (0721) 1815-21.



Bi be rach war ei ne Rei se wert – 
BRON ZE FÜR BA DEN

Er war tungs froh star te te die ba di sche De le ga tion am Frei tags mor -
gen in Mann heim und über Kro nau, Karls ru he und Pforz heim wur -
de das Teil nehm er feld kom plet tiert. Nach der An kunft im ober -
schwä bi schen Bi be rach folg te ei ne Trai nings ein heit für al le vier
Ka der, be vor der Tross zur Un ter kunft im Fran zi skan er klo ster in
Ber kheim-Bon lan den wei ter zog.

Am Sams tag mor gen um 10.00 Uhr war Tur nier start für die rund
500 Ak ti ven. Für Ba den stan den in der Vor run de 13 Sie ge nur ei ner
Nie der la ge ge gen ü ber! Lei der ver pas sten mit die ser Nie der la ge auf -
grund der schlech te ren Satz dif fe renz als Grup pend rit ter auch die
hoch ein ge schätz ten ba di schen U 18-Ju nio ren die Haupt run de. Da -
mit schie nen die Chan cen auf ei nen vor de ren Rang im Ge samt klas-
se ment ra pi de ge sun ken.

Faust ball

Wettkampfsport
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ein zug und wur de mit La-Ola-Wel len ge feiert. Weit aus
schwe rer ta ten sich die Jungs, die mit Mit telr hein den Ti tel -
ver tei di ger und Top fa vo ri ten zum Geg ner hat ten. Nach ei nem
schnell und deut lich ver lo re nen er sten Satz stei ger te sich das
Team von Do mi nik Mondl enorm, ver lor aber auch den zwei-
ten Durch gang 11:13. Im fol gen den Spiel um Platz drei konn -
te sich die Mann schaft trotz dem voll kon zen trie ren und ge -
gen Nie der sach sen die viel um ju bel te Bron ze me dail le er rin gen.
Knapp an ei ner Sen sa tion vor bei schlit ter te die weib li che C-
Ju gend im Fi na le ge gen Nie der sach sen. Nach ge won ne nem
er sten Satz hiel ten die Mäd chen von Trai ne rin Sil ke Ha gi no den
zwei ten Durch gang bis zum 8:8 of fen. Dann ver ließ die Ba -
de ne rin nen je doch das Glück und die Kraft und im Ent schei -
dungs satz war der Wi der stand ge bro chen. Trotz dem war der
zwei te Rang die be ste Plat zie rung ei ner C-Ju nio ren-Aus wahl
seit 1996 in Ko blenz, wo bei Na tio nal spie le rin Sil ke Ha gi no
selbst noch auf dem Feld stand.

Nach dem Aus rech nen der Platz zif fern sprach sich das Ge -
sam ter geb nis wie ein Lauf feu er he rum. De le ga tions lei ter
An dre as Brei thaupt ver kün de te stolz: „Wir ste hen wie der auf
dem Trepp chen.“ Hin ter Nie der sach sen (Platz sum me 9) und
Schwa ben (Platz sum me 10) er reich ten die ba di schen Faust -
bal ler Rang drei (Platz sum me 17) vor Bay ern (20), West fa -
len (23), Schles wig-Hol stein (24), Mit telr hein (27) und Rhein -
land (29). Ins ge samt be tei li gen sich 15 Lan des ver bän de beim
Ju gend-Deutsch land-Po kal in Bi be rach.

Hier die ba di schen Aus wahl ka der

A-Ju nio rin nen: An na Bond za, Fran zi ska Mondl, Ja na Schar -
fen ber ger (al le TV Kä fer tal), San dra Mahr, He len Saa de (bei -
de TV Bret ten), Ju lia Reich (TV Öschel bronn), Bar ba ra Heisch
(ESG Karls ru he), Kath rin Grü ne berg (TSV Karls dorf)

C-Ju nio rin nen: Ca ro lyn Damm, Jes si ca Vil gis (bei de TV Kä -
fer tal), Fen ja Stall ecker, Lau ra Schnei der, Va nes sa Schnei der
(al le TV Öschel bronn), Ka trin Ar bo gast (TSV Karls dorf), Re -
bec ca Pensch, Kim Juh ran (bei de TV Waib stadt)

A-Ju nio ren: Pa trick Cle venz, Nick Tri ne meier, Mar cel So bot-
ta (al le TV Kä fer ta), Mar co Schä fer, Kai Braun (bei de TV Waib-
stadt), Fa bi an Knapp (TV Bret ten), Flo ri an Zwint scher, Mo -
ritz Reich (bei de TV Öschel bronn)

C-Ju nio ren: Pa trick Landt (ESG Karls ru he), Da niel Bo da mer
(TV Bret ten), Lu cas Kier meier (TV Waib stadt), Tim Pfei fer, Ni -
co Mül ler (bei de TV Wün schmi chel bach), Fe lix Kla sen, Pa t -
rick Sto kla sa, Lars Brei thaupt (al le TV Kä fer tal) ■

„FE STI VAL DER GYM NA STIK“ – 
Ein Fest nicht nur für die Au gen

Zum drit ten Mal ver an stal te te der Ba di sche
Tur ner-Bund am 13. Okt o ber im Lah rer
Hal len sport zen trum “das Fe sti val der Gym-

na stik”. Rund 350 Gym na stin nen und Tän ze rin nen aus 25 ba di -
schen Turn ve rei nen stell ten ihr Kön nen un ter Be weis.

Der TV Lahr, mit Trau del Bo thor an der Spit ze, un ter stütz te mit sei -
nen tat kräf ti gen Hel fern die se Ver an stal tung, so dass es dem BTB
ge lun gen ist, ei ne at trak ti ve und pu bli kums wirk sa me Ver an stal tung

Dance und Gymnastik

Die Delegation des Badischen Turner-Bundes vor der Unterkunft, dem Fran-
ziskanerinnenkloster in Berkheim-Bonlanden.
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Dass Ba den am Sonn tag doch noch auf dem Trepp chen land e te,
war den C-Ju gend-Te ams zu ver dan ken. Wäh rend die A-Ju nio rin -
nen mit Rang 5 im Rah men ih rer Mög lich kei ten blieben und die
A-Ju nio ren Sieb ter wur den, zeig ten sich die bei den U 14-Te ams von
ih rer Scho ko la de sei te. Die C-Ju nio ren war fen die mit sechs Spie -
lern des Deut schen Mei sters VfL Kel ling hu sen an ge tre te nen Schles -
wig-Hol stei ner aus dem Ren nen, die Mäd chen qua li fi zier ten sich
mit Sie gen ge gen West fa len und Rhein land für das Halb fi na le. Ein
deut li cher 2:0-Er folg über Bay ern brach te den Mäd chen den Fi nal -



durch zu füh ren. Un ter den Zu schau ern konn te Trau del Bo thor
auch Ger fried Dörr, Vi ze prä si dent Wett kampf sport, und Tho -
mas Stamp fer, Vi ze prä si dent Lehr we sen/Bil dung, be grü ßen.
Ger fried Dörr rich te te ei ni ge Gruß wor te an die Wett kämp fe-
rin nen und Zu schau er und be dankte sich beim Res sort Gym -
na stik, für den Mut, neue We ge im Be reich Wett kämp fe zu
ge hen. In te griert in die se Ver an stal tung wa ren die ba di schen
Be sten kämp fe Syn chron der All ge mei nen Gym na stik, das
Re gio nal  fi na le des LBS-Team Cup Gym na stik, die Ba di schen
Mei s ter schaf ten der Du os und Grup pen in der Rhyth mi schen
Sport gym na stik, so wie das Re gio nal fi na le des LBS-Cup Dan ce.

Am Vor mit tag fan den die Lan des be sten kämp fe Gym na stik
Syn chron und der LBS-Team Cup Gym na stik statt. Die Wett -
kämp fe in Gym na stik und Tanz, die Ba di schen Mei ster schaf ten
der Du os und Grup pen in der Rhyth mi schen Sport gym na stik,
so wie der LBS Dan ce Cup fan den am Nach mit tag statt. Ab -
wech selnd star te ten Grup pen und Du os der Rhyth mi schen
Sport gym na stik mit Tanz und Gym na stik grup pen der an de ren
bei den Fach ge bie ten. So kam kei ne Lan ge wei le auf. Kaum
hat te ei ne Grup pe die Flä che ver las sen, wan der ten die Blicke
zur zwei ten Wett kampf flä che, wo es so fort wei ter ging. Bei den
Tän zen wie der hol ten sich The men kom ple xe wie Afri ka ni sche
Folk lo re, El vis-Imi ta tio nen, flot te Mar schme lo dien mit ent -
spre chen der Klei dung und Ge stik, ly ri sche The men und hei ße
Hip Hop Klän ge wech sel ten mit Jazz und Mo dern Dan ce.

Der TV Lahr hat te al le Kräf te auf ge bo ten, um die se Mam mut -
ver an stal tung or ga ni sa to risch gut über die Büh ne zu brin gen.
Den 50 eh ren amt li chen Hel fern des TV Lahr mit Trau del Bo -
thor an der Spit ze gilt der größ te Dank für die ört li che Un -
ter stüt zung.

Die Be sten drei der je wei li gen Wett kämp fe

Ba d. Be sten kämp fe Syn chron Ju gend E: 1. TV Kork – Lou i sa
Keh ret, Lau ra Lieb ha ber (7,65 Punkte)  Ju gend D: 1. TV Kork
– Chris ti ne Vo gel, Ma ri ke Ber ger (9,40), 2. TV Kork – Ali sa
An ge luc ci, Eli sa Hurst (9,25), 3. DJK Bruch sal – Le na Busch,
Kri s ti na Schmitt (9,00) Ju gend C: 1. TV Kork – Re née Ar nold,
Ja na Baas (13,50), 2. TV Kork – Li sa Krä ge loh, Char lot te Kir -
schen mann (12,80), 3. DJK Bruch sal – So phia Böhn hardt, In -
na Vo lo sack (10,45) Ju gend B: 1. TV Kork – Mag da le na Hurst,
Ale xan dra Hüb be (13,75), 2. TV Kork – Jas mi na En gel, Ma rie
Kress (13,60) Ju gend A: 1. TSV Tau ber bi schofs heim – Ja ni na
Spang, Sven ja Kraft (12,50)

Ba d. Be sten kämp fe Syn chron Frau en 18 +: 1. TSV Tau ber bi schofs-
heim – Vic to ria Wüst, Ra mo na Spang (13,70)

LBS-Team-Cup Gym na stik Ju gend E: 1. TV Kork II (23,95), 2. TV
Kork I (21,00) Ju gend D: 1. TV Ober a chern (44,20), 2. TV Kork
(39,95), 3. DJK Bruch sal (38,75) Ju gend C: 1. TV Kork I (51,95),
2. TV Ober a chern (50,20), 3. TV Kork II (38,00) Ju gend B: 1. TV
Kork (45,20) Ju gend A: 1. TV Kork (53,30)

Ein zel wett kämp fe Gym na stik Ju gend D: 1. An na Ad ler, TV Ober -
a chern (15,65), 2. Ines Boh nert, TV Ober a chern (15,30), 3. Ja na
Hund, TV Ober a chern (15,10) Ju gend C: 1. Va nes sa Lib de rer, TV
Ober a chern (19,20), 2. Re née Ar nold, TV Kork (17,70), 3. Ja na
Baas, TV Kork (17,35) Ju gend B: 1. Mag da le na Hurst, TV Kork
(20,05), 2. Ale xan dra Hüb be, TV Kork (19,70)

Gym na stik und Tanz Wett be werb Ju gend: 1. TSV Gra ben (26,10),
2. TV Lahr – Al le gra (23,35), 3. TB Em men din gen (21,20)

Ba d. Mei ster schaf ten Duo SWK: 1. TV Lahr – Ju lia Prich nen ko,
Emi lia Mach leid (19,867), 2. TB Germ. Neu luß heim – Se li na
Schwei kert, Ni co le Mart jan (19,767), 3. TV Bret ten I – Lou is Haus-
ner, La tha ri na Mül ler (19,133) Duo JWK: 1. TV Lahr I – Lo la Mach-
leid, Lea Krauß (25,733), 2. TV Bret ten – Ni co le De wald, Ni na Kel -
ler (25,000), 3. TSG Wies loch – Chri sti na Kopp, Chri sti na Bils
(21,233) Duo FWK: 1. TV Bret ten – Ja na Ger mer, Ti zi a na Ul lo
(26,500), 2. TV Lau fen burg-Rhi na – Ju lia Za va ry kin, Dag mar Kai -
ser (9,900)

Ba d. Mei ster schaf ten Grup pen KK 7/8: 1. TB Germ. Neu luß heim
(18,167), 2. SSC Karls ru he I (14,767), 3. TV Bret ten (14,167) Grup -
pen KK 8-10: 1. TV Bret ten I (19,667), 2. TV Bret ten II (18,333),
3. TSV Gra ben (8,967) Grup pen SWK: 1. SSC Karls ru he (17,800),
2. TSV Gra ben (14,800) Grup pen JWK: 1. TSV Gra ben (18,133),
2. SSC Karls ru he (12,633) Grup pen SLK: 1. TB Germ. Neu luß heim
(19,567), 2. TV Bret ten (19,233)

LBS-Cup Dan ce Wett be werb of fe ne Klas se: 1. TV Ra statt-Rhei -
nau – Bo dy Talk (11,47) Ju gend: 1. VfR Gom mers dorf – Red Whi -
te Fla mes (14,12), 2. TV Has lach – Youn gIn Mo tion (11,90), 3. TB
Em men din gen – Blue Im pact (10,37)

LBS-Cup Dan ce Wett be werb Er wach se ne: 1. TV Vil lin gen – M&
Dou ble U (12,40), 2. VFB Ran degg (11,13)

LBS-Cup Dan ce Wett kampf Ju gend: 1. TV Has lach – New Ge ne -
ra tion (17,15), 3. TV Lahr– Al le gra (15,18), 5. TV Wös sin gen –
Gras hop pers (13,95) Er wach se ne: 1. TV Has lach – Fas hion dan ce
(15,68), 2. TV St. Ge or gen (15,30) ■
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Ba dens Se nio ren tur ner(in nen) wa ren Spit ze:

Drei deut sche MEI STER TI TEL
und drei VI ZE MEI STER SCHAF TEN

230 Tur nerinnen und Tur ner der Al ters klas sen 30 und äl ter kämpf -
ten um die Ti tel bei den dies jäh ri gen Deut schen Se nio ren mei ster -
schaf ten im Ge rät tur nen. Die Zahl ist über ra schend hoch, weil in
die sem Jah re nach ei nem er schwer ten neu en Wett kampf pro -
gramm ge turnt wur de. 13 Ak ti ve aus dem Ba di schen Tur ner-
Bund wa ren da bei und konn ten mit drei Mei ster ti teln und drei
Vi ze mei ster schaf ten her vor ra gend ab schnei den.

Im Pflicht-Kür-Vier kampf der Män ner klas se 65-69 ge wann Rein -
hard Reetz (SG Kirch heim) mit 47,80 Punk ten den Ti tel. Rein hard
setz te sich mit 5/10-Punk ten Vor sprung ge gen sehr star ke Kon kur-
renz durch. Beim Sprung und am Reck si cher te er sich auch die Ge -
rä te wer tun gen und er reich te am Bar ren sei ne drit te Zwöl fer wer tung,
so dass Rang drei am Bo den den Ge samt sieg nicht mehr ge fähr den
konn te. In der Frau en klas se 35-39 schaff te An net te Wirth (HTV Hei -
del berg) das glei che Kunst stück. Sie hol te sich den Mei ster ti tel im
Pflicht-Kür-Vier kampf der Frau en mit 49,45 Punk ten recht sou ve rän
und be sieg te da bei auch ih re Ver ein ska me ra din Je an net te Math -
eis, die sich bei ge turn ten 48,20 Punk ten mit dem 4. Rang be gnü -
gen mus ste. An net te leg te den Grund stein zum Er folg gleich mit
zwei ho hen Wer tun gen beim Tisch sprin gen und am Stu fen bar ren.
Nach ei ner klei nen Schwä che auf dem Bal ken mach te sie mit der
be sten Bo den ü bung am En de al les klar. In der Frau en klas se 45-49
heißt die neue deut sche Mei ste rin Evi Schmidl und kommt vom TV
Hof weier. Sie sieg te deut lich mit 1,5 Punk ten Vor sprung vor star ker
Kon kur renz aus den neu en Bun des län dern. Evi er reich te 49,70 Punk -

te und ge wann auch al le vier Ge rä te wer tun gen. Ih re höchs ten
Punkt zah len schaff te sie beim Sprung und am Stu fen bar ren.
Ei nen Vi ze mei ster ti tel hol te ihr Ver ein ska me rad Frank Bohn
nach Ba den, der sich in der Män ner klas se 35-39 nur dem über-
ra gen den neu en Mei ster Die go Pa che co aus Ber lin ge schla gen
ge ben mus ste. Frank turn te ei nen sehr aus ge gli che nen Pflicht-
Kür-Sechs kampf, wo bei er an den Rin gen, beim Sprung und
am Bar ren sei ne höch sten Wer tun gen er ziel te. Dag mar Rot -
hard (TV Ober hau sen) ge wann die Vi ze mei ster schaft in der
Frau en klas se 40-44 mit 50,60 Punk ten hin ter der neu en Ti -
tel trä ge rin Ei ke Bie mann vom TSV Krons ha gen. Dag mar turn -
te die be ste Bar ren ü bung und über zeug te auch beim Sprung
und am Bo den. Die drit te Vi ze mei ster schaft hol te Su san ne
Koch (TSV Pfaf fen grund) in der Wett kampf klas se 70-74 für
den BTB. Sie be leg te in ih rem Drei kampf mit 33,80 Punk ten
den zwei ten Rang hin ter der neu en deut schen Mei ste rin Ros -
wi tha Wahl aus Bre men. Su san ne turn te be son ders stark am
Bar ren und am Stu fen bar ren.

Gu te Plat zie run gen er reich ten auch die wei te ren Teil neh mer
Ba dens. Man fred Krau se (TSG Dos sen heim) wur de in der Män-
ner klas se 45-49 mit star ken 46,30 Punk ten sech ster Sie ger.
Tho mas Ober le (TV Hof weier) und Klaus Gei ger (SV Istein)
be leg ten in ih ren Al ters klas sen je weils den ach ten Rang und
Klaus Bur ger (TSV Schopf heim) schaff te als Zehn ter eben falls
noch ei nen Mit tel platz. In der jüng sten Frau en klas se be leg te
Co rin na Koch (TV Bren net-Öflin gen) Rang acht und eben -
falls auf den ach ten Platz kam El len Felkl (TSG Nie fern) in der
Frau en klas se 65-69.

Ins ge samt schnitt der Ba di sche Tur ner-Bund bei die sen deut -
schen Se nio ren mei ster schaf ten, die erst mals nach der mo di -
fi zier ten Kür form ge turnt wur den, her vor ra gend ab.

Kitt

Ge rät tur nen

Wettkampfsport

Bei den deut schen Se nio ren mei ster schaf ten am 20./21. Okt o ber
in Dort mund wur den fol gen de ba di sche Platz ie run gen er reich te:

AK 30-34 8. Platz Ober le Tho mas TV Hof weier
AK 35-39 2. Platz Bohn Frank TV Hof weier
AK 45-49 5. Platz Krau se Man fred TSG Ger m. Dos sen heim
AK 60-64 8. Platz Gei ger Klaus SV Istein
AK 65-69 1. Platz Reetz Rein hard SG HD-Kirch heim
AK 65-69 10. Platz Bur ger Klaus TSG Schopf heim
AK 30-34 8. Platz Koch Co rin na TV Bren net-Öf lin gen
AK 35-39 1. Platz Wirth An net te Hei del ber ger TV

4. Platz Math eis Je an net te Hei del ber ger TV
AK 40-44 2. Platz Ro thardt Dag mar TV Ober hau sen
AK 45-49 1. Platz Schmi del Evi TV Hof weier
AK 65-69 8. Platz El len Felkl TSG Nie fern
AK 70-74 2. Platz Koch Su san ne TSV HD-Pfaf fen grund
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STAR KER AUF TRITT IN HER BOLZ HEIM
Die Tur ne rin nen der He gau-Bo den see-Turn gaus ha ben in Her-
bolz heim bei der Qua li fi ka tion für den Auf stiegs wett kampf
zur Re gio nal li ga den drit ten Platz be legt. Nur die KTV Dort -
mund und die WKG Gäu Schön buch wa ren bes ser. Jetzt will
die Turn gau-Mann schaft am 24. No vem ber in Hei del berg die
Chan ce nut zen und beim Re le ga tions wett kampf den Ein zug
in die Re gio nal li ga schaf fen.

Ba di sche Er fol ge beim 
WA SE GYM CUP IN BEL GIEN

Am 27./28. Okt o ber fand in Bel gien das in ter na tio na le Tur -
nier Wa se-Gym cup statt. Ne ben Mann schaf ten aus Bel gien,
der Nie der lan de, aus Lu xem burg, Schwe den und Slo we nien
star te ten auch zwei Ba den-Würt tem ber gi sche Aus wahl -
mann schaf ten bei die sem Wett kampf in der Nä he von Ant -
wer pen. Als Kampf rich te rin war Pe tra Um min ger im Ein satz.

In der Mann schaft der jün ge ren Al ter klas se (13 Jah re u. jün ger)
star te te am Sams tag die D/C-Ka der tur ne rin Kat ja Roll von der
TG Söl lin gen. Un ter stützt wur de sie von Tat ja na Günt her und
Adi na Hausch vom Schwä bi schen Tur ner bund. Dé si rée Bau -
mert, eben falls von der TG Söl lin gen, mus ste ver let zungs be -
dingt ab sa gen, so dass die Mann schaft oh ne Streich re sul tat
turn te. In der End ab rech nung be leg ten die Tur ne rin nen ei nen
her vor ra gen den zwei ten Platz hin ter ei ner nie der län di schen
Aus wahl. Kat ja Roll konn te sich nach ei nem gu ten Wett kampf
mit 50,60 Punk ten auf dem vier ten Rang in der Ein zel wer tung

plat zie ren und er reich te durch ei ne ge lun ge ne
Bal ken ü bung das Ge rä te fi na le am Sonn tag,
was um so be acht li cher war, da sich nur ei nen
Tur ne rin der jün ge ren Al ter klas se für die je wei-
li gen Ge rä te fi nals qua li fi zie ren konn te. Hier
stei ger te sie sich noch ein mal und be leg te eben-
falls ei nen vier ten Platz.

Im Wett kampf der Ju nio ren/Se nio ren (14 Jah-
re und äl ter) star te ten die ba di schen C-Ka der -
tur ne rin nen Mai ke Roll (TG Söl lin gen) und Eli -
sa beth Seitz (TG Mann heim). Bei de zeig ten
ei nen sehr gu ten Wett kampf mit neu en Tei len
in ih ren Übun gen und ge wan nen zu sam men
mit den schwä bi schen Tur ne rin nen Gi u lia Hin -
der mann und Pia Tol le mit deut li chem Vor -
sprung die sen Wett kampf in der Mann schafts -
wer tung. In der Ein zel wer tung land e te Mai ke
mit 52,85 Punk ten auf ei nem her vor ra gen den
zwei ten Platz und Eli sa beth Seitz mit 51,90
Punk te als zweit be ste des ba den-würt tem ber -
gi schen Te ams auf dem fünf ten Platz. Gleich -
zei tig qua li fi zier te sich Eli sa beth für die Ge rä -
te fi nals am Sprung, Bar ren und Bo den und
Mai ke für die Fi nal wett kämp fe am Bar ren und
Bo den. Auch hier konn ten bei de Tur ne rin nen
noch ein mal ih re gu ten Lei stun gen vom Vor -
tag wie der ho len. Am Sprung er reich te Eli sa -
beth den sech sten Platz. Am Bo den wur de
Mai ke Drit te und Eli sa beth Fünf te. Pa ra de ge -
rät der ba di schen Tur ne rin nen war der Stu fen -
bar ren bei dem Mai ke vor Eli sa beth ge wann.

Frank Roll

Kunst tur nen Frau en
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Ba di sche Mann schafts mei ster schaf ten in La den burg:

SCHWE RE DURST STRECKE 
im äl te ren Ju gend be reich un ver kenn bar

Ganz im Zei chen der DTB-Turn ta lent schu le Hei del berg stan -
den die dies jäh ri gen Ba di schen Mann schafts mei ster schaf ten
der Schü ler und Ju gend. Vier der in der Al ters klas se der 9-
bis 14-Jäh ri gen an ge tre te nen sie ben Te ams wa ren von der
Kunst turn ge mein schaft Hei del berg und dies lag nicht al lein
an der geo gra fi schen Nä he zum Aus tra gungs ort La den burg. 

Den aus ge gli chen sten Ein druck – bei frei lich noch nicht all zu
schwie ri gen Pflicht ü bun gen – hin ter ließ da bei das KTG-Quin-
tett III vom Jahr gang 1997 mit Phil ipp Groß, Den nis Gans juk,
Jo nas Krau se, Sven Stell ma cher und Ro bin Pip ke. Es sieg te
mit 156,450 Punk ten klar und deut lich ge gen ei ne „Rumpf -
mann schaft“ der TG Brei sach, die mit Lo ren zo Vop pich ler, Nik-
las Hol de rer und Lars Herb stritt oh ne Streich wer tung aus kom -
men mus ste und nach Feh lern an den Rin gen und am Bar ren
über 147,000 Punk te nicht hin aus kam. KTG Hei del berg I mit
dem am tie ren den Deut schen Bar ren mei ster sei ner Al ters klas-
se 13/14 Mi chael Wil helm, Maik Kuntz, Lou is Jung hans und
De niz Onus lag nach acht Ge rä te durch gän gen mit 145,125
Zäh lern „nur“ auf Rang drei, da der „Wahl hei del ber ger“ Onus

Kunst tur nen Män ner
seit ge rau mer Zeit an ei ner Lei sten ver let zung la bo riert und des halb
an man chen Ge rä ten noch Scho nung an ge sagt ist. Dies wur de am
Bo den als be son ders schmerz lich emp fun den, denn durch das Feh-
len von De niz Onus kam ei ne ver un glück te Übung, für die es le dig-
lich 5,80 Punk te ge ge ben hat te, in die Team-Wer tung und so mit
war der Traum vom Mann schafts sil ber aus ge träumt. Das KTG-Trio II
mit Da niel Mor res, Lu kas Wolf und Fe lix Stock – al le Jahr gang 1996
– kom plet tier te am En de mit 144,800 Punk ten und Platz vier den
er fol grei chen Auf tritt des Hei del ber ger Kunst turn nach wuch ses.

Zum Auf takt hat te es be reits ei nen Rah men wett be werb oh ne Meis -
ter schaft schar ak ter für Mann schaf ten der AK 7 und 8 ge ge ben, aus
dem die TG Breis gau mit 126,8 Punk ten als die ein deu tig stärk ste
her vor ging und mit Ed gar Zil berg auch den be sten Ak teur im Sechs-
kampf (44,200 P.) und Ba den po kal ge win ner stell te. Mit ei ni gem
Ab stand folg ten die TG Ha nau er land (117,1 P.) und der TV If fez -
heim (109,3 P.).

Dass es au gen blick lich ganz schlecht um den obe ren Ju gend be reich
be stellt ist, be wies der Um stand, dass die Kon kur renz der AK 15-
18 in Er man ge lung we nig stens ei ner min de stens drei köp fi gen Ver-
eins- oder Turn gau mann schaft gar nicht statt fin den konn te. Ei ne
Hand voll 15- und 16-Jäh ri ger stell te sich dann doch den Kampf -
rich tern, um den be sten ju gend li chen Ein zel tur ner für die Ver ga be
des Ba den po kals zu er mit teln. Trotz ei ner Schwä che pha se am



Wettkampfsport

Tei ler folg beim Län der ver gleich ge gen den STB:

AU ER, WIL HELM und CO. 
be sie gen schwä bi sche Al ters ge nos sen

Beim all jähr li chen Herbst-Ver gleich skampf zwi schen den bes -
ten Nach wuchs tur nern des Ba di schen und des Schwä bi schen
Tur ner bun des ge lang es der BTB-Ju gend mann schaft mit
Chri sti an Au er, Da ny Pütz (bei de ESV Weil), Mi chael Wil helm
(KTG Hei del berg), Mo ritz Ehr hardt (TV Kie sel bronn) und Lars
Herb stritt (TV Her bolz heim), ih re 13- und 14-jäh ri gen würt tem -
ber gi schen Al ters ge nos sen mit 159,500 ge gen ü ber 145,800
Punk ten recht klar in die Schran ken zu wei sen. Im ver gan ge -
nen Jahr wa ren die Ba de ner nur denk bar knapp ge schei tert
und hat ten die Hoff nung ge nährt, dass es heu er wür de klap -
pen kön nen.

Es hat te im Vor feld grö ße re Schwie rig kei ten bei der Fin dung
ei nes ge eigne ten Wett kampft er mins ge ge ben, so wur de die
Be geg nung kurz er hand vor den Bun des li ga-Heim wett kampf
der KTG Hei del berg ge gen den DTL-Mei ster schafts fa vo ri ten
SC Cott bus ge legt, ge wis ser ma ßen als ap pe ti tan re gen der
„sup port act“ für die äl te ren Cracks. Wie es ein Be tei lig ter
tref fend for mu lier te: „Die Ge rä de schde he jo eh schun!“

Mehr Er fol ge wa ren an je nem Vor mit tag in der Sport hal le Hei -
del berg-Kirch heim dem BTB-Nach wuchs al ler dings nicht mehr
be schie den, zu breit er wies sich ein mal mehr die Spit ze der STB-
Ta len te in den bei den jün ge ren Dop pel jahr gän gen AK 9/10
(BTB 152,400 : STB 159,900 P.) und AK 11/12 (BTB 148,650 :
STB 163,40 P.). Auf ba di scher Sei te über zeug ten am mei sten
Chri sti an Au er mit 54,500 Punk ten und Mi chael Wil helm mit
53,800 Punk ten in AK 13/14 so wie Lo ren zo Vop pich ler vom
TV Furt wan gen mit 52,800 Punk ten in AK 9/10.

Bernd Roy

Pau schen pferd konn te Vin cent Hie mer vom TV Kie sel bronn mit
70,950 Punk ten das be gehr te Ge fäß in Emp fang neh men, wie das
be reits Chri sti an Au er vom ESV Weil mit sei nen 53,500 Punk ten
in AK 13/14, Ni co las Hei land (51,050 P., AK 11/12) von der TG
Ha nau er land und Lo ren zo Vop pich ler (53,050 P., AK 9/10) vom
TV Furt wan gen ge tan hat ten.

Die Er geb nis se von La den burg auf ei nen Blick

Rah men wett kampf Ju gend F (AK 7/8)
1. TG Breis gau 126,800
2. TG Ha nau er land 117,100
3. TV If fez heim 109,300

Ba di sche Mann schafts mei ster schaft Ju gend E/C (AK 9-14)
1. KTG Hei del berg III 156,450 Punkte
2. TG Breis gau 147,000 Punkte
3. KTG Hei del berg I 145,125 Punkte
4. KTG Hei del berg II 144,800 Punkte
5. TG Ha nau er land 140,500 Punkte
6. KTG Hei del berg IV 133,900 Punkte
7. TG Mann heim 130,875 Punkte

Ein zel wett be werb Ba den po kal Ju gend F (AK 7/8)
1. Ed gar Zil berg (Frei bur ger Tur ner schaft) 44,200 Punkte
2. Den nis Bet sche (TG Ha nau er land) 42,300 Punkte
3. Ni co las Fix (TV Her bolz heim) 42,100 Punkte

Ein zel wett be werb Ba den po kal Ju gend E (AK 9/10)
1. Lo ren zo Vop pich ler (TV Furt wan gen) 53,050 Punkte
2. Jo nas Krau se (KTG Hei del berg) 52,850 Punkte
3. Phil ipp Groß (KTG Hei del berg) 52,300 Punkte

Ein zel wett be werb Ba den po kal Ju gend D (AK 11/12)
1. Ni co las Hei land (TG Ha nau er land) 51,050 Punkte
2. Da niel Mor res (KTG Hei del berg) 50,450 Punkte
3. Fe lix Stock (KTG Hei del berg) 49,250 Punkte

Ein zel wett be werb Ba den po kal Ju gend C (AK 13/14)
1. Chri sti an Au er (ESV Weil am Rhein) 53,500 Punkte
2. Mi chael Wil helm (KTG Hei del berg) 53,000 Punkte
3. Mo ritz Ehr hardt (TV Kie sel bronn) 48,700 Punkte

Ein zel wett be werb Ba den po kal Ju gend A/B (AK 15-18)
1. Vin cent Hie mer (TV Kie sel bronn) 70,950 Punkte
2. Da vid Speck (Frei bur ger Tur ner schaft) 69,800 Punkte
3. Ma jor Mal com (KTG Hei del berg) 62,700 Punkte

Bernd Roy
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KTG Hei del berg III
hol te Mei ster -
schafts  gold im
Wett be werb der
AK 9-14.

Chri sti an Au er (ESV Weil)
ge wann wie im Vor jahr 
den Ba den po kal sei ner 
Al ters klas se 13/14.
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Dank über zeu gen der Lei stun gen 
des Hei del ber gers Mi chael

Wil helm ge lang in die sem Jahr 
ein Sieg ge gen die schwä bi schen 

Al ters ge nos sen.
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Kids-Cup mit neu em Teil nehm er re kord:

BA DI SCHE BE STEN KÄMP FE 
mit 157 Turn kin dern aus 17 Ver ei nen

Vor zehn Jah ren hat te An dre as Kienz ler (Schil tach) als Mehr -
kampf be auf trag ter im Ba di schen Tur ner-Bund zu sam men mit
Lan des schwimm wart Fritz Hauß (Frei stett) die Idee, schon
Mäd chen und Jun gen bis zehn Jah re früh zei tig an Mehr -
kämp fe her an zu füh ren und da mit die Grund la ge für ei nen
spä te ren Jahn-Sechs-Kampf zu schaf fen. 

Dar aus ent stand als kon se quen te Um set zung schließ lich der
Kids-Cup, mit dem der Ba di sche Tur ner-Bund gleich zei tig auch
ei ne Vor rei ter rol le im Deut schen Tur ner-Bund über nahm. Sechs
Ein zel wett kämp fe soll te er um fas sen und gleich zei tig auch auf
ei ne brei te Ebe ne ge stellt wer den mit je weils zwei Dis zi pli nen
aus Schwim men, Tur nen und Leicht ath le tik. Der Tur ner bund
Frei stett rich te te im Jah re 1998 die er ste Ver an stal tung zu -
nächst als ei nen Ni ko laus-Kids-Cup mit 60 Teil neh mern aus.
In zwi schen soll ten an gleich er Stel le neun wei te re mit lau fend
stei gen den Teil nehm er zah len fol gen. Aus dem “Ni ko laus-Kids-
Cup ist ein er folg rei cher und wich ti ger Kids-Cup ge wor den,
zu dem ne ben den bis he ri gen Al ters stu fen Ju gend E (Jahr gän-
ge 1996/97) und F (1998 – 1999) nun erst mals auch die Mi nis
(2000 und jün ger) hin zu ge kom men sind.

des schwimm wart Fritz Hauß, dem die ört li che Cup-Lei tung ob lag,
zeich ne te er die be sten Teil neh mer mit Me dail len, Po ka len und Ur -
kun den aus. “Die Or ga ni sa tion war wie der aus ge zeich net”, lob te
Ger fried Dörr als Vizepräsident Sport (Bret ten), da zu zähl te er das
En ga ge ment von Kampf rich tern, Trai ner und Be treu ern so wie das
gro ße In ter es se zahl rei cher El tern. Ein wei te res Lob ver dien ten sich
das Wett kampf bü ro und das Ge rä te kom man do un ter Lei tung von
Ben ja min Faul ha ber so wie die flei ßi gen Hel fer um die TB-Vor sit -
zen de El la Het zel, die sich um das leib li che Wohl küm mer ten.

Die mei sten Teil neh mer wa ren aus Kon stanz (20), Wein gar ten und
Stett feld (je weils 19) an ge reist. Vom Or te nau er Turn gau wa ren der
TV Rhein bi schofs heim mit 15 Kin dern und die Keh ler Tur ner schaft
(6) ver tre ten. Er folg reich ste Ver ei ne war Kon stanz, Nöt tin gen, Nuß -
loch und Phil ipps burg. Der TV Kon stanz stell te al lein drei Ein zel sie-
ger vor dem TV Nöt tin gen mit zwei Sie gen und dem TV Phil ipps burg.

Die Sie ger
Mi nis weib l.: 1. Fran zi ska Eble (TV Kon stanz), 2. Mai ke End er le
(TSV Wein gar ten), 3. Char lot te Lo renz (TV Kon stanz) – F-Ju gend
weib l.: 1. Ca ro li ne Eble (TV Kon stanz), 2. Ro sa lie Breit schopf (SG
Nuß loch), 3. Lu ca Zu ber (SG Nuß loch) – E-Ju gend weib l.: 1. Cla ra
Sping ler (TV Kon stanz), 2. Flo ri ne Zill ner (TV Kon stanz), 3. Pau la
Gie ser (SG Nuß loch) – Mi nis männ l.: 1. Nik Kryz an ows (TV Nöt -
tin gen), 2. Mi ka Sa ro chan (TV Nöt tin gen), 3. Jo nas Mün ster (TV
Mug gen sturm) – F-Ju gend männ l.: 1. Carl Gui gas (TV Nöt tin gen),
2. Le  on Doer beck (TV Nöt tin gen), 3. Sa scha Ko cer gien (TV Phil -
ipps burg) – E-Ju gend männ l.: 1. Er ic Straub (TV Phil ipps burg), 2.
Cor ne li us Ma gin (SG HD-Kirch heim), 3. Yan nick Bo de mer (TV Nöt -
tin gen)

Her mann Kie fer

An dre as Kienz ler und Udo Kraus 
sind die “VÄ TER DES KIDS-CUPS”

Die Jahn-Wett kämp fe zäh len zu den “Kö nigs dis zi pli nen” im Tur-
nen. In kaum ei nem an de ren tur ne ri schen Wett kampf wird die
sport li che Viel sei tig keit mehr ge for dert aus bei dem aus Ge rät -
tur nen, Leicht ath le tik und Schwim men zu sam men ge setz ten Mehr-
kampf. 

Der lang jäh ri ge Be auf trag te für die Mehr kämp fe im Ba di schen Tur -
ner-Bund, An dre as Kienz ler, der aus be rufli chen Grün den die ses
Amt nicht mehr wei ter aus füh ren kann, hat te vor zehn Jah ren die
Idee, die sen an spruchs vol len Wett kampf als Hal len ver an stal tung
auch für sechs- bis zehn jäh ri ge Kin der an zu bie ten. In Udo Krauß
vom TB Frei stett fand der Leh rer aus dem Schwarz wald ei nen en -
ga gier ten Für spre cher, der 1997 im Rhei nau er Orts teil auch die
Vor aus set zun gen für die erst ma li ge Durch füh rung schuf. Die ide a -

Mehr kämp fe

Strah len de Sie ger zu sam men mit Lan des schwimm wart Fritz Hauss,
BTB-Vi ze prä si dent Ger fried Dörr, Res sort lei ter Mehr kampf Wer ner
Kup fer schmitt und Ben ja min Faul ha ber vom TB Frei stett.

Mit gro ßer Span nung er war te ten über 150 Turn kin der und ih re Be gleit -
per so nen die Sie ger eh rung. Ein hoff nungs vol ler Mehr kampf nach wuchs
prä sen tier te sich beim Kids-Cup in der Frei stet ter Sport hal le.
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Zum “klei nen Ju bi läum” wa ren am 19. Oktober 2007 157
Turn kin der aus 17 Ver ei nen von Kon stanz bis nach Hei del berg
in die Frei stet ter Sport hal le ge kom men. Sechs Dis zi pli nen wa -
ren zu ab sol vie ren: Schwim men und Mi ni tram po lin als Vor -
stu fe für den Was ser sprung, Tur nen mit Bar ren/Reck und Bo -
den so wie Leicht ath le tik mit Schweif ball wurf und 25 m-Sprint.
“Die Stim mung war heu te wie der et was ganz Be son de res und
da zu ha ben al le wun der bar bei ge tra gen”, zeig te sich der BTB-
Ressortleiter Wer ner Kup fer schmitt (Bam men tal) mit dem Ab -
lauf hoch zu frie den. Die Turn kin der hät ten ganz aus ge zeich -
ne te Lei stun gen ge bo ten, auch wenn nicht im mer al les nach
ei ge nem Wunsch ge gan gen ist. Doch so sei es auch im nor -
ma len Le ben, gab er für die wei te re sport li che Be tä ti gung zu
be den ken. Der BTB be mü he sich, mit dem Kids-Cup grund-
le gen de Fer tig kei ten der Mehr kämp fe zu schaf fen und hof fe,
da mit auch für spä te re Jah re ei nen er fol grei chen Nach wuchs
für die Jahn-Sechs-Kämp fe zu ge win nen. Zu sam men mit Lan-



Wettkampfsport

ga ni sa tion nicht mehr zur Ver fü gung ste hen. Um so mehr ist
der Ba di sche Tur ner-Bund den bei den In i ti a to ren dank bar für
ei ne groß ar ti ge Wett kampfi dee, die in be son de rer Ma ße die
sport li che Viel sei tig keit des tur ne ri schen Nach wuch ses for -
dert. Die bei den Pro ta go ni sten wer den mit die sem in no va ti -
ven Wett kampf im mer in Ver bin dung ge bracht wer den. Da für
ge bührt An dre as Kienz ler und Udo Krauß ein be son ders herz-
li ches Dan ke schön.

Kurt Klumpp

len Sport stät ten in Frei stett – dort kön nen die Teil neh mer di rekt
vom Hal len bad in die Turn hal le ge hen – wa ren für die Durch füh -
rung des “Kids-Cups” ge ra de zu prä de sti niert, zu mal mit der Ver -
eins vor sit zen den El la Het zel und dem im Frei stett wohn haf ten BTB-
Lan des schwimm wart Fritz Hauß wei te re Für spre cher den Hal len-
Mehr kampf für die F- und E-Ju gend li chen un ter stütz ten. Mit je -
weils zwei tur ne ri schen, leicht ath le ti schen und schwim me ri schen
Dis zi pli nen kön nen sich die sechs- bis zehn jäh ri gen Ath le tin nen und
Ath le ten in ei nem “ech ten” Jahn-Sechs kampf mes sen. Beim dies -
jäh ri gen Ju bi läums wett kampf in Frei stett be tei lig ten sich 157 Kin -
der aus 17 Ver ei nen. Scha de ist ei gent lich nur, dass die “Vä ter des
Kids-Cups”, An dre as Kienz ler und Udo Krauß zu künf tig bei der Or -
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Ba den-Würt tem ber gi sche Mei ster schaf ten:

ORIEN TIE RUNGS LAUF 
über die Mit tel dis tanz

Bei be stem Spät som mer wet ter fan den sich am 16. Sep tem ber ins -
ge samt 135 Läu fer zu den ba den-würt tem ber gi schen Mei ster -
schaf ten im Orien tie rungs lauf über die Mit tel dis tanz ein. Aus tra -
gungs ort war Sech sel berg im ma le ri schen Na tur park Schwä bisch-
Frän ki scher Wald, nord öst lich von Stutt gart. 

Das OL-Team Fil der e.V. rich te te die Mei ster schaf ten auf der Kar -
te Ho blers berg aus. Das an sich sehr at trak ti ve Wald ge biet be steht
aus ei nem ab wechs lungs rei chen Berg zug, wel cher am Rand durch
zahl rei che Tä ler durch schnit ten ist. Lei der ge lang es der Bahn le gung
nicht, die Tücken der Kar te aus dem Jah re 2002 aus rei chend zu
kom pen sie ren, so dass zahl rei che Un si cher hei ten von den Läu fe -
rin nen und Läu fern be rich tet wur den. In ei ni gen Klas sen wur de die
Zwi schen zeit zwi schen drei Po sten we gen ei nes nicht hän gen den
Kon troll po stens aus der Wer tung ge nom men, um Chan cen gleich -
heit zwi schen Läu fern, die mit die sem Pro blem un ter schied lich um -
ge gan gen sind, herz u stel len.

Die Frau en der Gun del fin ger Tur ner schaft be herrsch ten das Bild der
Da men-Haupt klas se von Platz 1 bis 4 über die 3,7 km lan ge und
125 Hö hen me ter stei le Strecke. Ju dith Pfle ger mei ster te die Her -
aus for de run gen ganz klar am be sten und lag mit ei ne Wer tungs -
zeit von 33:41 weit vor Ei ja Schul ze (46:55) und der lang jäh ri gen
Mei ste rin Mei ke Jä ger (48:08).

Et was dich ter, aber doch ein deu tig ging es bei den 5 km und 190
Hö hen me tern der Her ren zu. Be ne dikt Funk von der OLG Or te nau
er rang Gold mit ei ner Zeit von 34:20. Flo ri an Schäd ler vom SV Baindt
hol te sich Sil ber (36:37), wäh rend Bron ze wie der nach Süd ba den
ging, an Rolf Wü sten ha gen, Gun del fin ger Tur ner schaft (39:43).

Wei te re Mei ster-Ti tel
D14, 2,1 km, 65 m: Ma ren Kuc za, TV Horn 24:05
D16, 2,9 km, 95 m: Fran zi ska Trau ner, SV Wann weil 1:06:51
D18, 3,4 km, 100 m: An ne Kun zen dorf, Gun del fin ger TS 40:17
D40, 3,4 km, 100 m: Kir sten Kö nig, OLG Or te nau 42:47
D50, 2,9 km, 95 m: Pe tra Jun ker, TUS Iznang 1:49:53
H14, 2,1 km, 65 m: Jo na than Schach, SV Wann weil 23:24
H16, 3,4 km, 100 m: Ja kob Schaal, TV Kip pen heim 35:55
H18, 3,7 km, 125 m: Jo han nes Heiz mann, OLG Or te nau 42:08
H40, 3,7 km, 125 m: Ste fan Kö nig, OLG Or te nau 32:50
H50, 3,4 km, 100 m: Bernd Döh ler, TUS Rüp purr 30:41
H60, 2,9 km, 95 m: Frie drich Vi scher, OL Team Fil der 42:30

Dirk Fritz sche

Orien tie rungs lauf
6. Hal lo ween-OL zum Sai son ab schluss:

NACHT-ORIEN TIE RUNGS LAUF 
mit der Ta schen lam pe

Am Sams tag dem 27. Okt o ber, fand der in zwi schen schon
Tra di tion ge wor de ne Hal lo ween-OL im Ge län de um die Bru -
mat hal le in Ohls bach statt. Ins ge samt 48 Orien tie rungs läu -
fer aus ganz Ba den und dem El sass ka men zu ei nem der letz -
ten Wett kämp fe in die sem Jahr zu sam men.

Pünkt lich zum Ein bruch der Dun kel heit er folg te der Mas sen -
start mit ei nem klei nen Feu er werk am Park platz der Bru mat -
hal le. Die Po sten su che mit Ta schen lam pe, Kar te und Kom pass
konn te be gin nen. Auf drei un ter schied lich lan gen Strecken
mus sten die Läu fer so schnell wie mög lich in be lie bi ger Rei -
hen fol ge ein Po sten netz ab lau fen. Wäh rend sich die Po sten-
su che auf der kur zen Strecke auf die un mit tel ba re Um ge bung
des Sport ge län des be schränk te, mus sten die Läu fer der lan gen
Bahn ih re Su che im Sü den bis nach Rei chen bach und in Nor -
den bis zur L99 aus wei ten. Dank des gu ten Wet ters der letz -
ten Wo che fan den die OL’er op ti ma le Be din gun gen vor. Die
Wie sen und We ge wa ren trocken und zu sätz lich bo ten sich ab-
ge mäh te Mais-Stop pe läcker als gün sti ge Weg-Al ter na ti ven
an. Da bei gab es ein paar klei ne Über ra schun gen: wenn man
nicht über ei nen tücki schen Gra ben stol per te, sich ir gend wo
ver fing oder die Ta schen lam pe ver lor, wur de man spä te stens
er schreckt, wenn an ei nem Po sten plötz lich ei ne Hu pe los ging
oder man von hel lem Schein werf er licht ge blen det wur de.

Zum wie der hol ten Ma le war Chri stoph Vil lar vom OL-Club
Straß burg der Schnell ste auf der lan gen Strecke. Nur knapp
da hin ter lief Na tio nalk a der-Läu fe rin Mei ke Jä ger aus Gun del -
fin gen auf Platz 2 ein. Sie schaff ten es, al le Po sten in ner halb
von 28 Mi nu ten an zu lau fen, was im Ge samt ein lauf die Plät ze
10 und 11 be deu tet. Der Sieg auf der mitt le ren Bahn ging an
Kir sten Kö nig von der OLG Or te nau. Der schnell ste Ju gend -
li che auf der mitt le ren Bahn war Ja kob Schaal vom TV Kip pen-
heim. Mit nur 23 Mi nu ten war er deut lich schnel ler als Kir sten
Kö nig und im Ge samt ein lauf land e te er auf Platz 4. Ma rek und
Kat ja Doll so wie Wieb ke Har ter von der OLG Or te nau wa ren
ins ge samt die schnell sten drei Teil neh mer des abends. Sie wa -
ren auf der kur zen Strecke un ter wegs. Die Ent schei dung über
den Sieg fiel erst im Schluss spurt, den Kat ja Doll vor ih rem Bru-
der Ma rek und Wieb ke Har ter ent schei den konn te. Die schnell -
ste Er wach se ne auf der kur zen Strecke war Bi an ka Benz von
der OLG Or te nau. Bei ei nem ge müt li chen Zu sam men sein wur-
den die Sie ger ge ehrt und so man cher Sai son hö he punkt noch
ein mal aus führ lich di sku tiert.

An dre as Ho fe rer



Die je weils drei Erst plat zier ten

Bahn A
1. Chri stoph Vil lar CO SE 0:27:49 Min.
2. Mei ke Jä ger Gun del fin ger Tschft. 0:28:53 Min.
3. An dré We ber Aso pe 6707 0:28:56 Min.

Bahn B
1. Ja kob Schaal TV Kip pen heim 0:23:12 Min.
2. Tho mas Jör ger TV Kip pen heim 0:33:11 Min.
3. Ma rie Re naud Straß burg 0:57:04 Min.

Bahn C
1. Kir sten Kö nig OLG Or te nau 0:29:00 Min.
2. Ei ja Schul ze Gun del fin ger Tschft. 0:29:16 Min.
3. Mei ke Hart mann TV Horn 0:37:16 Min.

Bahn D
1. Kat ja Doll OLG Or te nau 0:17:10 Min.
2. Ma rek Doll OLG Or te nau 0:17:11 Min.
3. Wieb ke Har ter OLG Or te nau 0:17:25 Min.

Bahn E
1. Bi an ca Benz OLG Or te nau 0:26:54 Min.
2. Adolf Braun TV Ra dolf zell 0:26:59 Min.
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Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten:

RHÖN RAD TUR NEN
hat sich in Ba den eta bliert

Am 20. Okt o ber fan den in der Jahn turn hal le in Wil fer din gen
die bis her hoch ka rä tig sten Rhön rad wett kämp fe seit Grün -
dung der Rhön rad ab tei lung des TB Wil fer din gen 1994 statt.
Der Tag wird auch als vor läu fi ger Hö he punkt in die Ba de ner
und Neckar ge mün der Rhön rad chro nik ein ge hen: Erst ma lig
wur den die Mäd chen vom TV Neckar ge münd Ba den-Würt -
tem ber gi scher Mann schafts mei ster. 

Clau dia Trickes, Ju lia Hol schuh, Na di ne Hoff mann und Iri na
An to niu sieg ten mit 45,00 Punk ten und be trächt li chem Ab -
stand vor Stutt gart-Feu er bach I mit 39,90 Punk ten. Am Start
wa ren zwei Mann schaf ten aus Ba den, so wie vier vom Schwä -
bi schen Tur ner bund. Clau dia star te te beim Sprung und der
Spi ra le, Iri na turn te die Ge ra de-Kür oh ne Mu sik, Ju lia ei ne
Mu sik kür und Na di ne Spi ra le und Mu sik kür. Sie zeig ten ei -
ne ge schlos se ne Mann schafts lei stung oh ne Groß ab zü ge und
hol ten des we gen den Ti tel ver dient nach Neckar ge münd.

Für den TB Wil fer din gen turn ten Do ro thee Ul rich und Syl via
Den ger bei de ei ne Mu sik kür so wie die Spi ra le kür, Frank
Adel bert sprang über das Rad und Ste fa nie Karst zeig te die
Ge ra de kür oh ne Mu sik. Sie er reich ten trotz ei ni ger per sön -
li cher Best lei stun gen aber nur Rang sechs.

Am Nach mit tag ging es wei ter mit den Ba den-Würt tem ber -
gi schen Po kal wett kämp fen in der Mu sik kür, im Syn chron tur -
nen, Part ner tur nen und der Part ner spi ra le. 14 Neckar ge mün-
der und drei Wil fer din ger Tur ne rin nen wa ren hier in den
ver schie de nen Dis zi pli nen ver tre ten und al le zeig ten sich in her -
vor ra gen der Ver fas sung. In der Mu sik kür sieg te er war tungs -

Rhön rad tur nen

ge mäß Clau dia Trickes vor Ju lia Hol schuh (sie konn te an die sem
Wett kampf tag end lich ein mal ihr Kön nen oh ne Groß ab zug zei gen),
Drit te wur de No ra Rei ter aus Stutt gart. In der Al ters grup pe “Ju gend”
ge wann Na di ne Hoff mann die Mu sik kür, Do ro thee Ul rich aus Wil-
fer din gen be leg te Rang vier und ließ da mit so gar Bun des klas se -
tur ne rin nen hin ter sich. In der Dis zi plin Part ner spi ra le trau te sich tat-
säch lich nur ein ein zi ges Paar an den Start (wer die se wag hal si ge
Übung schon ein mal ge se hen hat, weiß wa rum …), doch die Vor -
füh rung von Na di ne Hoff mann und Ju lia Hol schuh weck te im Pu -
bli kum wah re Bei falls stür me.

Erst mals turn ten vom TV Neckar ge münd Nel ly Schlüch ter mann mit
Da nia Mi latz, Lau ra Ha che mit Sil via Schnei der und Su li a na Rü di-
ger mit Sven ja Bau der mann im Syn chron tur nen. Un ter sie ben Paa -
run gen der Jahr gän ge 1993 und jün ger be leg ten Nel ly und Da nia
ei nen gu ten fünf ten Rang, Sil via und Lau ra schaff ten als Dritt platz -
ier te so gar den Sprung aufs Trepp chen. In der Ju gend klas se der
Jahr gän ge 1989 bis 1992 sieg ten Iri na und Na di ne, Rang vier ging
an Su li a na und Sven ja.
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Bei den Äl te ren si cher ten sich Clau dia Trickes und Mar le ne
Strümpfler vom TV Neckar ge münd, wenn auch knapp, den Sieg
vor An ne Schei thau er und Mar ti na Vet ter aus Wil fer din gen.

Beim Part ner tur nen – ei ner be son ders schwie ri gen Dis zi plin, da zwei
Tur ne rin nen im sel ben Rad tur nen – ist die Teil nah me oft ge ring,
die ses Mal wa ren vier Ju gend-Mann schaf ten am Start. Sa rah Ha -
san und Na di ne Hoff mann be leg ten Rang zwei, Ka ra Hoff mann
und Me la nie Bock Platz drei (al le TV Neckar ge münd).

Der TB Wil fer din gen hat te die se Ver an stal tung her vor ra gend or -
ga ni siert und die Rhön rad tur ner freu en sich schon auf den nächs -
ten Wett kampf in Wil fer din gen: die Ba di schen Lan des klas se-Bes -
ten kämp fe am 20. April 2008.

Mar ti na Ca men zind

Süd deut sche Mei ster schaf ten in Bel len berg:

Ba di sche Tur ne rin qua li fi zier te sich 
für die DEUT SCHEN MEI STER SCHAF TEN

Clau dia Trickes vom TV Neckar ge münd star te te am 22. Sep tem -
ber, bei den Süd deut schen Ein zel-Mei ster schaf ten L10 in Bel len -
berg (Bay ern). Beim De mon stra tions wett kampf “Sprung über das
Rad” (Auf bücken, Stand auf dem Rad und Sal to vor wärts) konn te
sie dank in ten si ven Trai nings in den ver gan ge nen zwei Wo chen
und star ker Ner ven zwei gu te Sprün ge tur nen und be leg te di rekt
hin ter der am tie ren den Sprung-Welt mei ste rin Kath rin Schad aus
Sei tin gen den her vor ra gen den 2. Rang.

Beim Spi ra le tur nen feh len ihr im mer noch ein paar ge for der te Schwie -
rig kei ten, aber ih re Kür war sau ber durch ge turnt. In der Mu sik kür
er reich te sie so gar die zwei thöch ste No te, so dass im End er geb -
nis ein un dank ba rer, aber nicht er war te ter, sehr gu ter vier ter Platz
her aus kam und da mit die Fahr kar te zu den Deut schen Mei ster -
schaf ten am 13. Okt o ber in Wup per tal ge si chert ist!

Bei den Süd deut schen Mann schafts mei ster schaf ten hat ten die Ne-
ckar ge mün der – ein zi ge Mann schaft aus Ba den-Würt tem berg –
lei der nicht so gu te Ner ven.

Iri na An to niu turn te ih re Ge ra de kür sau ber durch, aber um auf
Bun des klas sen e be ne mit hal ten zu kön nen, fehl ten ihr noch die
Schwie rig kei ten. Der Sprung bei Clau dia klapp te auch die ses Mal

sehr gut, bei der Spi ra le ü bung ver ließ sie dann aber lei der das
Glück vom Vor tag und es gab ei nen er heb li chen Punk te ab -
zug. Na di ne Hoff mann hat te zwar kei nen gro ßen Ab zug beim
Spi ra le tur nen, doch auch ihr fehl ten ei ni ge Schwie rig kei ten
und ih re Aus füh rung ist noch zu ver bes sern. Ju lia Hol schuh
turn te ei ne sehr schö ne und sau be re Mu sik kür, zeig te aber
Ner ven und be kam lei der zwei Groß ab zü ge. Na di ne Hoff -
mann turn te die zwei te Mu sik kür feh ler frei, konn te aber am
End er geb nis – Platz fünf, wenn auch nur mit 0,05 Punk ten
Ab stand – nichts mehr än dern. ■

Deut sche Mei ster schaf ten in Wup per tal:

GRIP PE schwäch te 
ba di sche Teil neh me rin

Clau dia Trickes vom TV 1876 Neckar ge münd star te te am 13.
Okt o ber bei den Deut schen Ein zel-Mei ster schaf ten L10 in
Wup per tal. Trotz ei ner star ken Grip pe wa ren sie und ih re
Trai ne rin Mar ti na Ca men zind vol ler Er war tun gen!

Beim De mon stra tions wett kampf ‚Sprung über das Rad’ (Auf -
bücken, Stand auf dem Rad und Sal to ge bückt vor wärts)
konn te sie zwei gu te Sprün ge tur nen und be leg te hin ter der
am tie ren den Sprung-Welt mei ste rin Kath rin Schad aus Sei tin -
gen (dies mal Rang 3) den aus ge zeich ne ten, wenn auch un -
dank ba ren, 4. Rang.

Beim Spi ra le tur nen fehl te ihr die ses mal die Kraft, das Rad am
Auf ste hen zu hin dern, es gab ei nen Groß ab zug und der
Traum auf ei ne vor de re Plat zie rung war aus ge träumt.

Die Mu sik kür turn te sie dann feh ler frei und be kam auch ver-
dient die acht be ste Wer tung. Am Ge sam ter geb nis, Platz 19,
konn te sie da durch lei der nichts mehr än dern – mit bes se rer
Ge sund heit wä ren ei ni ge Plät ze wei ter vor ne mög lich ge we -
sen.

Bleibt das Fa zit ih rer Trai ne rin: „Das Trai ning geht wei ter –
nach dem Wett kampf ist vor dem Wett kampf.“ ■

Wettkampfsport
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Deut sche Grup pen-Mei ster schaf ten:

Te ams aus Neu luß heim, Bret ten, 
Gra ben und Karls ru he am Start

Am 20./21.Okt o ber fan den in Mül heim an der Ruhr die Deut schen
Mei ster schaf ten der Lei stungs klas se-Grup pen und der Deutsch -
land-Cup der Wett kampf klas se-Grup pen statt. Die Far ben des Ba -
di schen Tur ner-Bun des ver tra ten bei die ser Ver an stal tung ins ge samt
fünf Grup pen, die sich zu vor bei den Ba di schen Mei ster schaf ten
qua li fi ziert hat ten.

Er freu li cher wei se konn te der BTB in der Schü ler lei stungs klas se gleich
zwei Grup pen mel den. Der TBG Neu luß heim, der mit den jüngs -
ten Gym na stin nen (9 und 10 Jah re) an trat, konn te sich im Ge gen -
satz zu den Ba di schen Mei ster schaf ten stei gern und be leg te in ei nem

Rhyth mi sche Sport gym na stik
sehr star ken Teil nehm er feld ei nen über ra schen den neun ten
Platz (19,066 P.). Den Mäd chen vom TV Bret ten, der bei den
Ba di schen Mei ster schaf ten nur knapp hin ter Neu luß heim la-
gen, ge lang an die sem Tag lei der nicht al les so gut, den noch
er reich ten sie Platz 14 (13,632 P.).

In der Schü ler wett kampf klas se kam der SSC Karls ru he nach
zwei gut ge turn ten Durch gän gen auf ei nen gu ten 11. Platz
in ei nem Feld von 22 Grup pen. In der Ju nio ren wett kampf -
klas se qua li fi zier te sich der TSV Gra ben über ra schend als ach -
te Grup pe als ein zi ge ba di sche Mann schaft für das Fi na le und
be leg te dort eben falls den 8. Platz. Der SSC Karls ru he er reich -
te in die ser Kon kur renz den 14. Platz.

Ema nue la Bat ke
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Ba di sche Mann schafts mei ster schaf ten:

AK TI VE AUS ELF VER EI NEN 
in Ichen heim am Start

Ichen heim war in die sem Jahr Aus rich ter der Ba di schen Mann -
schafts mei ster schaf ten. Wie im ver gan ge nen Jahr tra ten wie -
der 21 Te ams an, die in vier Wett kampf klas sen um Ti tel und
Plat zie run gen kämpf ten. Zum Glück durf ten in den jüng sten
Klas sen ge misch te Mann schaf ten an tre ten, so dass auch der
männ li che Nach wuchs Wett kampf er fah rung sam meln konn te.

Ak ti ve aus elf Ver ei nen rei sten aus ganz Ba den in die Or te nau.
Gast ge ber Ichen heim, der die se Mei ster schaf ten wie ge wohnt
pro fes sio nell vor be rei tet und durch ge führt hat te, stell te mit
vier Te ams die mei sten Mann schaf ten. Ak -
ti ve aus fünf Ver ei nen schaff ten den Sprung
aufs Trepp chen, auch hier la gen die Ichen -
hei mer mit je  ei nem Gold-, Sil ber- und Bro -
n ze rang vorn.

Bei den Jüng sten, den Ak ti ven der Jahr gän -
ge 1996 bis 1998, tra ten sie ben Mann schaf-
ten an. Da bei konn te der Hems ba cher Nach-
wuchs über zeu gen und sich die Ba di sche
Mann schafts mei ster schaft vor den eben -
falls star ken Gast ge ber si chern. Den Bron -
ze rang er reich te die Mann schaft aus Wolf -
arts weier.

Auch die Jahr gän ge 1993 bis 1995 konn ten
noch mit ge misch ten Mann schaf ten an tre -
ten, was in die ser Klas se al ler dings nur ver -
ein zelt ge nutzt wur de. Mit deut li chem Vor -
sprung setz te sich der Nach wuchs der TG
Neu reut an die Spit ze des mit acht Te ams
am stärk sten be setz ten Fel des und wur de
Ba di scher Mann schafts mei ster. Die Vi ze -
mei ster schaft war hart um kämpft, letzt lich
setz ten sich die Gerns ba cher mit 0,4 Punk -
ten Vor sprung vor den Ichen hei mern durch.

Bei den Ju gend tur ne rin nen der Jahr gän ge
1990 bis 1992 wa ren im mer hin noch vier
Mann schaf ten am Start. Ge ra de mal acht
Ak ti ve ge hör ten die ser Al ters klas se an, der
grö ße re Teil war jün ger und sorg te so für
das Zu stan de kom men der Te ams. Nach
ei nem von Ab brü chen ge kenn zeich ne ten
Pflicht durch gang turn ten die Ichen hei me -
rin nen sehr gu te Kür durch gän ge und wur -
den Ba di sche Mann schafts mei ster. Das Te-
am aus Wolf arts weier hol te sich die Vi ze -
meis ter schaft, die Hems ba che rin nen ka men
auf den Bron ze rang.

Nach dem bei den Tur ne rin nen ei ne Mann schaft aus fiel, ver blie ben
nur noch zwei Te ams in die ser Klas se. Über le gen und mit der Höchst -
punkt zahl von 227,9 ge wan nen die Gerns ba cher Tur ne rin nen die
Mann schafts mei ster schaft. Für die Tur ne rin nen aus Neu reut, die
nur mit drei Tur ne rin nen an tra ten und da mit kei ne „Streich no te“
hat ten, blieb so die Vi ze mei ster schaft.

Er freu lich, dass im Ver gleich zu den letzt jäh ri gen Mann schafts meis -
ter schaf ten an statt in drei wie der in vier Wett kampf klas sen ge turnt
wer den konn te. Scha de al ler dings, dass die Punkt zah len über wie -
gend nach un ten gin gen. Hier liegt noch viel Ar beit bei den Trai nern
in den Ver ei nen um den Nach wuchs wie der an die na tio na le Spit ze
her an zu füh ren. Wil li bald Röschl

Tram po lin tur nen

AN ZEI GE
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Als Vor tur ne rin bzw. Übungs lei te rin be gann Lot te Mül ler be-
reits 1935 und hat mit ih ren Mann schaf ten und Schütz lin gen
vie le gro ße Ti tel ge won nen und gro ße Ta len te her vor ge bracht.
1949 wur de sie von ih rem Ver ein zur Kin der turn war tin ge -
wählt und war da nach ab 1954 Ju gend war tin, be vor sie
1978 das Amt der Res sort lei te rin im weib li chen Be reich über -
nahm, das sie bis vor ei ni gen Jah ren in ne hat te.

Im Turn gau Pforz heim-Enz war sie seit 1973 Ju gend turn war -
tin und von 1981 bis 1992 üb te sie mit gro ßem En ga ge ment
das Amt der stell ver tre ten den Vor sit zen den aus. Sie war ei -
ne der gro ßen Stüt zen beim 41. Ba di schen Lan des turn fest
1992 in ih rer Hei mat stadt Pforz heim.

Für all ihr Wir ken zum Woh le von Tur nen und Sport er hielt
Lot te Mül ler die Gol de ne Eh ren na del des Turn gaus Pforz heim-
Enz und wur de an schlie ßend mit der Eh ren na del des DTB, der
Gol de nen Ver dienst pla ket te des BTB und dem Eh ren brief des
Deut schen Tur ner-Bun des aus ge zeich net. Für ihr Le ben für
den Turn sport ehr te sie die Stadt Pforz heim im Jah re 2006
mit der hoch ran gi gen Bür ger me dail le ih rer Hei mat stadt.

Wer ner Kie fer

Die frü he re stell ver tre ten de Vor sit -
zen de des Turn gaus Pforz heim-Enz,
Lot te Mül ler, feier te am 7. No vem ber
ih ren 85. Ge burts tag. Sie stell te zeit -
le bens ih re Per son dem Turn sport
zur Ver fü gung und war bis vor kur -
zem noch Übungs lei te rin beim TV
1834 Pforz heim im Kin der- und Ju -
gend be reich.

Be reits 1931 wur de die Ju bi la rin Mit-
glied beim TV 1834 Pforz heim. Wäh-
rend ih rer ak ti ven Zeit war sie bei al -
len Wett kämp fen und Mei s ter schaf -

ten be kannt, aber auch ge fürch tet. Ih re Lie be galt in er ster Li nie
dem ge misch ten Acht kampf. Ih ren größ ten Er folg in die ser Dis zi-
plin feier te sie 1949 in Ulm bei den Deut schen Mei ster schaf ten, als
sie Vi ze mei ste rin wur de. Den letz ten tur ne ri schen Er folg ver buch te
Lot te Mül ler 1994 beim Deut schen Turn fest in Ham burg im Ge rä-
te wahl vier kampf in der Al ters klas se 70 – 74 als Turn fest sie ge rin.
Im Jah re 2002 war sie dann beim Deut schen Turn fest in Leip zig als
Kampf rich te rin ein ge setzt.

Lot te Mül ler feier te ih ren 85. Ge burts tag

Be reits am 14. Okt o ber reih te sich
mit Al fred Becker, Eh ren vor sit zen -
der des Mark gräf ler-Hochr hein-Turn-
gaus, ei ne Per sön lich keit in den
Kreis der Acht zi ger ein, die sich um
den Sport, vor al lem aber um das
Tur nen, gro ße Ver dien ste er wor ben
hat.

In Kon stanz ge bo ren, trat er mit elf
Jah ren dem TV Kon stanz bei. Nach
Kriegs dienst und Ge fan gen schaft
lern te er beim Ski lau fen sei ne Kä the

ken nen, die er im Jahr 1956 ehe lich te. Sei ne neue Hei mat wur de
nun Lauch rin gen, wo er sich als Ar chi tekt ei ne so li de Exi stenz auf -
bau te und ei nen her vor ra gen den Ruf er warb.

Sein eh ren amt li ches En ga ge ment aber galt dem Tur nen. Zu nächst
im TV Lauch rin gen, wo er von 1967 bis 1973 als 1. Vor sit zen der
mo ti vie rend und im puls ge bend wirk te. Da ne ben üb te er auch noch
die Äm ter als Pres se wart und Übungs lei ter für das Bu ben tur nen
aus. Das An se hen, das sich der TV Lauch rin gen als Aus rich ter von
Groß ver an stal tun gen (Gau turn fest 1975, Schü ler-Län der po kal des

Al fred Becker ist ein Acht zi ger
DTB 1988, Wett kampf 4-Mo to ren-für-Eu ro pa 1992) er wor ben
hat, liegt auch im En ga ge ment von Al fred Becker be grün det.

Über sei nen Ver ein hin aus hat sich Al fred im Markgräfler-
Hochrhein Turngau (MHTG) ver dient ge macht. Von 1970 bis
1972 als Stell ver tre ten der und von 1972 bis 1984 als 1. Vor -
sit zen der des MHTG. Mit gro ßer Um sicht, Sach- und Fach -
ver stand hat der Ju bi lar die Ge schicke des MHTG ge lei tet. Er
hat es im mer wie der ver stan den, sei ne Mit ar bei ter/in nen zu
mo ti vie ren und zu be gei stern. Als Dank für sein im men ses En -
ga ge ment hat ihn der Gau turn tag am 21. Ja nu ar 1984 zum
Eh ren vor sit zen den ge wählt. Für sei ne gro ßen Ver dien ste um
das Tur nen er hielt Al fred Becker zahl rei che Eh run gen.

Die Tur ne rin nen und Tur ner so wie die ge sam te Vor stand schaft
des MHTG wün schen ih rem Al fred noch vie le glück li che
und ge sun de Jah re mit sei ner lie ben Kä the, die ihn im mer bei
sei nen Ak ti vi tä ten un ter stützt hat, und sei nen Kin dern und
En kel kin dern. Al le Turn freun de hof fen, dass er sich an sei nen
Hob bys wie Se geln, Ski lau fen, Spa zier gän gen mit dem ge -
lieb ten Bo xer, Pfle ge sei nes Bi o tops im Zweit wohn sitz Ber nau,
usw. usw. noch recht lan ge er freu en kann.

Ru di Mül ler



na lie se Bron ner, als sie vor gut und
ger ne 30 Jah ren mit flie gen den Fah -
nen vom Tur nen zur Wett kampf -
gym na stik über wech sel te. Sie zog
es buch stäb lich zur „künst le ri schen
Gym na stik“. Die Kom bi na tion von
Übungs e le men ten der Grund gym -
na stik und der Rhyth mi schen Gym -
na stik, Akro ba tik so wie der Tanz-
und Bal lett aus bil dung fas zi nier te die
ehr gei zi ge Übungs lei te rin. Trai nings -
fleiß, schöp fe ri sche Phan ta sie und
die akri bi schen Vor be rei tun gen ih rer
Übungs  stun den wa ren und sind die Mar ken zei chen von An na lie se
Bron ner. Durch ei ne in ten si ve Trai nings ar beit stan den im mer wie -
der „ih re Tur ne rin nen“ auf dem ober sten Trepp chen oder wa ren
in der ba di schen Rang li ste zu fin den, auch wenn die se Zeit ei ni ge
Jah re zu rück liegt. An na lie se Bron ner un ter rich te te ei ni ge Jah re an
der Schu le in Hil zin gen und an der Volks hoch schu le. Ak tiv war sie
auch als Fech te rin beim Stadt turn ver ein Singen und schaff te dort
so gar die Qua li fi ka tion zur Deut schen in Bonn.

An na lie se Bron ner ist ei ne Übungs lei te rin mit kla ren Grund sät zen
und ho her Fach kom pe tenz. Die Ver ei ne, die sie als Übungs lei te rin
ha ben, kön nen sich glück lich schät zen. Vie le Sport le rin nen, Sport -
ler und an de re gu te Freun de wün schen ihr ei ne wei ter hin glück -
li che Zu kunft und viel Freu de beim Sport. Al fred Klai ber
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An na lie se Bron ner konn te am 16. Sep tem ber ih ren 75. Ge -
burts tag feiern. Wenn Tur nen und Sport ge sund und fit er -
hält, dann ist die ge bür ti ge En ge ne rin, die mit ih rem Mann in
der Ho hent wiel stadt Sin gen wohnt, ein leuch ten der Be weis.

Prof. Dr. Hans Ku no Kley (Be hin der ten- und Herz sport grup pe
Sin gen) und Ro land End res (TUS Gott ma din gen) hof fen, dass
An na lie se Bron ner noch vie le Jah re als Co ro nar-The ra peu tin
bei den Be hin der ten und für den Be reich der Rücken schu le tä-
tig ist. Von 1968 bis En de 2006 war sie auch in den Dien sten
des TV Hil zin gen, drei Jah re en ga gier te sie sich auch für den
TV Gott ma din gen.

An na lie se Bron ner ist ei ne un ge wöhn li che Frau; sie steht ih -
ren „Mann“ nicht nur bei den Übungs stun den in den Turn- und
Sport hal len. Ih re Frei zeit ge hört aus schließ lich der Gym na s -
tik, Tur nen und dem Co ro nar sport. Von der ak ti ven Tur ne rin
wur de sie zur Frau en turn war tin und Stütz punkt trai ne rin in der
Rhyth mi schen Sport gym na stik. Über 20 Jah re stell te sie ihr
Kön nen auch dem He gau-Bo den see-Turn gau zur Ver fü gung.

An na lie se Bron ner war über ak tuel le Ent wick lun gen im Tur -
nen und Sport stets auf dem Lau fen den, es ver steht sich von
selbst, dass sie al le er for der li chen Li zen zen er wor ben hat. Die
Wett kampf gym na stik hat te es ihr an ge tan, ihr Wis sen und
Kön nen brach te sie mit Char me und Über zeu gungs kraft an
die „Frau“. „Wett kampf gym na stik ist der weib li che re, der fei -
ne re Sport für Frau en im Ver gleich zum Kunst tur nen“, so An -

An na lie se Bron ner wur de 75 Jah re alt

ant wor tungs vol le Amt zu über neh -
men. Die Fi nan zen wa ren bei ihm
stets in gu ten Hän den, für die er heu -
te noch, als stell ver tre ten der Gau -
vor sit zen der seit 2000, zu sam men
mit sei ner Toch ter, Gaukassenwartin
Vera Hart mann, zu stän dig ist. Bald
wur de auch der BTB auf ihn auf merk-
sam und er wur de dort 1993 zum
Be reichs vor sit zen den für Fi nan zen
und Ver wal tung ge wählt, wo bei er
auch Mit glied des Bei ra tes für das
Frei zeit- und Bil dungs zen trum Alt -
glas hüt ten wur de. 1996 folg te die Be ru fung zum Vi ze prä si den ten
des Badischen Turner-Bundes für den Be reich Fi nan zen und zum
Vor sit zen den des Bil dungs wer kes so wie zum Kas sen prü fer des
Deut schen Tur ner-Bun des.

Sei ne Mit glied schaft beim LSV La den burg und nicht zu letzt bei der
TG Mann heim sind wei te re Zei chen sei ner lang jäh ri gen Ver bun den-
heit mit dem Tur nen in un se rem Turn gau. Sei ne Ver dien ste um das
Tur nen wur den im Turn gau mit der Ver lei hung der Eh ren na del, vom
DTB mit der Eh ren na del und vom BTB mit der Gol de nen Ver dienst -
pla ket te ge wür digt, wäh rend das Land Ba den-Würt tem berg, ihn
für sei ne Ver dien ste um die Ge mein de Hed des heim, mit der Lan -
des eh ren na del aus zeich ne te. Der Ba di sche Tur ner-Bund, der Turn -
gau Mann heim so wie al le Tur ne rin nen und Tur ner be glück wün -
schen Rolf Hart mann noch nach träg lich zu sei nem 70. Ge burts tag.

Theo Schmitt

Die letz te Vor stands sit zung beim Turn gau Mann heim nahm
Rolf Hart mann zum An lass, sich bei sei nen Vor stands kol -
le gen für die zahl rei chen Glück wün sche, die ihm zu sei nem
70. Ge burts ta ge über bracht wur den, zu be dan ken und zu ei -
nem klei nen Im biss und Um trunk ein zu la den. Der ehe ma -
li ge Vi ze prä si dent Fi nan zen des Ba di schen Tur ner-Bun des
konn te be reits am 20. Okt o ber sei nen 70. Ge burts tag feiern.

Die se net te Ge ste und auch die ge äu ßer te Ab sicht, sich zu -
sam men mit sei nem lang jäh ri gen Turn freund und Vor stands -
kol le gen Theo Schmitt, von der ak ti ven Büh ne des Turn gau -
ge sche hens beim näch sten Gau turn tag zu rück zu zie hen, soll te
Ver an las sung sein, ein mal zu rück zu blicken auf die stei le Kar -
rie re, die „un ser Rolf“, als „Schreib tisch tur ner“ bei un se rem
Turn gau 1991 an ge tre ten hat.

Sei ne ak ti ve Zeit als Tur ner ver brach te er im hes si schen Turn -
ver band, wo er es als Mit glied ei nes Kas se ler Turn ver eins zu
Er fol gen auf Lan des e be ne brach te. Nach dem es ihn an die
Berg stra ße durch sei ne Hei rat und be ruflich nach Mann heim
ver schla gen hat te, fand er beim Schüt zen ver ein Lau den bach
Ge le gen heit sei nem Hob by nach zu ge hen, und brach te es dort
in den Jah ren 1984 bis 1988 zum Kreis bo gen re fe ren ten. Doch
sei ne wah re Lie be ge hör te ei gent lich nach wie vor dem Tur -
nen und so über nahm er 1987 bis En de 1990 Übungs lei ter -
tä tig kei ten bei der Turn ge mein de und dem Ar bei ter tur ner -
bund in Hed des heim, wo er 1991 auch im Turn gau als Lei ter
der Was ser gym na stik des ATB Hed des heim auf fiel. Da mals
war der Po sten des Kas sen war tes im Turn gau Mann heim va -
kant und Rolf Hart mann konn te man ge win nen, dieses ver -

Ru dolf Hart mann wur de 70
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Kon se quent, ziel stre big und zu ver läs sig ist sie der be ste Be -
weis für die Tu gen den des Tur nens, und so hat sie durch ih ren
jahr zehn te lan gen eh ren amt li chen Ein satz al le er denk li chen
Eh run gen er hal ten, wo bei die DTB-Ver dienst pla ket te, der Eh-
ren brief der Stadt Of fen burg und die Eh ren mit glied schaft im
Turn gau be son ders her aus ra gen. 

Sie führ te 25 Jah re lang die Ge schäfts stel le im Or te nau er
Turn gau, ver wal te te die Gau kas se, stell te die Ver bin dun gen
zu den Gau ve rei nen her und küm mer te sich als Mit glied im
Vor stand ih res Of fen bur ger Turn ver eins zu sätz lich um ein
wei te res gro ßes Ar beits feld. Mit „ih rem Her bert“, dem
gleich falls ganz be kann ten Kunst tur ner, hat sie im Gau und
in Of fen burg Turn ge schich te ge schrie ben.

Wil li Reim ling

Mar lies Schä fer: Mit Leib und See -
le der Tur ne rei ver schrie ben, steht
sie noch wö chent lich zwei mal oder
öfters in der Of fen bur ger Turn hal -
le und be treut die Kunst tur ne rin nen
des TV Of fen burg, for dert und för -
dert sie und be glei tet sie na tür lich
auch zu Wett kämp fen.

Am 12. No vem ber feier te sie nun ih -
ren 65. Ge burts tag. Selbst ver sier te
Kunst tur ne rin ge we sen, hat sie als
Trai ne rin und Lan des-Kampf rich te -

rin den rich ti gen Blick und das Kön nen und Wis sen für das Tur nen.

Mar lies Schä fer feier te ih ren 65. Ge burts tag

Die Rah men be din gun gen hät te man kaum bes ser wäh len kön nen.
Bei den Ba di schen Mann schafts mei ster schaf ten im männ li chen
Kunst tur nen er hielt Rolf Wein zierl am 14. Okt o ber in La den burg
von BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf den DTB-Eh ren brief
über reicht.

Der Ge ehr te zählt im Ba di schen Tur ner-Bund und im Turn gau Mann-
heim zu ei ner der Turn pio nie re und war als ört li cher Aus rich ter der
Ti tel kämp fe ge wis ser ma ßen auch der or ga ni sa to ri sche Haus herr. In
die sem Am bien te und in mit ten der ak ti ven Tur ner und des hei mi -
schen Pu bli kums er hielt der weit hin ge schätz te Turn trai ner und
Übungs lei ter-Re fe rent Rolf Wein zierl ei ne der höch sten Eh run gen,
die der Deut sche Tur ner-Bund für lang jäh ri ge und ver dienst vol le
eh ren amt li che Mit ar bei ter im Ver ein und Ver band ver lei hen kann.

Rolf Wein zierl war vie le Jah re lang ver ant wort li cher und en ga gier -
ter Ober turn wart für den Lei stungs sport im Turn gau Mann heim und
ist heu te noch für die Aus bil dung auf Gau e be ne ver ant wort lich.
Sei ne di rek te und of fe ne Art, sei ne fach li che Kom pe tenz so wie sei -
ne Herz lich keit im Um gang mit den Men schen ha ben Rolf Wein -
zierl ge ra de zu für “hö he re Auf ga ben” beim Ba di schen Tur ner-Bund
prä de sti niert. Er er hielt das Ver trau en al ler Gau-Ober turn war te und
ist seit vie len Jah ren de ren Spre cher im Be reichs vor stand Lei stungs-
bzw. Wett kampf sport.

Mit sei ner Pen sio nie rung vor we ni gen Jah ren be gann Rolf Wein -
zierl sei ne in ten si ve Tä tig keit als Re fe rent bei den Aus- und Fort -
bil dungs maß nah men des Ba di schen Tur ner-Bun des im Be reich des
Ge rät tur nens. Mit un ter ist er wäh rend ei ner Wo che öf ters an der
Sport schu le Schön eck als zu Hau se an zu tref fen. Die Wur zel sei ner
um fan grei chen eh ren amt li chen Tä tig kei ten ist das Trai neramt im
männ li chen Nach wuchs be reich. In den letz ten Jah ren hat Rolf Wein-
zierl mit viel per sön li chem Ein satz und in Ko o pe ra tion mit meh re-
ren Ver ei nen im Turn gau Mann heim das Bu ben tur nen nach hal tig
wie der auf ge baut. Die er sten ba di schen Mei ster ti tel für die turn -
be gei ster ten Jun gen wa ren und sind für den Ge ehr ten zu gleich
höch ste An er ken nung und schön ster Lohn. Der Ba di sche Tur ner-
Bund, der Turn gau Mann heim so wie die vie len im männ li chen Ge -
rät tur nen aus- und fort ge bil de ten Übungs lei ter dan ken Rolf Wein -
zierl für sei nen im men sen Ein satz und be glück wün schen ihn
zu gleich zur Ver lei hung des DTB-Eh ren brie fes. Kurt Klumpp

Rolf Wein zierl er hielt DTB-Eh ren brief

BTB-Präsident Gerhard Mengesdorf (r.) überreicht Rolf Weinzierl den
DTB-Ehrenbrief.
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Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

ANZEIGE



_________________________________________________________________________________________________ 33Badische Turnzeitung 11/2007

✟

Ab schied vom „Dor le“
Do ra Kie fer ist im 
Al ter von 94 Jah ren
ge stor ben

Wie sie sich freu en konn te bei Turn -
ver an stal tun gen und bei den vie len
Eh run gen, die ihr als der „gro ßen“
zier li chen Tur ne rin zu teil wur den.
Mit Stolz durf te sie als Eh ren mit -
glied des TV Zell-Weier bach als bis-
lang des sen ein zi ge Trä ge rin 1988
den gol de nen Eh ren ring ih res Hei mat ver eins in Emp fang neh-
men. Nicht zu ver ges sen auch, dass ihr für ihr her aus ra gen -
des En ga ge ment 1993 des Bun des ver dienst kreuz am Ban de
ver lie hen wur de! Eh ren na deln und Eh ren brie fe der Stadt, des
Or te nau er Turn gaus und des Lan des wur den ihr in ih rem be -
weg ten und nicht im mer leich ten Le ben ver lie hen.

In ei ner be we gen den Ab schieds re de wür dig te Orts vor ste her
Wil li Wunsch, Of fen burg-Zell-Weier bach, auch im Na men der
Stadt und des Turn gaus, die Ver dien ste von Do ra Kie fer. In Bo-
chum ge bür tig, ver schrieb sie sich früh dem Tur nen. Ei ne be -
son de re Eh re war für sie, dass sie 1936 im Rah men pro gramm
der Olym pi schen Spie le als Vor tur ne rin auf tre ten durf te. Nach
nur ei nem Jahr Ehe mit dem Fech ter Jo sef Diek mann, wur de
sie schon Krie ger wit we. Durch ih re Eva ku ie rung wur de sie in
der Or te nau hei misch. Gan ze Ge ne ra tio nen hat sie das Tur nen
ge lehrt, sie war 25 Jah re Schrift füh re rin des TV Zell-Weier bach,
war Frau en turn war tin, Übungs lei te rin der Frau en-Mon tags -
rie ge und bis in die 90er Jah re Übungs lei te rin der Se nio ren in
ih rem Hei mat ver ein. Beim 1. Gau turn tag 1946 knüpft sie Kon-
tak te zum Gau und wur de kur ze Zeit spä ter in den Or te nau er
Gau turn rat be ru fen. Dort gab sie zu sam men mit den Män nern
und Frau en der 1. Stun de wie Ja kob Ruck, dem Turn gau neue
Struk tu ren. Im Jah re 1948 über nahm sie das Amt der Gau -
turn war tin (1948 – 1969), wur de Frau en turn war tin (1969 –
1972) und dann Al ters turn war tin (1972 – 1981). Dis zi plin,
Ehr geiz, Durch hal te ver mö gen und Ka me rad schaft lich keit wa-
ren die Grund la gen ih res Er fol ges. Un ver ges sen bleibt, wie sie
lan ge Jah re als „fast“ Dorf äl te ste in be wun derns wer ter freier
Re de sich bei den Ju bi lar fe sten ih res Orts teils be dank te. Ih -
re Zu ver sicht und ihr Op ti mis mus bleibt vie len Freun den im
Or te nau er Turn gau im Ge dächt nis. Ei ne gro ße Ab ord nung aus
dem Gau er wies ihr die letz te Eh re. Wil li Reim ling

Seit knapp 50 Jah ren hat sich Hei di Rig ling dem Tur nen ver -
schrie ben. Zu nächst war sie ak ti ve Tur ne rin (bei ih rem Hei -
mat ver ein TV Vol kerts hau sen) und wid me te sich auch der
Sport ab zei chen ab nah me.

Seit 1987 steht sie in ver schie den sten Be rei chen in den
Diens ten des He gau-Bo den see Turn gau. Seit 20 Jah ren fun -
giert sie dort als Fi nanz ver wal te rin, zu sätz lich war sie sie ben
Jah re (1994 – 2001) als Ge schäfts füh re rin tä tig. Als Schrift -
war tin ist sie seit 2004 in Amt und Wür den. 

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

… allen Turnschwestern und Turnbrüdern in den Vereinen
und Gauen des Badischen Turner-Bundes, die im Dezem ber
2007 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches Ju bi läum
feiern dür fen!

Am 2. Dezember der Landesfachwart für Schwimmen, Fritz
Hauß, Im Schwanengarten 2, 77866 Rheinau (68); am 17.
Dezember das Ehrenmitglied Rolf Kröner, Kappisweg 9,
74915 Waibstadt (78); am 19. Dezember der Landesfachwart
für Spielmannswesen, Alexander Fritsch, Seerain 20, 74933
Neidenstein (38); am 22. Dezember die Landesfachwartin für
Friesenkampf, Christina Wäckerle-Kleinheitz, Wiesenweg 1,
77656 Offenburg (60);  am 23. Dezember das Ehrenmitglied
Hermann Heiß, Lohstraße 48, 77704 Oberkirch (78) und am
27. Dezember die Vizepräsidentin für Frauen, Gleichstellung
und Personalentwicklung, Manuela Gemsa, Liechtersmatten
1 A, 77815 Bühl (43).

Ihnen und allen Freunden des vielseitigen Turnens wünschen
wir recht gute Gesundheit, persönliches Wohlergehen und
viel Freude und Erfolg im turnerischen Ehrenamt!

Bür ger schaft li ches En ga ge ment ge wür digt:

Land rat Frank Häm mer le über reich te Eh ren ga be an Hei di Rig ling
Um den sich stets stei gen den An sprü chen in der Sport ver wal tung
wei ter hin ge recht zu wer den, be such te sie im Jah re 1994 die Ver -
ein sma na ger aus bil dung in Karls ru he. 

Ei ne Haupt auf ga be in ih rem bis he ri gen „tur ne ri schen Le ben“ war
ih re Mit wir kung beim Lan des  turn fest in Kon stanz. Im ört li chen Or -
ga ni sa tions ko mi tee Kon stanz war sie zu stän dig für die Un ter brin-
gung der zwan zig tau send Teil neh mer in di ver sen Schu len und Hal -
len in Kon stanz und Um ge bung so wie in Ra dolf zell und Sin gen.

Al fred Klai ber
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Scho nach und Bräun lin gen 
do mi nier ten die TURN-WETT KÄMP FE

Mit den Turn rie gen des TV Scho nach und des TuS Bräun lin gen
gab es zwei haus hoch über le ge ne Sie ger team beim Gau li ga -
vor run den wett kampf der jün ge ren Tur ne rin nen jahr gän ge in
St. Ge or gen. Beim KM III Wett kampf der Jahr gän ge 1996 und
jün ger sieg te der TV Scho nach (Ron ja Kienz ler, Tü lin Ku zey,
Lu zia Het tich, Pia Dold und Li lia Leh mann – 137,75 Punk te)
mit über acht Punk ten Vor sprung vor dem TuS Bräun lin gen
(129,25) und dem TV Do nau e schin gen (126,55). Her aus ra -
gend auch die Ge rä te wer tung, denn die Scho nach e rin nen ge -
wan nen al le vier Ge rä te, bei 24:0 Ge rä te punk ten.

Der TV Schil tach (124,30) be leg te mit 4:20 Ge rä te punk ten
Rang vier. Ei ne Al ters stu fe hö her (Jg. 1994 und jün ger) do -
mi nier ten die Tur ne rin nen des TuS Bräun lin gen (Jas min Hof -
heinz, Ber na det te Gut, San dri ne Eb ner, Le o nie Barth, Han nah
Hum mel und Jac que li ne Be ger) die sich mit vier Mann schafts -
sie gen und 30:2 Ge rä te punk ten oh ne Pro ble me bei 142,60
Punk ten durch setz ten. Auf Platz zwei und drei ka men die bei -
den Rie gen des TV Do nau e schin gen (134,95 und 132,25 Punk-
te) vor dem TV St. Ge or gen I (127,60) und TV St. Ge or gen II
(126,25). Bei de Sie ger mann schaf ten ha ben durch ihr über -
ra gen des Vor kamp fer geb nis ei ne wich ti ge Vor ent schei dung
für den al les ent schei den den Rück kampf am Sonn tag, 11. No -
vem ber, in Bräun lin gen ge schafft. Es wird nach den ge zeig -
ten Lei stun gen, bei den mo di fi zier ten neu en Kür ü bun gen
schwer wer den, bei den
Te ams noch den Gau -
li ga ti tel 2007 strei tig
zu ma chen.

Wie zu er war ten stan -
den auch die Tur ne rin-
nen der Sie ger teams
aus Scho nach und
Bräun lin gen bei der
Ein zel wer tung an der
Spit ze. 

Bei den Jün ge ren war
Pia Dold (46,55) vor
Tü lin Ku zey (45,10)
und Lu zia Het tich
(44,70), al le vom TV
Scho nach, Be ste. Mit
12,20 Punk ten turn te
Pia Dold durch ih re sau -
be re Bo den kür mit si -
che ren Über gän gen die Ta ges ein zel höchst no te al ler Mäd chen.
Die wei te ren Ge rä te ge wan nen; Sprung: Pia Dold 11,20;
Stu fen bar ren: Li lia Leh mann 11,50 und am Bal ken Pia Dold
(al le Scho nach) mit 11,85 Punk ten. 

Bei der äl te ren Wett kampf grup pe gab es mit den Bräun lin -
ge rin nen Jac que li ne Be ger und Ber na det te Gut zwei punkt -
glei che (47,80) Ein zel sie ger. Drit te wur de Le o nie Barth TuS
Bräun lin gen mit 45,90 Wer tungs punk ten. Bei de Ein zel sie ge -
rin schaff ten mit dem glei chen Sprung ih rem schön ge spann -
ten Über schlag am Sprung tisch und den 13,25 Punk ten, die
Ta ges höchst no te.

Badischer Schwarzwald-Turngau
Dagobert Maier . Dehan-Metz-Straße 14 . 78199 Bräunlingen

SA BRI NA BÖ DING MEIER 
mit Ta ges best lei stung

Die Tur ne rin nen des TuS Bräun lin gen ha ben nach dem Gau li ga -
vor kampf in St. Ge or gen die be sten Aus sich ten den Po kal 07 der
Gau li ga KM II (jahr gang sof fen) zu ge win nen. Mit 145,05 Wer -
tungs punk ten, bei 8:0 Sieg punk ten, ge wan nen Na ta lie Hof acker,

La ris sa Hau ser, Me la nie Wal ter, Sa -
rah Hüb ner, Sa skia Sei fried und
Sa bri na Bö ding meier mit deut li -
chem Vor sprung von 4,85 Punk ten
vor dem TV Scho nach (140,20)
und dem TV St. Ge or gen (139,90)
den Gau li ga vor kampf in der Roß -
berg hal le in St. Ge or gen. Der TV Do-
nau e schin gen (127,15) als Vier ter
und der TV Has lach (124,45) konn-
ten in die Ent schei dung um die
drei Trepp chen plät ze nicht mit ein -
grei fen. Wie er war tet la gen auch
die Bräun lin ger Mäd chen in der
Ein zel wer tung vor ne. Nur Na di ne
Bur ger vom TV Scho nach (47,35
Punk ten) konn te mit ih rem drit ten
Platz un ter die er sten sechs Ein zel-
tur ne rin nen vor sto ßen. Be ste war
Sa bri na Bö ding meier mit 49,40
Punk ten, die als ein zi ge die Neu -
nund vier zi ger gren ze knack te. Vor
Me la nie Wal ter als Zweit bes te
(48,05) und La ris sa Hau ser als

Vier te (47,20). Beim Vor kampf ta bel len zwei ten TV St. Ge or gen war
Sa bi ne Stock bur ger mit 45,45 be ste Vier kampf tur ne rin. Ro mi na
Nei nin ger hol te mit 43,05 Punk ten die mei sten Zäh ler für den TV
Do nau e schin gen und beim TV Has lach rag te Go ne ta De rus hol li
mit 41,90 Punk ten her aus. Die Ju gend tur ne rin nen ka men mit den
neu en mo di fi zier ten Kür ü bun gen gut zu recht, wo bei teil wei se
noch Po ten ti al für hö he re Wer tun gen zu er ken nen war.

Die ab so lu te Ta ges höchst no te turn te Sa bri na Bö ding meier am
Sprung tisch, als sie 12,90 Punk te für ih ren schön ge spann ten
Über schlag mit si che rer Lan dung er hielt. Auch am Bal ken (12,00)
und am Stu fen bar ren (12,40), an dem sie Auf grät schen mit Un -
ter schwung und hal ber Dre hung am obe ren Holm als Ab gang zeig -
te, war Sa bri na die Be ste al ler Tur ne rin nen. Flick – Flack und Hock-
sal to rück wärts bot Sa rah Hüb ner (12,45), wo mit sie vor Ni co le
Schon del meier (TV St: Ge or gen -12,25) be ste Bo den tur ne rin war.
Der Gau li ga rück kampf, bei dem die jahr gang sof fe nen Gau li ga sie -
ger 2007 er mit telt wer den, fan d am Sonn tag 11. No vem ber in
Bräun lin gen statt. Die beim Vor kampf in St. Ge or gen er turn ten
Punk te wur den mit dem Rück kamp fer geb nis zu sam men ge zählt
und da durch der Gau li ga sie ger be stimmt.

Er geb nis se Gau li ga KM II – jahr gang sof fen –

1. TuS Bräun lin gen 8:0 30:2 145,05
2. TV Scho nach 6:2 19:13 140,20
3. TV St. Ge or gen 4:4 22:16 139,90
4. TV Do nau e schin gen 2:6 3:29 127,15
5. TV Has lach 0:8 6:26 124,45

Sa bri na Bö ding meier (TuS Bräun lin gen)
war Be ste al ler Tur ne rin nen.

Ber na det te Gut (Bräun lin gen) war die
be ste Ein zel tur ne rin beim Jahr gang
1994 und jün ger.
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Am Bo den do mi nier ten Le o nie Barth und Jac que li ne Be ger
mit 12,40 Punk ten und über den Bal ken kam Ju dith Pau li
(Do nau e schin gen) – 12,00 Punk te – am be sten. Vor al lem
durch die gro ße Be we gungs wei te am Stu fen bar ren turn te Ber-
na det te Gut mit 11,50 die höch ste Stu fen bar ren wer tung.

Gau li ga KM III (Jg. 1994 u. j.)
1. TuS Bräun lin gen 142,60 30:2 8:0
2. TV Do nau e schin gen I 134,95 18:14 6:2
3. TV Do nau e schin gen II 132,25 16:16 4:4
4. TV St.Ge or gen I 127,60 10:22 2:6
5. TV St. Ge or gen II 126,25 6:26 0:8

Gau li ga KM III (Jg. 1996 u. j.)
1. TV Scho nach 137,75 24:0 6:0
2. TuS Bräun lin gen 129,25 13:11 4:2
3. TV Do nau e schin gen 126,55 7:17 2:4
4. TV Schil tach 124,30 4:20 0:6

Dagobert Maier

AE RO BIC-MIX
30 Teil neh me rin nen beim Ta ges-Spe ci al der DTB-Aka de mie vor Ort
2007 konn te Fach war tin für Ae ro bic, Pia Luft, am 29. Sep tem ber
in der Süd stadt hal le in Vil lin gen be grü ßen. Mit der Re fe ren tin Su -
san ne Östreich aus Mün chen wur de von 10 bis 17 Uhr Ae ro bic
in The o rie und Pra xis auf ge frischt. Den Übungs lei te rin nen des Ba -
di schen Schwarz wald-Turn gaus bot sich Ae ro-Dan ce und Dan ce-
Reg gae bis zur Mit tags pau se an. Das Mit ta ges sen wur de ein ge -
nom men im Ver eins heim des Turn ver eins Vil lin gen, wo das Sport-
Ae ro bic-Team die Be wir tung über nahm. Nach dem Es sen ging es
wei ter mit 3/4 Step, Stret ching und Ent span nung run de ten die
Fort bil dung ab und die Teil neh me rin nen konn ten da mit acht Un -
ter richt sein hei ten zur Li zenz ver län ge rung ver bu chen. ■
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Breisgauer Turngau
Gerhard Mayer . Breige 9 . 79291 Merdingen
Telefon (07668) 15 57

TRAI NERF ORT BIL DUNG
zum The ma Pflicht ü bun gen P1-P8

An die 120 Übungs lei ter und Trai ner aus den Breis gau er Ver -
ei nen ka men am 22. Sep tem ber in die Turn hal le des PTSV
Jahn nach Frei burg, um die neu e sten Än de run gen der
Pflicht-Übun gen im Ge rät tur nen, so wie Än de run gen der
Wer tun gen im Wett kampf we sen zu er fah ren.

Nach der Be grü ßung durch San dra Wacker, Ju gend turn war -
tin weib lich der Breis gau er Tur ner ju gend, folg te der the o re -
ti sche Teil der Ver an stal tung durch Gau ju gend lei ter Jür gen
Bam mert. Im the o re ti schen Teil wur de das neue Wett kampf -
sy stem zu sam men fas send er läu tert und auf Än de run gen im
Kampf richt er we sen, mit den neu en Ab zü gen und Wer tig kei -
ten, hin ge wie sen. Da mit war die Grund la ge für den prak ti schen
Teil der Wei ter bil dung ge ge ben. Mit Hil fe von über 15 Tur -
ne r/in nen, wel che in meh re ren Stun den Son der trai ning ih re
Som mer fe rien für die se Ver an stal tung geo pfert hat ten, konn -
te je de Übung an schau lich an al len Ge rä ten er ar bei tet und
be spro chen wer den. Die Übun gen P1-P4 wur den am Bo den,
Sprung und Nie der reck ge mein sam be han delt, da sie im männl.
und weib l. Be reich iden tisch sind. Die hö he ren Übun gen so wie
die rest li chen Ge rä te des weib l. und männ l. Be reichs wur den
ge trennt er ar bei tet. Was durch die räum liche Tren nung der
zwei stöcki gen Hal le op ti ma l er mög licht wur de. Ein Dank
hier bei geht an un se re Re fe ren ten Die ter Früh, der den männ -
li chen Be reich über nom men hat und Jür gen Bam mert, der die
Trai ne r/in nen des weib li chen Be reichs auf den neu e sten Stand
ge bracht hat, so wie an die Tur ne r/in nen mit de ren Trai ne r/in -
nen. Im An schluss an den sehr in for ma ti ven Tag fand ei ne kur -
ze Be spre chung mit den Trai nern über die Gau-Ein zel wett -
kämp fe statt, um den Wün schen der Ver ei ne ge recht zu wer den
und sich ein Bild über die ver schie de nen In ter es sen der Ver -
ei ne ma chen zu kön nen. Ab schlie ßend wur de noch ein kur zer
Über blick auf die neu en Wett kampf mög lich kei ten im Kür-mo-
di fi zier ten Be reich 3 und 4 ge ge ben. Ste fa nie Bel le din

Jobbörse

Der ASV Wolf arts weier sucht zum bald mög lich sten Zeit punkt
ei ne(n) en ga gier ten

Trai ner/in – Übungs lei ter/in
für die Tram po lin grup pe zur Ver stär kung für die Trai nings- und
Wett kampf be treu ung. Diens tag und Frei tag 18.00 – 20.00 Uhr

Sport leh rer/in – Trai ner/in – Übungs lei ter/in
für den Be reich Kin der tur nen: drei- bis fünf jäh ri ge Jun gen und
Mäd chen, so wie für den Auf bau ei ner Leicht ath le tik-Ab tei lung
Schü ler und Ju gend m/w.

Kon takt: Hei ke Me nold, Te le fon (0721) 497217, E-Mail: heike@
christofff.de

Die Tur ner schaft Mühl burg 1861 e.V. in Karls ru he
sucht ei ne/n en ga gier te/n und mo ti vier te/n

Übungs lei ter/in – Trai ner/in – Sport leh rer/in 
für das Män ner tur nen

Schwer punkt der Grup pe 50+ bil det die Er hal tung der Ge sund -
heit durch ein ent spre chen des Gym na stik an ge bot und das Ball -
spie len (Vol ley ball). Übungs lei ter die an ei ner Aus- oder Fort bil -
dung in ter es siert sind, wer den von uns eben so un ter stützt, wie
Neu- oder Wie der ein stei ger. An ge spro chen wer den auch be fä -
hig te Sport be gei ster te, die noch kei ne Sport aus bil dung be sit zen.
In fos: Ge schäfts stel le Tur ner schaft Mühl burg 1861 e.V., Am Mühl-
bur ger Bahn hof 12, 76189 Karls ru he, Te le fon (0721) 554031,
E-Mail: tur ner schaft-muehlburg@t-on li ne.de

TuS Bie tig heim sucht Übungs lei ter/in
Da wir ei ne sehr gro ße Nach fra ge ha ben und wir un ser Übungs -
lei ter team aus bau en wol len, su chen wir Übungs lei ter für:
– Ge rä te tur nen männ lich (6-8 Jah ren)
– Ge rä te tur nen weib lich meh re re Grup pen von (1.-5. Klas se)
– Klein kin der tur nen (ab 4 Jah ren)
Wenn Sie al so über 18 sind, ger ne mit Kin dern zu tun ha ben und
sich in ei nem jun gen, mo ti vier ten Trai ner team ein brin gen wol len,
dann mel den Sie sich un ter: 0151 16879902 (Herr Schorpp) oder
tus-bie tig heim-baden@t-on li ne.de



„Wan dern und Wein“ in Sulz feld:

Durch Wald, Wie sen und Wein ber ge

Neu er Wein, saf ti ge Trau ben und fri sche Bre zeln wa ren die
Zu ta ten zur neun ten Wan de rung des El senz-Turn gaus. Un -
ter dem Mot to „Wan dern und Wein“ tra fen sich 100 Wan -
der freun de aus sechs Ver ei nen zur tra di tio nel len Gau wan -
de rung in der Wein bau ge mein de.

„Die Ge sel lig keit beim Wan dern und Wein ge hört zum Tur -
nen in sei ner viel fäl tig sten Art und Wei se“, be ton te der Turn -
gau vor sit zen de des El senz-Turn gaus, Mar kus Pfrün der, bei der
Be grü ßung. Ne ben dem Wett kampf sport sei die se Ver an stal -
tung ei ne wich ti ge Säu le des Ge sund heits- und Frei zeit sports.
Und das mit gro ßem Er folg: Seit Be ginn der Gau wan de rung
im Jahr 1999 mit an fäng lich knapp 40 Teil neh mern kom men
heu er Jahr für Jahr über 100 Tur ne rin nen und Tur ner. Ge mein-
sam mar schier ten die Wan de rer über den Ried weg Rich tung
Kürn bach und dann den zir ka 250 Me ter ho hen Pa no ra ma -
weg mit herr li chen Aus blicken auf die Burg Ra vens burg ent -
lang. Nach zwei Ki lo me tern hat ten die Wan de rer die Mög lich-
keit ei ne sie ben oder neun Ki lo me ter lan ge Strecke zu wäh len.
„Das Kon zept ei ner kür ze ren und ei ner län ge ren Strecke hat
sich be währt“, mein te An ke Kraus vom TV Sulz feld, die zu -
sam men mit ih rem Mann Ge rold die Ge sam tor ga ni sa tion in -
ne hat te.

An schlie ßend tra fen sich aber al le zur ge mein sa men Pau se
bei neu em Wein und Bre zeln an der Zai sen hau se ner Wan der-
hüt te am Hä ge nich wald, be vor es zu rück zum Aus gangs punkt
ging. Nach drei Stun den wa ren die Wan de rer aus Bad Rap -
pe nau, Ep pin gen, Hof fen heim, Kir chardt, Meckes heim, und
Sulz feld am Aus gangs punkt und gleich zei tig am Ziel im Wein-
gut Pfef fer le an der Och sen bur ger Stra ße. 

Mit viel Mu sik und ei ni gen Ein zel vor trä gen klang die Ver an -
stal tung am spä ten Abend ge müt lich aus. „Wir hat ten auch in
die sem Jahr mit dem Wet ter Glück, wel ches uns über die ge -
sam te Strecke ei ne wun der ba re Aus sicht be scher te“, mein te
der Vor sit zen de des TV Sulz feld und stell ver tre ten de Turn gau-
vor sit zen de Jür gen Wid mann. Und al le wa ren sich ei nig: Wir
sind bei der zehn ten Turn gau wan de rung im näch sten Jahr
wie der in Sulz feld da bei.

Sa ri na Pfrün der
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El senz-Turn gau Sins heim
Markus Pfründer . Waldstraße 7 . 75031 Eppingen . Telefon (07262) 55 68

Klau sur ta gung zur Neu o rien tie rung:

Der Turn gau als ZU KUNFTS MO DELL

Erst mals tra fen sich die Mit glie der des Vor stan des und des Gau -
turn rats des El senz-Turn gaus zu ei ner zwei tä gi gen Klau sur ta gung.
Ins ge samt ka men 18 eh ren amt li che Mit ar bei ter und ih re Le bens-
part ner mit Kin dern in der Man fred-Sau er-Stif tung in Wald wim -
mers bach zu sam men.

„Die na he zu voll stän -
di ge Teil nah me zeigt die
gu te Stim mung in un -
se rem Turn gau“, freu te
sich der 2007 neu ge -
wähl te Turn gau vor sit -
zen de Mar kus Pfrün der.
Mit ei nem Im puls re fe rat
von Lehr re fe rent Marc
Fath vom BTB stie gen
die Teil neh mer in die
Klau sur ta gung ein. Wie,

was und von wem wird der Turn gau wahr ge nom men? Mit die sen
Fra gen wur de sich haupt säch lich am er sten Tag be schäf tigt. Ei ne
ent schei den de Rol le bei der Wahr neh mung sind vor al lem öf fent -
lich keits wirk sa me Ver an stal tun gen wie das Gau-Kin der turn fest, der
Gau-Turn tag oder ge sel li ge Ver an stal tun gen wie „Wan dern mit
Wein“ oder der „Nach mit tag der Äl te ren“. Ge plant ist ei ne Turn ga-
la im Zwei-Jah res-Rhyth mus durch zu füh ren. Im Jahr 2009 soll zum
60-jäh ri gen Ge burts tag des El senz-Turn gaus nach der Turn ga la im
Jahr 2007 zur Ver ab schie dung des lang jäh ri gen Vor sit zen den Sieg-
bert Herb ster er neut ei ne sol che Groß ver an stal tung statt fin den.
„Die Wahr neh mung hängt stark mit der Au ßen wir kung zu sam men“,
er gänz te Fath.

Der El senz-Turn gau be steht aus 50 Mit glieds ve rei nen und über
17.500 Mit glie dern. An sprech part ner für Ver ei ne, Sport ver an stal-
ter auf Gau e be ne und Mitt ler zwi schen Tur ner bund so wie Sport -
bund zu sein, das sind die Haupt auf ga ben. „Hier für ist ein ein heit -
li ches Er schei nungs bild al ler Turn gau-Mit ar bei ter not wen dig“,
wa ren sich die Teil neh mer bei der Klau sur ta gung ei nig. Mar ke ting,
Öf fent lich keits ar beit und das Lo go des El senz-Turn gaus als Wi der -
er ken nungs merk mal sol len in ten si viert wer den. Be schlos sen wur -
de die An schaf fung von Po los und T-Shirts, die die Mit ar bei ter bei
Sport wett kämp fen und ge sel li gen Ver an stal tun gen tra gen.

Auch die nicht be setz ten Äm ter wa ren The ma des Wo che nen des.
Ge ra de der Fach wart für Äl te re und der Fach wart im Be reich Lehr-
we sen/Aus bil dung sind wich ti ge Funk tio nen, die zur zeit ver waist
sind. Ver stärkt soll nach Nach fol gern in die sen wich ti gen Po si tio nen
in den Mit glieds ve rei nen ge sucht wer den. „Die de mo gra fi sche Ent -
wick lung rückt im mer mehr die äl te ren Ge ne ra tio nen in den Mit -
tel punkt“, so Mar kus Pfrün der. Des halb wer de ei ne Be stands er he -
bung bei den Ver ei nen durch ge führt, um die ak ti ven Ab tei lun gen
mit Äl te ren und Hoch al tri gen zu er mit teln.

Der Gau turn tag im Jahr 2008 wir an läss lich des 100-jäh ri gen Ju -
bi läums des TV Kir chardt beim Ge burts tags ver ein durch ge führt.
Das Gau-Kin der turn fest fin det näch stes Jahr in Neckar bi schofs heim
statt. Nach vie len Ideen, An re gun gen und In for ma tio nen heißt es
nun im El senz-Turn gau: „Alt Be währ tes bei be hal ten und für neue
Ent wick lun gen of fen zu sein.“

Sa ri na Pfrün der
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Op tisch und lei stungs mä ßig
glän zend auf ge stellt wa ren

die Tur ne rin nen aus den
Ver ei nen TV Böh rin gen, 

TV En gen und StTV Sin gen
mit ih rem Stock tanz.

Bo den ge stal tung – Äs the tik
und Dy na mik – Pur 
prä sen tier ten die Tur ne rin nen 
des TV Über lin gen/See, 
ei ne viel be ju bel te Mei ster -
lei stung.

Sek tions tur nen, per fekt dar ge bo ten vom E-Ka der des He gau-Bo den see-
Turn gaus, ver deut lich te ein drucks voll die Viel ge stal tig keit des Tur nen.

Zu ei nem rau schen den 
Fest wur de die 

Ju bi läums-Turn schau
des He gau-Bo den see-
Turn gaus in der zwei -

mal aus ver kauf ten
Münch ried-Sport hal le 
in Sin gen (Ho hent wiel). 
470 Tur ne rin nen und

Tur ner bo ten ei nen
fas zi nie ren den Quer -
schnitt durch Tur nen,
Sport und Spiel. Die

Tur ne rin nen mit ih ren
bei den Tur nern des

TSV Über lin gen /Ried
be gei ster ten mit 

Er(d)füh len, Er(d)tö nen 
und Er(d)le ben.
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Man hofft er neut dar auf,
dass wie de rum an die
knapp 500 Tur ne rin nen
und Tur ner in Ak tion sind.
Ein dickes Lob hat sich
auch Turn gau-Chef Pe ter
Rup pert ver dient. Er leg -
te sich mäch tig ins Zeug,
um die Ju bi läums-Turn -
schau zu ei nem ech ten
Fest der Freu de und Be -
gei ste rung wer den zu las-
sen. Un ter den Gä sten
wa ren Sin gens Ober bür -
ger mei ster Oli ver Eh ret,
Bür ger mei ster Bernd Häus ler und der Eh ren vor sit zen de des He gau-
Bo den see-Turn gaus, Franz Schanz, so wie vie le Spon so ren und Fir -
men, die sich ger ne in den Dienst des Tur nens stel len.

Al fred Klai ber

Hegau Bodensee-Turngau
Alfred Klaiber . Beethovenstraße 47 . 78224 Singen . Telefon (07731) 4 54 42

JU BI LÄUMS-TURN SCHAU 
hat al le Er war tun gen über trof fen

Die dies jäh ri ge Ju bi läums-Turn schau des He gau-Bo den see-
Turn gaus wur de zu ei nem Fest der Freu de und Be gei ste rung:
Zum 25. Mal wur de die Turn schau prä sen tiert; ein An lass,
der aus klei nen An fän gen ent stan den und heu te zu ei nem
ab so lu ten Glanz punkt im Turn jahr ge wor den ist. 

„Grün der-Va ter“ war der ehe ma li ge Ober turn wart Ste fan Ei -
sen hart (Arlen), es folg ten Ober turn wart Karl Heinz Hol land
(Gott ma din gen) und nun mehr hat die Frau en turn war tin Ilo -
na Kai ser-Schroff (Kon stanz) das Sa gen. Nur zwei mal gab es
wäh rend den letz ten 27 Jah ren kei ne Turn schau: 1984 wur de
das 39. Lan des turn fest und 2000 die Lan des gym naest ra da
in Sin gen ge feiert. „Die Be la stung für un se re Ver ei ne und für
den Turn gau wä re zu groß ge wor den, wenn wir auch noch
ei ne Turn schau prä sen tiert hät ten“, war vom He gau-Bo den -
see-Turn gau zu hö ren.

Was er heb li che Mü he ko ste te ist die Aus wahl der Grup pen,
die bei der Turn schau ge zeigt wer den. Ex per tin nen und Ex -
per ten sit zen schon im Früh jahr zu sam men, um die ein ge gan -
ge nen Vi de o auf nah men zu stu die ren und zu be wer ten. Ei ne
sehr schwie ri ge Auf ga be, zu mal sich al le Ver ei ne und Grup -
pen stets gut vor be rei tet prä sen tie ren; al le ha ben nur ein Ziel,
bei der Turn schau da bei zu sein. Ent täu schung las sen sich ab
und zu nicht ver mei den. Sport lich fair geht man dann mit ein-
an der um und hofft auf ein Mit ma chen im näch sten Jahr.

Gau vor sit zen der Pe ter Rup pert brach te es bei sei ner Dank -
a dres se auf den Punkt: „Oh ne das un ein ge schränk te Mit ein -
an der wä re ei ne sol che Ver an stal tung nicht mög lich.“ Nicht
un er wähnt blei ben darf, dass in den al ler mei sten Fäl len die
Tur ne rin nen ih re Ko stü me selbst nä hen; ei ne ge wal ti ge zu -
sätz li che Ar beit. Pe ter Rup pert dank te und lob te. Zuerst al len
Grup pen, die ihr Kön nen mei ster lich prä sen tier ten und ein -
drucks voll für das Tur nen war ben. Ro land Ruf (Über lin gen/
See) war ein glän zen der Mo de ra tor, die Big band „mu sic for
fun“ sorg te stets für den rich ti gen Ton, „Star light“ von der
In sel Rei che nau setz te al les ins rich ti ge Licht. Die Fir ma Wolf -
gang Traut wein (Sin gen) sorg te für den rich ti gen Ton. Bei fall
gab es für Ilo na Kai ser-Schroff: Bei ihr lie fen die Fä den zu sam-
men; al les hat glän zend ge klappt. Im näch sten Jahr wird es
wie der ei ne Turn schau des He gau-Bo den see-Turn gaus ge ben.
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Die Rhön rad grup pe des TV All manns dorf
zeig te sich wie der in Best form – ei ne erst -
klas si ge Dar bie tung.



HERBST TA GUNG in Wil helms feld
Zu sei ner tra di tio nel len Herbst ta gung hat te der Turn gau
Hei del berg sei ne Mit glieds ver ei ne nach Wil helms feld ein -
ge la den. Nach der Be grü ßung durch den Turn gau vor sit zen-
den Wal ter Cent ner und dem Gruß wort des Vor sit zen den der
TSG Wil helms feld, Wer ner Här tel, folg ten die Be rich te der
Fach war tin nen und Fach war te. 

Für das Res sort Frau en gab An net te Gärt ner ei nen Kurz be -
richt über die Ak ti vi tä ten 2007 und ei nen Aus blick über die
ge plan ten Fort bil dun gen 2008, zu de nen auch die Män ner
herz lich ein ge la den wur den. Wer ner Kup fer schmitt in for mier-
te über die neu en Auf ga ben bü cher und wei te re Lehr ta gun -
gen im Be reich Ge rät tur nen. Dass die An mel dun gen zur de -
zen tra len Übungs lei ter aus bil dung nur noch über den BTB
mög lich sind, dar auf mach te Klaus Bähr die Ver ei ne auf merk-
sam und ver wies auf die Aus schrei bun gen in der BTZ. Über
die Ak ti vi tä ten der Tur ner ju gend be rich te te Gau ju gend lei te -
rin Mi chae la Günt her. Sa scha Bran den bur ger, Gau turn rat
für Ge sund heits sport, re fe rier te über den „Plus punkt Ge sund -
heit“, der zwar an ge wis se Er werbs be din gun gen ge knüpft ist,
aber als Aus hän ge schild und Gü te sie gel für die Ver ei ne durch-
aus er stre bens wert sei. Er ver sprach sich da für ein zu set zen,
dass die Ver län ge rung des ein mal er wor be nen Plus punk tes
in Zu kunft et was un bü ro kra ti scher er fol gen kann.

Die Ter mi ne für das Gau jahr 2008 wur den be kannt ge ge ben
und auch das Jahr 2008 ver spricht in for ma tiv, auf schluss reich
und in ter es sant zu wer den. Er freu li cher wei se fan den sich für
al le noch of fe nen Ver an stal tun gen Aus rich ter. So fin det der
Gau wan der tag beim TSV Rot statt, die Herbst ta gung über -
nimmt die TSG Wies loch, und das Gau kin der tref fen der TB
Rohr bach. Die Ter mi ne al ler Ver an stal tun gen sind auf der 
Ho me pa ge des Turn gaus un ter www.turn gau-hei del berg.de
ver öf fent licht.

Wer ner Kup fer schmitt / Wal ter Cent ner

Aus den Turngauen
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Turn gau Hei del berg
Werner Kupferschmitt . Beethovenstraße 8 . 69245 Bammental . Telefon (06223) 56 43

WORKS HOP „wir schaf fen Bin dung“
Auf Ein la dung des Turn gaus Hei del berg tra fen sich 14 Mit ar bei -
ter des Vor stan des und aus ei nem Ver ein des Turn gau es zu ei nem
Works hop. Ge tagt wur de in der an ge neh men At mo sphä re des
Diet mar-Hopp-Ju gend förd er zen trums in Zu zen hau sen.

Der Frei tag stand im Zei -
chen des Ken nen ler nens
und der De fi ni tion der
Zie le, die von Mo de ra tor
Rai ner Ma chel prä sen tiert
wur den. Sams tag wur den
zu nächst die Stär ken und
Schwä chen der Turn gau -
ar beit er mit telt.

Bei den Stär ken do mi nier ten die Aus- und Fort bil dun gen, die gu -
te Ar beit der Ge schäfts stel le (In for ma tion und Ak tu a li tät), so wie
die Ak ti vi tä ten im Wett kampf sport (Ge rät tur nen, Kunst tur nen, Ta -
lent fin dung, Ko o pe ra tion mit Schu len). Zu den Schwä chen zähl -
ten be son ders Pro ble me der Mit ar bei ter ge win nung, der künf ti gen
Ganz ta ges be treu ung, die In te gra tion von aus län di schen Mit bür -
gern, das feh len de In ter es se der Ver ei ne am Turn gau so wie ei ne
man gel haf te Dar stel lung in der Öf fent lich keit. Aus führ lich be schäf-
tig ten sich die Teil neh mer in Grup pen ar beit mit den Grün den für
das Feh len an Mit ar bei tern, um da nach We ge auf zu zei gen, wie man
künf tig Mit ar bei ter an spre chen, fin den und bin den kann. Ziel muss
ei ne at trak ti ve, po si ti ve Au ßen dar stel lung sein, die Mo ti va tion durch
kla re Auf ga ben stel lung, An er ken nung (mehr als ein Hän de druck)
und Stei ge rung der Te am fä hig keit. Ne ben fach li cher Fort bil dung
muss der Turn gau in über fach li chen Fort bil dun gen ver su chen, bei
künf ti gen Mit ar bei tern ei ne po si ti ve re Ein stel lung zu för dern und
ih re Ar beit durch ent spre chen de Rücken deckung ab zu si chern. Son-
ja Ei tel, BTB-Vi ze prä si den tin, fand den Weg nach Zu zen hau sen um
kund zu tun, dass der Turn gau Pforz heim-Enz im No vem ber eben -
falls ei nen Zu kunfts-Works hop für sei ne Mit ar bei ter aus rich ten wird.
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Karls ru her Turn gau
In grid Möl le mann-Ernd wein . Haupt stra ße 2 . 76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen . Te le fon (0721) 78 83 15

AOK-GE SUND HEITS TAG 
war ein vol ler Er folg

Zum 13. Ge sund heits tag des Karls ru her Turn gau es und des Kraich-
turn gau es Bruch sal in Ko o pe ra tion mit der AOK Mitt le rer Ober -
rhein ka men über 100 Teil neh merIn nen nach Karls ru he in die Ett -
lin ger Al lee, um sich in den groß zü gi gen Räum lich kei ten des PSK
(Post Süd stadt Karls ru he) ei nen gan zen Tag mit “Fit ness & Ge -
sund heits sport” zu be fas sen.

Nach der Be grü ßung durch den 1.Vor sit zen den des PSK Herrn H.-J.
Kö ge le, der Ver eins be ra te rin Ga bi Kisch (AOK Mitt le rer Ober rhein)
so wie der Ge sund heits sport be auf trag ten Hei drun Ca lo vi ni (Karls -
ru her Turn gau) wünsch te die stell ver tre ten de Gau vor sit zen de, Mar-
ti na Picka vé, dem Ge sund heits tag ei nen gu ten Ver lauf.
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In zahl rei chen Ar beits krei sen wur den nach hal tig und sehr kon-
zen triert neue Er fah run gen er wor ben und wert vol le An re gun -
gen für den Übung sall tag auf ge nom men. Die An ge bot spa let-
te er streck te sich vom Fit nes strai ning der “an de ren Art” über
“Pi la tes” und “Rücken-Fit” bis hin zum Herz-Kreis lauf-Trai ning
so wie “Wal king & Run ning”. Ein ganz be son de res und zu neh-
mend wich ti ge res The ma wur de im Ar beits kreis “Be we gung
mit über ge wich ti gen Kin dern” an ge gan gen.

Nach ei nem ar beits in ten si ven Tag dank te die Ge sund heits -
sport be auf tra ge Hei drun Ca lo vi ni al len, die mit ge hol fen ha -
ben, dass die ser groß ar ti ge Ge sund heits tag in ei nem so gu -
ten Um feld ge lin gen konn te. Ein be son de res “Dan ke schön”
sprach sie ih ren or ga ni sa to ri schen Mit strei te rin nen Hei ke
Hör ner vom Kraich turn gau Bruch sal und Ga bi Klisch aus.

In grid Möl le mann-Ernd wein

GE RÄ TE-EIN ZEL WETT KÄMP FE 
der Schü le rin nen

134 Tur ne rin nen aus 14 Ver ei nen des Karls ru her Turn gau es turn -
ten die “P”-Übun gen, Va ri an te A zu den dies jäh ri gen Ein zel wett -
kämp fen.

Wäh len konn ten die Tur ne rin nen zwi schen der Be zirks- und der
Gau klas se. Es wur den für die ver schie de nen Jahr gän ge je weils drei
P-Stu fen zur Aus wahl an ge bo ten, so dass je de ein zel ne Tur ne rin
sich ih ren in di vi duel len Wett kampf zu sam men stel len konn te. Über
100 Wett kämp fe rin nen ent schie den sich für die Gau klas se, in der
die ein zel nen P-Stu fen für die ent spre chen den Jahr gän ge et was
tie fer an ge setzt wa ren.

In der schwie ri ge ren Be zirks klas se sah man sehr an spre chen de Leis -
tun gen, zu mal Mäd chen, die in der Kunst turn Re gion Karls ru he ihr
“Rüst zeug” er hiel ten, für ih ren Hei mat ver ein am Start wa ren.

Aus zug aus der Sie ger li ste

Be zirks klas se
Schü le rin nen C, P 5-7: 1. Si an Üh lin, SG Stup fe rich
Schü le rin nen D, P 4-6:1. Jes si ca Le ger, TV Bret ten
Schü le rin nen E, P 3-5: 1. Vik to ria Hal ler, TV Bret ten
Schü le rin nen F, P 2-4: 1. Noa-So phia Ro sa do, TSV Rin theim

Gau klas se
Schü le rin nen C, P 4-6: 1. He le na Bau er, TV Bret ten
Schü le rin nen D, P 3-5:1. Chri sti na Am mann, TV Bret ten
Schü le rin nen E, P 2-4: 1. The re sa Wal ser, SSC Karls ru he
Schü le rin nen F, P 1-3: 1. Le an dra Roh na cher, SV Lan genst ein bach

gen Pump werk. Er ist ei ner von 13 Hoch was ser-Rück hal teräu men,
die im Rah men des in te grier ten Rhein pro gramms längs der Rhein -
strecke zwi schen Ba sel und Mann heim auf ba den-würt tem ber ge -
ri schem Ge biet er stellt wur den. Am Schöpf werk am Altr hein er -
hiel ten die Wan der freun de ei ni ge wert vol le In for ma tio nen über
Funk tion und Zweck ei ner sol chen An la ge. 

Da nach ging es zu rück zur Fri do lin brücke über die man die idyl -
li sche In sel „Kor si ka“ er reicht. Schwä ne, Fisch rei her und Fi sche
tum mel ten sich hier mun ter an die sem war men Ok to ber tag. Nach
ei ner klei nen Stär kung mar schier te die Grup pe wie der zu rück
zum Ver eins heim des TV Ober hau sen. Zu vor konn te beim Hun de -
ver ein das Trai ning der Wind hun de be ob ach tet wer den. 

Die 12 km lan ge Strecke ver lief zu nächst wie die 6 km Strecke,
führ te dann aber auf dem Damm tal wärts Rich tung Rhein hau sen
an der An le ge stel le der Fuß gän ger- und Fahr rad fäh re vor bei zum
Hoch was ser tor mit den Hoch was ser mar ken frü he rer Hoch stän de.
Ne ben an die hi sto ri sche al te Post von Rhein hau sen (Thurn und Ta -
xis). Der Rück weg ging zu rück auf dem Rhein damm, spä ter über
Feld we ge vor bei an den Reit an la gen, dem Obst lehr gar ten und der
Hun de renn bahn von Ober hau sen. Die Teil neh mer ha ben In for ma -
tio nen über den Rhein durch stich von Tul la, Hoch was ser, den Pol -
der bau auf der Rhein schanz in sel, den Kies ab bau am Altr hein, den

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

81 Teil neh mer beim 
GAU WAN DER TAG IN OBER HAU SEN

Wer bei die ser Wan de rung nicht da bei war, hat et was ver -
passt. So gar die jüng sten Teil neh me rin nen im Al ter von
neun Jah ren, wa ren be gei stert und mein ten: „Wir wus sten
gar nicht, wie herr lich es hier ist – das müs sen wir un be dingt
auch mit dem Fahr rad er kun den!“

Pünkt lich um 10 Uhr be grüß te Al fons Rif fel, Vor sit zen der der
Tu Ju im Kraich turn gau, bei herr li chem Son nen schein 81 Wan-
der freun de beim TV Ober hau sen. Teil neh mer aus den Ver -
ei nen: TV Hei dels heim, TV Hut ten heim, TSV Karls dorf, TV
Ober grom bach, TG Zeu tern, TSV Neu dorf, TSV Ufer los vom
Karls ru her Turn gau und na tür lich vom gast ge ben den TV Ober -
hau sen wa ren gekommen.

Der TV Ober hau sen leg te zu vor ei ne Strecke von 6 km (ge -
führt von Hel mut Amann) und ei ne Strecke von 12 km (ge führt
von Lud wig Herr ling) fest. An der klei ne ren Strecke nah men
ca. 26 Per so nen teil. Sie führ te die Grup pe am Vo gel park zwi -
schen Pfer de kop peln und Fel dern mit ge reif tem „Welsch korn“,
hin aus zum Rhein nie de rungs ka nal (Altr hein) dem so ge nann-
ten Pol der Rhein schanz in sel von Ober hau sen und dem dor ti -



Lehm ab bau in frü he ren Jah ren und die Be wirt schaf tung der zu
Ober haus e ner Ge mar kung ge hö ren den In sel Flotz grün auf der an -
de ren Rhein sei te durch die Ober haus e ner und Rhein hau se ner
Bau ern er hal ten.

Ge gen 13 Uhr be trat auch der
letz te Wan de rer die Ver ein s -
turn hal le und konn te bei Würst-
chen, Schnit zel und Kar tof fel sa -
lat so wie ei ner Aus wahl an
Ku chen sei ne wohl ver dien te
Stär kung ein neh men.

Da nach ver lie hen Al fons Rif fel
und Lud wig Herr ling vom TV
Ober hau sen die be gehr te Wan-
der ta fel an den grup pen stärks -
ten Ver ein. Dies ge lang dem
vom be nach bar ten Karls ru her
Turn gau kom men den Ver ein
TSV Ufer los mit 20 Per so nen.
TV Hut ten heim und TSV Karls -
dorf be leg ten mit je 13 Teil neh -
mern den 2. Rang. Eben so wur -
den die äl te ste Teil neh me rin
vom TV Hut ten heim, Hel ga
Schmitt, und die äl te sten Teil -

neh mer, Lud wig Schmitt vom TV Hut ten heim und Dou glas Robb,
TSV Karls dorf, mit ei nem Wein-/Sekt prä sent be lohnt. Aber auch
die Ju gend durf te nicht feh len. So er hielt die 12-jäh ri ge Da nie la
vom TSV Ufer los ein klei nes Prä sent vom TV Ober hau sen.

Zum Schluss bleibt dem Kraich turn gau Bruch sal nur noch ein herz -
li ches Dan ke schön dem TV Ober hau sen für die her vor ra gen de Or -
ga ni sa tion und Be wir tung des Wan der ta ges 2007 zu sa gen. ■

Ein zel- und Mann schafts mei ster schaf ten in Oden heim:

DEUT LI CHER NACH HOL BE DARF 
im männ li chen Ge rät tur nen

Das Team von Ur su la Necker mann vom TV Oden heim hat bei der
Aus rich tung der Ein zel- und Mann schafts mei ster schaf ten im männ-
li chen und weib li chen Ge rät tur nen des Kraich turn gaus Bruch sal
vor bild li che Ar beit ge lei stet. Dank ei ner op ti ma len Durch füh rung
durch die bei den Gau ver ant wort li chen Stef fa nie Bra tan und Ger -
hard Durm fühl ten sich die 140 Mäd chen und Frau en so wie 40
männ li chen Teil neh mer aus zwölf Ver ei nen in der Oden hei mer
Schul turn hal le sicht lich wohl.

Nach hol be darf ha ben die Turn ver ei ne vor al lem bei der Nach wuchs-
ar beit im Bu ben tur nen. Le dig lich Kin der und Ju gend li che der Ver -
ei ne TSG Kro nau, TSV Karls dorf, TV Phil ipps burg und TV Lan gen -
brücken gin gen in den Ein zel wett be wer ben an den Start. Da bei
si cher te sich der Kro nau er Eli as Hil len brand in der Al ters klas se acht
Jah re und jün ger die Gau mei ster schaft vor sei nem Te am ka me ra den
Ro bin Heinz mann und dem Karls dor fer Ti mo Schä fer. Da vid Brü se -
witz und Meh di Ars lan (bei de TSV Lan gen brücken) er reich ten bei
den 10-Jäh ri gen die er sten Plät ze, wäh rend sich der Phil ipps bur ger
Aa ron Gil li ar die Bron ze me dail le si cher te. Mit fast vier Punk ten Vor -
sprung do mi nier te Chri sti an Kiecke ben (TV Phil ipps burg) den tur ne -
ri schen Sechs kampf der 12-Jäh ri gen, vor Flo ri an Durm (TSG Kro -
nau) und sei nen Ver ein ska me ra den Gre go ri Le lu hin. Nur noch fünf
Ju gend tur ner gin gen bei den 14-Jäh ri gen an den Start, wo bei sich
To bi as Schnei der (TSV Lan gen brücken) die Gold me dail le vor Ben -
ja min Seitz (TV Phil ipps burg) und dem Lan gen brücke ner Se ba sti an
Kne bel si cher te. Bei den B- und A-Ju gend li chen wa ren die bei den

Gau mei ster Do mi nik Du wald und Pa trick Kne bel (bei de TSV
Lan gen brücken) so gar oh ne je de Kon kur renz. Ebenso der
Karls dor fer Jo a chim Hör ner in der Al ters klas se der über 40-
jäh ri gen Tur ner. Bei den A/B-Ju nio ren sieg te Chri sti an Adolf
(TV Phil ipps burg) vor sei nem Ver ein skol le gen Pa trick Frie drich
und Er hard Schmidt vom TSV Lan gen brücken.

Beim weib li chen Ge rät tur nen gin gen Tur ne rin nen aus Stett -
feld, Bruch sal, Wie sen tal, Ober grom bach, Gon dels heim, Gra-
ben, Ober hau sen und Land au an den Start. In den Jahr gangs -
stu fen 1995 und jün ger wur de
die Mann schaft des TSV Stett -
feld knap per Sie ger vor der TSG
Bruch sal und dem TSV Wie sen -
tal. Bei den bis zehn Jah re al ten
Schü le rin nen do mi nier te der TSV
Wie sen tal vor dem TV Gon dels -
heim. Den er sten Platz si cher ten
sich die Gon dels hei mer Mäd chen
da für in den Jahr gangs klas sen
1993 bis 1997 vor dem TSV
Gra ben. Die Tur ne rin nen des TV
Ober hau sen dik tier ten das Ge -
sche hen bei den über 13-jäh ri gen
Mäd chen und Frau en vor dem
TSV Gra ben so wie mit Ka tha ri na
Reiff, Ale na Alt und Ali na Rot -
hardt auch die of fe ne Klas se.

Mit je weils zwei Gold me dail len
in den Ein zel wett kämp fen der
Tur ne rin nen wa ren der TSV Wie-
sen tal und der TV Ober hau sen
die bei den er folg reich sten Ver ei -
ne. Bei den 8-jäh ri gen Mäd chen
sieg te die Wies ent a le rin Kri sti na
Köh ler vor ih rer Ver ein ska me ra din La ra Tie de mann und So -
phia Fritsch vom TV Ober grom bach. In der Al ters klas se der
Jahr gän ge 1997/98 glänz te So phia Horn (TSV Stett feld) vor
Mei ke Dör ner (TSV Wie sen tal) und Lea Heinz mann vom
TSV Stett feld. Bei den 11- und 12-Jäh ri gen kam Fran zi ska Wot -
to wa (TSG Bruch sal) auf
das ober ste Sie ger trepp -
chen. Zwei te wur de Jo -
han na Blantz (TSV Stett -
feld) vor Re bec ca Spol jar
von der TSG Bruch sal.
Mit Va nes sa Bar an ows -
ky, Pa tri cia Bau er und
La ris sa Fie ser be leg ten
bei den 7- bis 9-Jäh ri gen
aus schließ lich Wies ent a ler Turn kü ken die er sten drei Plät ze.
Lu i sa Him pel mann vom TSV Gra ben heißt die Gau mei ste rin
im Vier kampf der Jahr gän ge 1995/96, die sich vor La ris sa Ser -
ban (TV Ober hau sen) so wie der Gast tur ne rin Ju lia Reis vom
HSV Land au plat zier te. Ei nen Gon dels hei mer Dop pel sieg mit
Shi rin Walz und Si na Wal tert gab es bei den 13- bis 14-Jäh -
ri gen, wäh rend in der Al ters klas se der Jahr gän ge 1990 bis 1992
mit Ni co le Graus, Lo re na Alt und Kat ja Kiecke ben Tur ne rin -
nen des TV Ober hau sen die er sten drei Plät ze be leg ten. Eben-
so un an ge foch ten wa ren Ali na Ro thardt, Ka tha ri na Reiff
und Ale na Alt (al le vom TV Ober hau sen) bei den Ein zel meis -
ter schaf ten in der Of fe nen Klas se.

klu

Aus den Turngauen

40 __________________________________________________________________________________________________________________



_________________________________________________________________________________________________ 41Badische Turnzeitung 11/2007

Nun stand die Fahrt zum Ho -
tel an, doch es gab ein „klei nes
Pro blem“. Turn gau vor sit zen -
der Wer ner Wiess mann hat te
die ge naue An schrift mit sei nen Un ter la gen im Au to lie gen las sen.
Aber Wer ner nahm es ge las sen. „Das fin den wir schon, wir fah ren
ein fach mal in die se Rich tung.“ Der Fah rer war skep tisch, aber er
fuhr in die ihm zu ge wie se ne Rich tung. Und was soll man sa gen,
oh ne gro ße Um we ge kam man ans Ziel. Nach ei nem gu ten
Abend es sen ließ man den Abend in lu sti ger und ge sel li ger Run de
mit ei nem gu ten Glas Wein aus klin gen.

Am Sonn tag war nach ei nem gu ten Früh stück ei ne klei ne Wan -
de rung an ge sagt. Denn man weiß ja wie gut Be we gung an der fri -
schen Luft ist. Nach ei nem kur zen Be such im Mu seum ging es dann
wei ter in Rich tung Heil bronn. Hier stand noch der Be such des
Wein dor fes auf dem Pro gramm. Gut ge launt trat man dann die
Heim rei se an um noch pünkt lich am Fern se her den WM-Ti tel von
Fa bi an Ham bü chen mit zu er le ben. S.D.

Main-Neckar-Turn gau
Sabine Dörzbacher . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg, Telefon (07930) 99 30 73

GAU-AUS FLUG zur Turn-WM 
Deutsch land war wie der ein mal im WM-Fie ber, die ses Mal
im Turn-WM-Fie ber. Im Main-Neckar-Turn gau mus ste so mit
nicht lan ge über legt wer den, wo hin in die sem Jahr der Turn -
gau aus flug füh ren soll. 

Am 8. Sep tem ber mach te man sich mit ei nem Bus auf den Weg
in Rich tung Stutt gart. Die gro ßen Ent fer nun gen in ner halb des
Turn gau ge bie tes mach ten es not wen dig, meh re re Hal te stel -
len ein zu pla nen. An der letz ten Hal te stel le setz te der Fah rer
dann die Kaf fee ma schi ne in Be trieb und bis zur Rast an der
Au to bahn war der Kaf fee durch ge lau fen. Jetzt war erst mal
Stär kung an ge sagt. Ne ben Bre zeln und Kaf fee gab es auch
noch Sekt und die Stim mung war schon sehr gut.

Nach der An kunft in Stutt gart war noch et was Zeit bis zur Hal-
len öff nung. Doch bei dem An ge bot, dass um die Hal le he rum
ge bo ten war, ging die Zeit sehr schnell vor bei. Wenn man in
der rich ti gen Ecke war, konn te man auch schon ei nen Blick
auf die Haupt per so nen die ser WM er ha schen. Dann war es
so weit, die Tü ren wur den ge öff net und der Main-Neckar-
Turn gau konn te im Block 19 sei ne Plät ze ein neh men. An je -
dem Platz steck te ei ne Turn-WM-Fah ne und so mit war ge -
mein schaft li ches We deln an ge sagt.

Mit Be ginn der Wett kämp fe stieg auch die Stim mung in der
Hal le. Wir drück ten den deut schen Star tern feste die Dau men,
doch lei der hat es nicht im mer ge nützt. Aber wie es sich bei
den Tur nern ge hört, wur den al le un ter stützt und je de gu te
Lei stung wur de be ju belt. Für je den der da bei war, war es ein
tol les Er leb nis. Auch nach Ver las sen der Hal le wur de dann
noch di sku tiert. Fach li ches ver misch te sich mit per sön li chen
Ein drücken.
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der Berg werks ve sper vor aus. Rolf Hart mann wus ste mit vie len in -
ter es san ten De tails zur Ge schich te der Gru be „An na-Eli sa beth“ den
stau nen den und in ter es sier ten Be su chern die Fahrt in die Stol len
zu er läu tern. Ein hel li ge Mei nung: Sehr in ter es sant die ses Klei nod
an der Berg stra ße.

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

Wo chen end se mi nar im Oden wald:

RI CHARD MÖLL ana ly sier te die 
Mann hei mer Turn- und Sport ver ei ne

Drei Ziel set zun gen hat te der Gau vor sit zen de Theo Schmitt vor
Au gen, als er sei ne Vor stands mit glie der und die Mit glie der
des Gau turn rats zu ei nem ex ter nen Se mi nar ein lud. Zum ei -
nen war ihm wich tig, das Jahr 2007 aus der Sicht des Gau -
vor stan des Re vue pas sie ren zu las sen, zum an de ren die Wei -
chen stel lung ab dem Jah re 2008 kund zu tun und die
Auf ga ben im Gau vor stand und Gau turn rat nä her zu er läu -
tern. Selbst ver ständ lich soll te auch das Mit ein an der in ei ner
gleich zei tig ent spann ten und ge sel li gen Run de in den Abend -
stun den nicht zu kurz kom men.

Der Ta gung im Ho tel „Burg Wal dau“ in Gra sel len bach-Wah -
len ging am Sams tag mor gen ei ne Be sich ti gung des Sil ber-
Berg wer kes in Schries heim un ter fach kun di ger Füh rung durch
den stellv. Gau vor sit zen den, Rolf Hart mann, mit an schlie ßen -
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Zum Sit zungs be ginn be grüß te der Vor sit zen de Theo Schmitt die
an we sen den Turn rats mit glie der. Sein be son de rer Gruß galt dem
Eh ren prä si den ten des BTB, Prof. Ri chard Möll, der sich in dan kens -
wer ter Wei se be reit er klärt hat te, über sei ne im Auf trag des Ba -
di schen Sport- und Tur ner-Bun des in Ar beit be find li che Ana ly se der
Mann hei mer Sport ver ei ne in ei nem Re fe rat die Aus wir kun gen auf
die Ent wick lun gen und Ziel set zun gen der Sport ver ei ne zu in for mie-
ren. „Ihr seid ei ne tol le Grup pe“, wa ren die Schluss wor te von Ri chard
Möll, als er sich nach leb haf ter Di skus sion zu sei nem über zwei -
stün di gen Re fe rat ver ab schie de te. Scha de, dass er nicht die Zeit
hat te, auch am Sonn tag bei der nun erst mals wie der nach ei ni gen
Jah ren im Oden wald an ge setz ten Zu sam men kunft des Gau turn -
ra tes teil zu neh men, denn dann wä re er da von Zeu ge ge we sen, dass
die ver ant wort li chen Fach be reichs lei ter im Turn gau sei ne sehr in -
ter es san ten und rich tungs wei sen den Aus füh run gen und Schluss -
fol ge run gen zu die sem The ma bei der Fort set zung der Ta gung in
ih re Über le gun gen und die zu künf ti ge Aus rich tung ih rer Ar beit im
Jah re 2008 mit ein be zo gen.

Es war wich tig und gut, ei ne Ta gung fern ab von Zu hau se und vor
al lem oh ne den üb li chen Zeit druck durch zu füh ren, bei der vie le The -
men in ten siv be han delt wer den konn ten und vor al lem kon struk -
ti ve Er geb nis se für die „Wei ter ar beit“ zum Woh le un se rer Gau -
ver ei ne im Turn gau Mann heim er zielt wur den. Das Se mi nar, in dem
vie les an ge spro chen, di sku tiert und ab ge han delt wur de und in dem
auch die zwi schen mensch li chen Be zie hun gen nicht zu kurz ka men,
darf als sehr „po si tiv“ be ur teilt und be wer tet wer den.

Ria Schmich

GAU VOR STAND BE SUCH TE LAND TAG 
von Ba den-Würt tem berg

Auf Ein la dung der Land tags ab ge ord ne ten He len He be rer hat te der
Vor stand des Turn gau es zu sam men mit Ehe part nern Ge le gen heit
in Stutt gart un se re Lan des re gie rung nebst Par la ment bei der Ar -
beit zu er le ben. Es war nicht nur ein in ter es san ter Tag für die Teil -
neh mer aus dem Turn gau, son dern auch sehr auf schluss reich, ein -
mal den All tag und den Ab lauf ei nes Land tags ab ge ord ne ten haut-
nah ken nen zu ler nen. 

ver an las ste, sei ne Mei nung über die Ar beit un se rer Par la men -
ta rier zu über den ken und zu re vi die ren. In ter es sant war auch,
ein mal die Ar beits plät ze un se rer Po li ti ker in Au gen schein neh-
men zu kön nen und sich ein Bild zu ma chen, wie ein nor ma -
ler Ar beits tag ei nes Ab ge ord ne ten ab läuft. 

Es war ein sehr in ter es san ter Tag für al le Teil neh mer, und den
Dank an Turn freun din He len He be rer für die se schö ne Ge ste
brach te ab schlie ßend Gau o ber turn wart Kon rad Rei ter, der die-
se Be geg nung or ga ni siert hat te, zum Aus druck.

Theo Schmitt, Gau vor sit zen der

Gau li ga-End kampf 2007:

GRÖSSTE BE TEI LI GUNG
in der weib li chen D-Li ga

Nach Ab sol vie rung der Vor run den wett kämp fe, bei de nen die
teil neh men den Ver ei ne ih re Pflich ten als Gast ge ber wie auch
als Gast zu er fül len hat ten, fand in der Ket scher Neu rott-Hal -
le der ge mein sa me Li ga-End kampf in den ein zel nen Lei s -
tungs- und Al ters stu fen statt. 

Ins ge samt hat ten sich knapp 200 Mä dels und Jun gens aus
14 Gau ve rei nen an den Wett be wer ben be tei ligt; lei der nur
de ren vier bei den Tur ner bu ben. Ins ge samt be fan den sich 37
Rie gen – 6 da von mit Jun gens – in Ak tion bzw. an den Ge -
rä ten. Die Ver an stal tung un ter Lei tung der Gau li ga-Ob leu te
Franz Gwi az dows ki, Ka rin Leiß, Wolf gang Drei ling und Cars -
ten Stasch so wie dem en ga gier ten Team des Aus rich ters der
TSG Ketsch konn te zü gig und oh ne be son de re Zwi schen fäl le
über die Run den ge bracht wer den.

Die weib li che D-Li ga, P 3 bis 4, wies mit 12 Mann schaf ten
die stärk ste Be tei li gung auf. Sie ger wur de das Team der TSG
Secken heim I mit 32:0 Li ga- und 125:3 Ge rä te punk ten, vor
TV Necka rau I (28:4/115:12) und DJK Hocken heim I. Der Ein -
zel sieg ging an Flo ri ne Har der von der DJK Hocken heim. Den
Ge sam ter folg der C-Li ga weib lich, P 5 bis 6 er rang eben falls
die TSG Secken heim mit 20:0 Li ga- und 80:0 Ge rä te punk ten
vor DJK Hocken heim (18:2/69:11) und DJK Kä fer tal. Auch
die be ste Ein zel tur ne rin kam mit Mar len Diel mann von der
TSG Secken heim. Die weib li che B-Li ga, P 5 bis 8, wur de vom
TV Necka rau (10:0/14:2) do mi niert vor TSG Wein heim
(4:6/8:8) und dem TV Wald hof. Ein zel be ste Jen ny Schif fer -
decker vom TV Necka rau. Und auch die A-Li ga der Mä dels,
KM 3, Jahr gang sof fen, – 9 Mann schaf ten wa ren hier am Start
– wur de, wenn auch nur hauch dünn, vom TV Necka rau
(22:2/85:11) ent schie den vor TG Hed des heim (22:2/87:9)
und der DJK Hocken heim I. Im Ein zel lag Han na Rei chen bach
(TV Necka rau) si cher in Front. Bei den Bu ben wur de le dig -
lich die D-Li ga, P 3 bis 4 ge turnt, wo bei sich die TG Mann -
heim II (20:0/115:5) vor TG Mann heim I (14:6/76:44) und
dem TV Necka rau I (14:6/93:27) durch setz te. Als be ster Ein-
zel tur ner er wies sich Gor don Ru dolf (TG Mann heim II) mit
57,90 Zäh lern. Die Ver an stal tung in Ketsch darf als aus ge -
zeich ne te Wer bung für das Ge rä t tur nen be zeich net wer den.

Rolf Schmich

Aus den Turngauen
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Es wa ren 25 Turn freun de, die sich am 10. Okt o ber, zu sam men mit
ei ner an de ren Grup pe nach Stutt gart auf den Weg ge macht hat -
ten, wo bei ein Bus ko sten los zur Ver fü gung stand. He len He be rer,
die ehe ma li ge Vor sit zen de der TG Mann heim und nach wie vor Mit-
glied des Vor stan des be grüß te die Teil neh mer und gab wäh rend
der Mit tags pau se Ein blicke in ih re Auf ga be als Land tags ab ge ord-
ne te für Mann heim. An schlie ßend hat te man Ge le gen heit, sie auch
in der Pra xis bei ei ner Sit zung des Land ta ges zu ver fol gen und den
Ver lauf ei ner sol chen Ver an stal tung ken nen zu ler nen. Zu vor hat te
ein Be auf trag ter der Re gie rung auf schluss rei che Hin wei se über den
Ab lauf und die Re gu la rien ei ner Sit zung ge ge ben, was man chen
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TRAI NINGS LA GER der Tur ne rin nen 
25 Mäd chen im Al ter von acht bis 17 Jah ren, aus den Ver ei nen SV
Istein, TV Stei nen, TB Wyh len, TV Bren net-Öf lin gen und TV Rhein-
fel den, tra fen sich wie je des Jahr zum MHTG-La ger vom 30. Au-
gust bis 2. September in der Kunst turn hal le in Istein.

Mit viel Spaß und Mo ti va tion wur de über wie gend ge turnt und
Neu es aus pro biert. Für die Mä dels war na tür lich die Schnit zel gru -
be der Hö he punkt. Sie wur de in al len Fa cet ten ge nutzt, sei es zum
Er ler nen von neu en Tei len, Ver steck spie len, so wie zum Spaß sprin -
gen. Wir hat ten auch klei ne Ar chi tek tin nen un ter den Tur ne rin nen,
die aus den recht ecki gen Qua der schaum stof fen fan ta sie vol le
Schlös ser und Bau wer ke er rich te ten. Zur Ab wechs lung der Turn -
be gei ster ten wan der ten al le über den Istei ner Klotz und wur den
im Zi geu ner la ger mit Stock brot und Grill wurst be grüßt. Auch der
La gu na-Be such war für die Mä dels ein ent span nen des Er eig nis, das
dem stän di gen Mu skel ka ter ent ge gen wirk te. Nach ei nem freien
Ab schlus strai ning gin gen et was mü de aber zu frie de ne und mo ti -
vier te Mäd chen und Trai ner nach Hau se. Vie len Dank an die Haupt-
or ga ni sa to rin Ga bi Fuß höl ler mit ih rem Trai ner team Ga bi, Sa rah,
Zi ta, Co co, Kath rin, An drea, Sil via, Chris tel, Frank, In grid, Na di ne
und Mau ri cè. Sil via Sau er

B-Ju gend TV Weil
beim den Deut schen
FAUST BALL-
MEI STER SCHAF TEN

In Sel sin gen bei Bre men ka men die
Deut schen Mei ster schaf ten der Faust-
ball-Ju gend B zur Aus tra gung. Un ter
den 24 Te ams konn te sich auch erst -
mals der TV Weil qua li fi zie ren. In der Mann schaft stan den Jan-Fe -
lix Jür gens, Max Rogg, Jo nas Sche me nau er, Mat thi as Arlt, To bi as
Hoff mann, Chri sti an Spä te (siehe Bild – von links). Be treut wur -
den sie von Mar tin Arlt und Ralf Sticker. Dass man un ter den vie -
len Bun des li ga-Te ams kei ne vor de re Plat zie rung er war ten konn te,
stand von vorn her ein fest. Mit ei nem 20. Platz bei die sen Deut -
schen Mei ster schaf ten und der Er fah rung, die man da bei sam meln
konn te, durf te man ganz zu frie den sein.

Ru di Mül ler
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Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Rudi Müller . Rheinstraße 25b . 79639 Grenzach-Wyhlen . Telefon (07624) 44 62

Fort schritt im Mark gräf ler-Hochr hein-Turn gau:

Se mi nar „MA NA GING DI VER SI TY – 
VIEL FALTS MA NAGE MENT“

Hört man sich un ter sei nen Mit men schen um, dann ist man
er staunt, wie vie le Mit bür ger die Mei nung ver tre ten, dass
in un se ren Ver ei nen und Ver bän den im mer nur die Al ten das
Sa gen ha ben und kaum fort schritt li che oder zu kunfts wei sen -
de The men be han delt wer den. En ga gier te Ver band funk tio -
nä re ma chen oft je doch auch fol gen de Er fah rung: Ein zu kunft-
wei sen des The ma ist so un be kannt, dass es für sol che Ver -
an stal tun gen nur we nig In ter es se be steht.

So auch ge sche hen mit dem The ma „Ma na ging Di ver si ty“,
auf deutsch „Viel falts ma nage ment“, dass von In grid Kai ser,
Vor sit zen de Frau en ar beit im Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau,
ver an stal tet wur de. Vier Frau en und drei Män ner ha ben für
die ses The ma, das Ma ria Hof-Glatz mo de rier te, In ter es se ge-
zeigt. Die se klei ne Grup pe hat te je doch den Vor teil, dass es
Grup pen ar bei ten in un ter schied li cher Zu sam men set zung von
max. 15 Mi nu ten gab. So war die Ein bin dung von jung und alt
in die The ma tik ge währ lei stet. Es wur de der Un ter schied zwi -
schen „Gen der“ (so zi al und kul tu rell ge präg te Ge schlech ter -
rol len) und „Sex“ (bi o lo gi sches Ge schlecht) her aus ge ar bei tet.
Die Teil neh mer wur den mit den Un ter schie den der Hirn funk -
tio nen bei Män nern und Frau en ver traut ge macht. Eben so
wur de de fi niert, in wel chen Be rei chen un se rer Ge sell schaft
Frau en und auch Män ner be nach tei ligt wer den. Ein für das
Ver eins ma nage ment wich ti ger Punkt ist die 4R-Ana ly se.
Dar un ter ver steht man die Prü fung im Ver ein be tref fend der
Re prä sen ta tion, der Ressourcen, der Re a li tät und des Rech tes.
Die ses In stru ment dient zur Wei ter ent wick lung des Ver eins
und ver hin dert den Kon takt ver lust in un se rer sich ste tig wan -
deln den Ge sell schaft. Ziel die ser 4R-Ana ly se ist es des halb,
ei ne Aus ge wo gen heit in die sen Be rei chen zu er lan gen. Das
Viel falts ma nage ment nicht nur bei Män ner und Frau en an -
ge wen det wer den kann, son dern auch z.B. bei jung und alt,
bei Mi gran ten und Ein hei mi schen, bei Pro duk tions proz es sen
und vie len an de ren The men des Le bens wur de den Teil neh -
mern an schau lich ver mit telt. Als Teil neh mer kann ich nur das
Fa zit zie hen, ei ne ge lun ge ne Ver an stal tung, die hier lei der nur
kurz be schrie ben wer den kann. Frau In grid Kai ser vie len Dank
für die Or ga ni sa tion und Frau Hof-Glatz vie len Dank für die
her vor ra gen de Lei tung.

Wolf gang Hirsch, Se min ar teil neh mer
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Rück run de des Po kal tur -
nens in der Lud wig-Er -
hard-Hal le in Pforz heim
aus ge tra gen. Nach dem bei
der Vor run de die ses zwei -
ge teil ten Mann schafts -
wett kamp fes be reits im
Mai die er sten Punk te ge -
sam melt wer den konn ten,
wur den im Spät jahr die
Ge samt sie ger in dem Ge -
rä te-4-Kampf in den Pflicht-
ü bun gen P3-P5, so wie in
der KM II und KM III im
weib li chen Be reich er mit -
telt. Den Po kal in den P-
Übun gen ge wann der TV
Tie fen bronn, wäh rend sich
der TV Neu lin gen die Po -
ka le in der KM II und der
KM III si chern konn te. Im
männ li chen Be reich konn -
ten Mann schaf ten des TV
Nöt tin gen den Po kal im
Ge rä te-4-Kampf in den P-
Übun gen, als auch den Ge rä te-
Wahl-4-Kampf in der KM III ge -
win nen. Her vor zu he ben ist Carl
Gui gas, TV Nöt tin gen, des sen sau-
ber ge turn te Übun gen mit nur
0,1 Punk ten am Bo den, 0,2 Punk -
ten am Sprung, 0,3 Punk ten am
Bar ren und 0,6 Punk ten am Reck
Ab zug vom Aus gangs wert be -
lohnt wur den, ei ne nicht all täg li -
che Leis tung. Als ein zi ge Mann -
schaft stellt sich der TV Hu chen -
feld, dem jahr gang sof fe nen Ge rä te-6-Kampf in der Kür mo -
di fi ziert II, bei dem al les sechs olym pi schen Ge rä te ge turnt
wer den mus sten, fol ge rich tig ging der Po kal für die sen Wett -
kampf in den Hö hen stadt teil Pforz heims. Die ver ant wort li -
chen Fach war te, An ja Klin gel und An dre as Ket te rer, wa ren
mit den ge zeig ten Lei stun gen der 15 Gau ver ei ne sehr zu frie -
den. Die Sie ger li sten zu al len Wett kämp fen, aus führ li che
Be rich te und Bil der sind auf der Ho me pa ge www.turn gau-
pforz heim-enz.de ab ruf bar. Ralf Kie fer

Turngau Pforzheim-Enz
Werner Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

Meh re re Gau-Ver an stal tun gen nach den Som mer fe rien:

Bun des li ga-Tur ner ALE XEI GRI GO RIEV
bei den Herbst-Ein zel wett kämp fen der
Tur ner ju gend
Mit ei ner gan zen Rei he von Ak ti vi tä ten geht das Jahr 2007 im Turn-
gau Pforz heim-Enz lang sam zu En de. Am 22. Sep tem ber öff ne -
te der TV Hu chen feld die Tü ren sei ner Hal le für die Kam pagne
Kin der tur nen, was auf grund der gu ten Teil nehm er zah len zu ei -

nem gro ßen Er folg wur de, wie Or ga ni sa to rin und
Gau vor sit zen de Son ja Ei tel zu be rich ten wus ste.

Leicht ath le tik-Fach wart Ro bert Gel ler, und sein Vor -
gän ger Ul rich Meier lu den am 28. Sep tem ber zum
Berg turn fest auf dem Sport ge län de Hein loch in Kie-
sel bronn ein. Berg turn fest sie ger der Män ner in der
Kö nigs dis zi plin Fünf kampf, wur de wie im Vor jahr
Mi chael Win ter, TV Hu chen feld. Da bei sorg te das
Na turst ein sto ßen und Baum stamm wer fen er neut für
viel Be gei ste rung. Bei den Frau en tra ten 2007 meh -
re re Ath le tin nen an, nach dem 2006 kei ne Berg turn-
fest sie ge rin er mit telt wer den konn te, Ma xi mi li a ne
He ge mann, TV En gels brand, setz te sich im Fünf -
kampf knapp vor Ja ni ne Schmied, TV Kie sel bronn,
durch. Aber auch in den an de ren aus ge schrie be nen
Wett kämp fen wur den her vor ra gen de Er geb nis se
er zielt, so war Do mi nik Sickin ger, TV Hu chen feld,
im Ku gel sto ßen der Al ters klas se 15-16 sei nen Kon -
kur ren ten mit 12,65 Me tern weit über le gen.

Gro ßer Be liebt heit er freu -
ten sich die am 29./30.
Sep tem ber durch ge führ ten

Herbst-Ein zel wett kämp fe. Mit 147 Starts
im weib li chen und 119 Starts im männ li -
chen Be reich wa ren die ver ant wort li chen
Fach war te An ja Klin gel und An dre as Ket -
te rer sehr zu frie den. An al len olym pi schen
Ge rä ten wur den die Sie ger/In nen je weils
in der KM II und KM III wie in ei nem Ge -
rä te fi na le er mit telt. Sou ve rän gin gen al le
er sten Plät ze in der KM II weib lich an den
TV Hu chen feld, wäh rend in der KM III der
TV Tie fen bronn 3 Sie ge rin nen, und der TV
Bröt zin gen 1 Sie ge rin stell ten. Bei den Tur -
nern in der KM III konn ten sich die Ath le ten des TV Nöt tin gen an
al len Ge rä ten den Sieg ho len, aber auch die an de ren an ge tre te nen
Tur ner zeig ten durch weg gu te Lei stun gen, was die mi ni ma len Punkt-
ab stän de be le gen. Die Ge rä te wer tun gen in der KM II ge wan nen
aus schließ lich Tur ner des TV Kie sel bronn, von de nen vie le auch in
der Mann schaft des Turn gau Pforz heim-Enz in der Ober li ga des
BTB tur nen. Auch Ale xei Gri go riev, Kunst tur ner in der Bun des li -
ga mann schaft der KTV Strau ben hardt, ließ es sich nicht neh men,
die sen tol len Wett kampf der Tur ner ju gend Pforz heim-Enz zu be -
ob ach ten.

Auch das Wo che nen de 13./14. Okt o ber stand im Turn gau Pforz -
heim-Enz wie der im Mit tel punkt des sport li chen In ter es ses. Ne ben
ei nem sehr gut be such ten Ganz ta ges lehr gang für Übungs lei ter im
Se nio ren be reich, und der Turn gau wan de rung, die von 180 Teil -
neh mern in Ho hen wart eben falls gut besucht war, wur de auch die
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TURN GAU JU GEND be such te Ber lin
Ei nen be son de ren Aus flug durf ten in die sem Jahr die Tur ner -
ju gend Pforz heim-Enz und die Ju gend ver tre ter der Gau ver ei -
ne er le ben. Die Bun des tags ab ge ord ne te der SPD, Kat ja Mast,
hat ihr Ver spre chen bei der Voll ver samm lung der Tur ner ju gend
im Fe bru ar, den Ju gend aus schuss und die Ju gend ver tre ter der
Ver ei ne nach Ber lin ein zu la den, wahr ge macht. Als An er ken -
nung und Wert schät zung der eh ren amt lich ge lei ste ten Ar beit
hat te Kat ja Mast die se Ein la dung sehr ger ne aus ge spro chen.
Und so wa ren die Tur ner zu sam men mit an de ren Ver eins ver -
tre tern und po li tisch In ter es sier ten vom 19. bis 22. Sep tem ber
in der Bun des haupt stadt Ber lin mit ei nem prall ge füll ten Pro -
gramm un ter wegs. Ne ben ei ner Stadt rund fahrt, stan den In -
for ma tions ge sprä che im Bun des mi ni ste ri um für Ge sund heit,
Bun des mi ni ste ri um der Fi nan zen, dem Wil ly-Brandt-Haus, ei -
ne Schiffs rund fahrt, so wie ei ne Füh rung in der Ge denk stät te
Ber lin-Ho hen schön hau sen auf dem Pro gramm. Der Hö he -
punkt war aber die Teil nah me an ei nem Ple nar be such im Deut -

schen Bun des tag im Reichs tag, so wie die Be sich ti gung der Gla s kup-
pel, bei dem vie le neue Ein drücke ge won nen wer den konn ten. Aus
dem Turn gau Pforz heim wa ren da bei: An dre as Ket te rer, Pe ter Ket -
te rer, Kar sten Bickel, Ju lia Jour dan, Si mon Kley, Pe ter Mei sen ba cher,
Ralf Kie fer (Tur ner ju gend Pforz heim-Enz), Pa trick Hum mel (TV Hu -
chen feld), Sa bi ne Küh nel, Di a na Vö ge le (TV Er sin gen), Ja ni na Bit -
tig ho fer (TV Nöt tin gen), The re sia Öster le, An na Fel lin ger (TV Ei -
sin gen), Mar tin Ep pers (TV Würm), Jo a chim Baur, Phil ipp Höl zer
(TB Dill wei ßen stein). Ralf Kie fer

Ba di sche Tur ner ju gend

Neue Al ters klas sen ein tei lung
Die dies jäh ri ge Aus schrei bung des LBS-Cups Ge rät tur nen
wur de an die neu en Auf ga ben bü cher des DTB an ge passt. Ne -
ben den Übun gen wur den im DTB auch neue Al ters klas sen ein-
ge führt. Die Än de rung führt da zu, dass die neue Al ters klas -
sen ein tei lung der des letz ten Jah res ent spricht. Wir bit ten um
Be ach tung bei der Mel dung. Tur ne rin nen und Tur ner der Jahr-
gän ge 2001/2002 sind Schü le rin nen F bzw. Schü ler F. Die se
Al ters klas se ist in der Be zirks klas se nicht aus ge schrie ben und
auch nicht in der Be zirks klas se start be rech tigt.

LBS-Team-Cup Ge rät tur nen 2008
Aus schrei bung der Mann schafts wett kämp fe 
im Ge rät tur nen der allg. Klas se 2008 im Schü ler-
und Ju gend be reich so wie in der of fe nen Klas se

1. Wett kampf ter mi ne
Gau ent schei de: 01., 02., 08. oder 09. März 2008
Be zirks ent schei de: 05./06. April 2008
Lan des fi na le: 03. Mai 2008

2. Wett kampf klas sen
2.1 Be zirks klas se
2.1.1 Schü le rin nen und Ju gend tur ne rin nen

Ju ti E, Jg. 1997-2000: Pflicht-4-Kampf, P3 – P4
Ju ti D, Jg. 1995 u.j.: Pflicht-4-Kampf, P4 – P5
Ju ti C, Jg. 1993 u.j.: Pflicht-4-Kampf, P5 – P6
Ju ti A/B, Jg. 1989-1992: Pflicht-4-Kampf, P6 – P8
Of fe ne Klasse (1994 u.ä.): Pflicht-4-Kampf, P4 u. hö her*

2.1.2 Übun gen
Ge turnt wer den die Pflicht ü bun gen laut DTB Auf ga ben -
buch Ge rät tur nen weib lich (Aus ga be 2008), Va ri an te A.

2.1.3 Ge rät fest le gun gen
Ge ne rell gel ten die un ter 2.1.2 ge nann ten Auf ga ben. Spe -
ziel le Fest le gun gen bzw. Er gän zun gen sind un ten auf ge -
führt. So fern nach fol gend nicht an ders fest ge legt, gel ten
die Ge rä te hö hen laut Auf ga ben buch.

Sprung:
P3: Ka sten lang ge stellt, Ge rä thö he 0,90 m
P4: Bock, Ge rä thö he 1,00 m
P5: Sprung tisch oder Pferd, ab Be zirks ent scheid ver bind lich 

Sprung tisch, Ge rä thö he 1,10 m
P6: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,10 m
P7: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,20 m
P8: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,20 m
Schwe be bal ken:
P3: Ge rä thö he 0,90 m, Sprung brett er laubt
P4: Ge rä thö he 1,00 m, Sprung brett er laubt
P5: Ge rä thö he 1,00 m, Sprung brett er laubt
P6: Ge rä thö he 1,10 m, Sprung brett er laubt
P7: Ge rä thö he 1,10 m, Sprung brett er laubt
P8: Ge rä thö he 1,20 m, Sprung brett er laubt
P9: Ge rä thö he 1,20 m, Sprung brett er laubt
P10: Ge rä thö he 1,25 m, Sprung brett er laubt
Bo den: Al le Bo den ü bun gen wer den auf der Mat ten bahn und
oh ne Mu sik ge turnt.

2.1.4 Schü ler und Ju gend tur ner
Ju tu E, Jg. 1997-2000 Pflicht-6-Kampf, P3 – P4
Ju tu D, Jg. 1995 u.j.: Pflicht-6-Kampf, P4 – P5
Ju tu C, Jg. 1993 u.j.: Pflicht-6-Kampf, P5 – P6
Ju tu A/B, Jg. 1989-1992: Pflicht-6-Kampf, P6 – P8
Of fe ne Klas se (1994 u.ä.): Pflicht-6-Kampf, P4 u. hö her*

2.1.5 Übun gen
Ge turnt wer den die Pflicht ü bun gen laut DTB Auf ga ben buch Ge -
rät tur nen männ lich (Aus ga be 2008), Va ri an te A.

2.1.6 Ge rät fest le gun gen
Ge ne rell gel ten die un ter 2.1.2 ge nann ten Auf ga ben. Spe ziel -
le Fest le gun gen bzw. Er gän zun gen sind un ten auf ge führt. So -
fern nach fol gend nicht an ders fest ge legt, gel ten die Ge rä te hö -
hen laut Auf ga ben buch.
Sprung:
P3: Ka sten lang ge stellt, Ge rä thö he 0,90 m
P4: Bock, Ge rä thö he 1,00 m
P5: Ka sten quer, Ge rä thö he 1,10 m
P6: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,25 m
P7: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,25 m
Bo den: Al le Bo den ü bun gen wer den auf der Mat ten bahn ge turnt.

2.2 Gau klas se
Die Wett kampf in hal te und die Wett kampf aus schrei bung lie gen in der
Ver ant wor tung der Turn gaue. Die Gau klas se en det auf Gau e be ne!

3. Mann schafts stär ken
Ei ne Mann schaft be steht aus bis zu fünf Wett kämp fer/in nen. Die bes -
ten drei Wer tun gen je Ge rät bil den das Mann schafts er geb nis.

* Die of fe ne Klas se wird im Jahr 2008 erst ab dem Lan des fi na le ge turnt. Die
Mel dung er folgt bis zum 11.04.2008 di rekt an den Ba di schen Tur ner-Bund
e.V. (Post fach 1405, 76003 Karls ru he)



Amtliche Mitteilungen

Die Turn gau ver ant wort li chen sen den so fort (d.h. in ner halb von
3 Ta gen) 2 kom plet te Sie ger li sten an die Ge schäfts stel le des BTB,
Re fe rat Ju gend ar beit, Post fach 14 05, 76003 Karls ru he.
6.2.4 Mel de geld
Das Mel de geld wird ent spre chend der ak tuell gül ti gen Mel de -
geld ord nung auf grund der Mel dung vom Ba di schen Tur ner-Bund
di rekt von den Ver ei nen er ho ben.
6.3 Lan des fi na le
Das Lan des fi na le wird in der C- und A/B-Ju gend so wie in der of -
fe nen Klas se durch ge führt. Die Aus schrei bung und Durch füh rung
lie gen in der Ver ant wor tung der Ba di schen Tur ner ju gend.
6.3.1 Start be rech ti gung
Der Erst- und Zweit pla tzier te der Be zirks ent schei de in der C- und
A/B-Ju gend sind für das Lan des fi na le start be rech tigt.
6.3.2 Nach rück ver fah ren
Star tet ei ne der bei den qua li fi zier ten Mann schaf ten nicht, oder
ist ein Be zirk nicht oder nur mit ei ner Mann schaft ver tre ten, so
qua li fi ziert sich die Mann schaft mit der höch sten Punkt zahl aus
al len Be zir ken für das Lan des fi na le.
6.3.3 Mel dung
Die Mel dung für das Lan des fi na le er folgt durch die qua li fi zier ten
Ver ei ne. Nä he res re gelt das Mit tei lungs schrei ben an die qua li fi zier -
ten Ver ei ne. Mel dung für die of fe ne Klas se sie he Fuß no te Sei te 3.
6.3.4 Mel de geld
Das Mel de geld wird ent spre chend der ak tuell gül ti gen Mel de -
geld ord nung auf grund der Mel dung vom Ba di schen Tur ner-Bund
di rekt von den Ver ei nen er ho ben.

7. Kampf rich ter/in nen
7.1 Gau ent schei de
Die Mel dung er folgt durch die Ver ei ne ge mäß der Aus schrei bung
der Turn gaue an die Turn gau ver ant wort li chen.
7.2 Be zirks ent schei de
Nach Be schluss des BTB-Haupt aus schus ses hat je der Ver ein pro
Mann schaft ei ne/n Kampf rich ter/in zu stel len und da für Sor ge
zu tra gen, dass der/die Kampf rich ter/in an we send ist. Ist der/die
Ver ein skampf rich ter/in am Wett kampf tag ver hin dert, hat der
Ver ein selbst stän dig für Er satz zu sor gen. Zieht der Ver ein nach
Mel de schluss sei ne Mann schaft zu rück, bleibt die Kampf richt er-
mel dung trotz dem be ste hen. – Der/die Kampf rich ter/in ist vom
Ver ein na ment lich an den Be zirks ver ant wort li chen zu mel den. Tritt
der/die Kampf rich ter/in nicht an, wird ein Buß geld (50,00 Eu ro)
ver hängt, über die der Be zirks ver ant wort li che ei ne/n Er satz -
kampf rich ter/in fi nan ziert. – Die Ein tei lung der/des Kampf rich ter/in
ob liegt dem Be zirks ver ant wort li chen. – Die Ko sten der/des Kampf -
rich ter/in (Fahrt-/Ta ge gel der) müs sen vom Ver ein ge tra gen wer -
den.
7.3 Lan des fi na le
Nach Be schluss des BTB-Haupt aus schus ses hat je der Ver ein pro
Mann schaft ei ne/n Kampf rich ter/in zu stel len und da für Sor ge
zu tra gen, dass der/die Kampf rich ter/in an we send ist. Ist der/die
Ver ein skampf rich ter/in am Wett kampf tag ver hin dert, hat der
Ver ein selbst stän dig für Er satz zu sor gen. Zieht der Ver ein nach
Mel de schluss sei ne Mann schaft zu rück, bleibt die Kampf richt er -
mel dung trotz dem be ste hen. – Der/die Kampf rich ter/in ist vom
Ver ein mit der Mann schafts mel dung na ment lich an die BTJ zu
mel den. Tritt der/die Kampf rich ter/in nicht an, wird ein Buß geld
(50,00 Eu ro) ver hängt, über die die BTJ ei ne/n Er satz kampf rich -
ter/in fi nan ziert. – Die Ein tei lung der/des Kampf rich ter/in ob liegt
dem Lan des kampf rich ter be auf trag ten des all ge mei nen Ge rät tur -
nens. – Die Ko sten der/des Kampf rich ter/in (Fahrt-/Ta ge gel der)
müs sen vom Ver ein ge tra gen wer den.

8. All ge mei nes
8.1 Ein sprü che

Ein sprü che sind nicht zu läs sig.
8.2 Be stim mun gen

Es gel ten die Be stim mun gen der Turn ord nung des DTB
(z.B. ein heit li che Turn klei dung). In der männ li chen Ju gend
(A/B und C) sind wahl wei se (au ßer an Bo den und Sprung)
lan ge Kunst turn ho sen er laubt!

Jür gen Kug ler, Vor sit zen der der BTJ
Chri sti ne Kel ler, Lan des ju gend fach war tin Ge rät tur nen weib l.

Wer ner Kup fer schmitt, Lfw. Ge rät tur nen

4. Start be rech ti gung
4.1 Schü ler/in nen E bis Ju gend tur ner/in nen A/B
4.1.1 Start be rech tigt sind al le Ju gend tur ner/in nen und Schü ler/in nen

der Jahr gän ge 1989 bis 2000.
Es gel ten fol gen de Ein schrän kun gen:

4.1.2 Nicht start be rech tigt sind im Wett kampf be reich des all ge mei -
nen Tur nens al le Ju gend tur ner/in nen und Schü ler/in nen, die 2007
über die Gau e be ne hin aus an Mei ster schaf ten des Kunst turn -
be rei ches weib lich bzw. männ lich ge star tet sind.

4.1.3 Nicht start be rech tigt sind im Wett kampf be reich des all ge mei nen
Tur nens Ju gend tur ner/in nen und Schü ler/in nen, die 2008 of fi-
ziell ei nem Bun des ka der oder Lan des ka der des BTB an ge hö ren.

4.1.4 Aus nah me: In der Be zirks klas se E ist ein(e) Tur ner(in) start be -
rech tigt, auf den/die die Punk te 4.1.2 und 4.1.3 zu tref fen.

4.1.5 In je der Mann schaft der A/B-Ju gend kann ei ne(e) Schü ler(in)
star ten. Auf die se Per so nen fin den die Punk te 4.1.2) und 4.1.3)
ent spre chend An wen dung.

4.1.6 In je der Mann schaft ist ein(e) Wett kämp fer(in) mit im Start pass
ein ge tra ge nem Zweit start recht zu ge las sen.

4.2 Of fe ne Klas se
In der of fe nen Klas se be ste hen au ßer den in Punkt 4.3 ge nann ten Be -
stim mun gen kei ne wei te ren Ein schrän kun gen.
4.3 Wett kampf ge mein schaf ten
Es sind Wett kampf ge mein schaf ten in al len Klas sen über das Zweit start -
recht zu läs sig, so fern sie aus nicht mehr als zwei Ver ei nen ge bil det wer -
den. Für die se Mann schafts wett kämp fe gilt für WGs ei ne Fest le gung
im Zweit start recht für das Ka len der jahr 2008. 
Der Start ei nes Tur ners/ei ner Tur ne rin in meh re ren Wett kampf klas sen
wäh rend ei nes Wett kamp fes ist un zu läs sig.

5. Start pass re ge lung
5.1 Wett kämp fer/in nen der Be zirks klas sen C und A/B ha ben bei al len

Wett kämp fen Jahr gang und Ver eins bzw. Mann schafts zu ge hö -
rig keit mit ei nem gül ti gen Start pass am Wett kampf tag nach zu -
wei sen. Dies gilt ana log auch für die of fe ne Klas se.

5.2 Wett kämp fer/in nen der Be zirks klas sen D und E ha ben bei den Be -
zirks ent schei den Jahr gang und Ver eins bzw. Mann schafts zu ge hö -
rig keit mit ei nem gül ti gen Start pass am Wett kampf tag nach zu -
wei sen. Für die Gau ent schei de sind al ter na tiv zum Start pass of -
fi ziel le Al ters nach wei se (Bsp.: Kin de raus weis oder Schü leraus weis)
und of fi ziell be stä tig te Ver ein szu ge hö rig keits nach wei se (mit Ver -
eins stem pel) er laubt.

5.3 Wett kämp fer/in nen und Mann schaf ten oh ne gül ti gen Start pass
bzw. oh ne die ent spre chen den Nach wei se wer den dis qua li fi ziert
und tur nen au ßer Kon kur renz.

6. Wett kampf ab fol ge
6.1 Gau ent schei de
Die Aus schrei bung und Durch füh rung der Gau ent schei de lie gen un ter
Be rück sich ti gung die ser Aus schrei bung für die Be zirks klas se in der Ver -
ant wor tung der Gau ju gend lei tun gen.
6.2 Be zirks ent schei de
Die Be zirks ent schei de lie gen in der Ver ant wor tung der Ba di schen Tur-
ner ju gend. Die Aus schrei bung und Durch füh rung der Be zirks ent schei -
de lie gen un ter Be rück sich ti gung die ser Aus schrei bung für die Be zirks -
klas se je weils in der Ver ant wor tung der/s Be zirks ver ant wort li chen.
6.2.1 Start be rech ti gung
Der Erst- und Zweit plat zier te der Gau ent schei de in der E-, D-, C- und
A/B-Ju gend der Be zirks klas se qua li fi zie ren sich für den Be zirks ent scheid.
6.2.2 Nach rück ver fah ren
Star tet ei ne die ser bei den Mann schaf ten nicht bzw. ist ein Turn gau in
ei ner Wett kampf klas se nicht oder nur mit ei ner Mann schaft ver tre ten,
bzw. nimmt ein Turn gau am Be zirks ent scheid nicht teil, so wird der Dritt-
pla tzier te bzw. Viert plat zier te des (der) Turn gaue(s) zu ge las sen, wel che(r)
in die ser Wett kampf klas se die mei sten Mann schaf ten stellt. Wä re die
glei che An zahl der Mann schaf ten in zwei Turn gau en am Start, so ent -
schei det die Punkt zahl des Gau ent schei des. Die Aus wahl ob liegt dem
(der) Be zirks ver ant wort li chen. Ei ne Aus wahl durch die Turn gaue ist nicht
mög lich. – Qua li fi zier te Mann schaf ten, die nicht beim Be zirks ent scheid
an tre ten wer den, sind von den Turn gau ver ant wort li chen dem/der Be -
zirks ver ant wort li chen zu mel den, der/die dann nach der o.g. Re ge lung
die nächst qua li fi zier te Mann schaft nach no mi niert.
6.2.3 Mel dung
Die Mel dung vom Gau ent scheid zum Be zirks ent scheid er geht nach Ab -
spra che mit den qua li fi zier ten Ver ei nen durch die Turn gau ver ant wort-
li chen. – Nach den Gau ent schei den ist so fort (d.h. in ner halb von 3 Ta gen)
ei ne kom plet te Sie ger li ste und na ment li che Nen nung mit Al ters an ga -
be der Wett kämp fer/in nen der qua li fi zier ten Mann schaf ten an die Be -
zirks ver ant wort li chen zu sen den.
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Aus schrei bung der Ein zel wett kämp fe im 
Ge rät tur nen der all ge mei nen Klas se im Schü ler-
und Ju gend be reich
1. Aus schrei bung all ge mein
Die Ein zel wett kämp fe der C- und A/B-Ju gend wer den im Rah -
men der Mann schafts wett kämp fe der Ba di schen Tur ner ju gend
durch ge führt. Sie füh ren in der Be zirks klas se von der Gau e be ne
über den Be zirks ent scheid zum Lan des fi na le.
Die Aus schrei bung der Mann schafts kämp fe gilt (un ter Be rück -
sich ti gung der in der vor lie gen den Aus schrei bung ge nann ten Än -
de run gen) in halt lich in al len Be rei chen auch für die Ein zel kämp fe,
so fern sie nicht aus schließ lich mann schaft li che Be lan ge be trifft.

2. Start recht
Start be rech tigt sind al le Tur ner/in nen der C- und A/B-Ju gend (mit
Aus nah me der in den A/B-Mann schaf ten start be rech tig ten Schü-
ler/in nen), un ter Be rück sich ti gung der in den Punk ten 4.1.2 und
4.1.3 der Mann schafts aus schrei bung ge nann ten Ein schrän kun-
gen. – Beim Gau ent scheid flie ßen die Wer tun gen al ler Tur ner/
in nen, die in ei ner Mann schaft die ser Al ters klas sen an den Start
ge hen, in die Ein zel wer tung ein. – Tur ner/in nen, die in Mann -
schaf ten jün ge rer Al ters klas sen star ten, sind im Ein zel wett kampf
nicht start be rech tigt.

3. Gau ent schei de
Die Wett kampf in hal te und -aus schrei bung der Gau klas se lie gen
in der Ver ant wor tung der Turn gaue. Die Gau klas se en det auf
Gau e be ne.

4. Be zirks ent schei de
Die be sten drei Tur ner/in nen der Gau ent schei de der C- und A/B-
Ju gend in der Be zirks klas se qua li fi zie ren sich für den Be zirks ent -
scheid. Sie wer den von den Turn gau ver ant wort li chen nach Ab -
spra che mit den Ver ei nen bzw. Qua li fi zier ten dem/der Be zirks -
ver ant wort li chen ge mel det.

4.1 Nach rück ver fah ren
Star tet ei ne/r der qua li fi zier ten Tur ner/in nen beim Be zirks ent scheid
nicht bzw. ist ein Turn gau in ei ner Wett kampf klas se nicht oder
mit we ni ger als drei Tur ner/in nen ver tre ten, bzw. nimmt ein Turn-
gau am Be zirks ent scheid nicht teil, so wird je weils der/die Tur ner/in
mit der höch sten Punkt zahl aus al len Turn gau en des Be zirks zu -
ge las sen. Rücken da durch zwei Tur ner/in nen mit der sel ben Punkt -
zahl nach, so sind bei de beim Be zirks ent scheid start be rech tigt.
Qua li fi zier te Tur ner/in nen, die beim Be zirks ent scheid nicht an -
tre ten wer den, sind von den Turn gau ver ant wort li chen dem/der
Be zirks ver ant wort li chen zu mel den, der/die dann nach der o.g.
Re ge lung die nächst Qua li fi zier ten nach no mi niert.

5. Lan des fi na le
Die be sten drei Tur ner/in nen der Be zirks ent schei de in der C- und
A/B-Klas se qua li fi zie ren sich für das Lan des fi na le. Sie wer den
durch ih ren Ver ein di rekt ge mel det. Nä he res re gelt das Mit tei -
lungs schrei ben an die qua li fi zier ten Teil neh mer.

5.1 Nach rück ver fah ren
Star tet ein/e qua li fi zier te/r Tur ner/in nicht oder ist ein Be zirk nicht
oder mit we ni ger als drei Tur ner/in nen ver tre ten, so qua li fi ziert
sich je weils der/die Tur ner/in mit der höch sten Punkt zahl aus den
an de ren Be zir ken für das Lan des fi na le.

6. Mel de geld
Das Mel de geld wird bei den Be zirks ent schei den und beim Lan -
des fi na le ent spre chend der ak tuell gül ti gen Mel de geld ord nung
auf grund der Mel dung vom Ba di schen Tur ner-Bund di rekt von
den Ver ei nen er ho ben.

7. Kampf rich ter/in nen
7.1 Gau ent schei de

Die Mel dung er folgt durch die Ver ei ne ge mäß der Aus schrei -
bung der Turn gaue an die Turn gau ver ant wort li chen.

7.2 Be zirks ent schei de / Lan des fi na le
Pro Wett kampf klas se, in der Ein zel tur ner/in nen an tre ten, die
nicht pa ral lel in ei ner Mann schaft star ten, muss der Ver ein
ei ne/n Kampf rich ter/in mel den. Wei te res re gelt die Aus -
schrei bung der Mann schafts wett kämp fe (7.2 / 7.3)

Jür gen Kug ler, Vor sit zen der der BTJ
Chri sti ne Kel ler, Lan des ju gend fach war tin Ge rät tur nen weib l.

He gau-Bo den see-Turn gau
Ein la dung zur Jah res haupt ver samm lung
Ter min: Sams tag, den 16. Fe bru ar 2008
Be ginn: 14.30 Uhr
Ort: 78333 Stockach-Zi zen h., Win deg ger Str. – Hei den fels hal le

Fol gen de Ta ges ord nung ist vor ge se hen:
1. Be grü ßung und Er öff nung; 2. Gruß wor te der Gä ste; 3. To ten eh rung;
4. Eh run gen; 5. Be rich te für das Jahr 2007: a. Vor sit zen der, b. Fi nanz -
ver wal te rin, c. Kas sen prü fer; 6. Aus spra che zu den Be rich ten; 7. Sat -
zungs än de rung; 8. Ent la stung; 9. Wah len: a. Vor sit zen de/r, b. Stell ver -
tre ter/in, c. Fi nanz ver wal ter/in, d. Pres se re fe rent/in, e. Ober turn -
wart/in Brei te, f. Ober turn wart/in Lei stung, g. Frau en wart/in, h.
Ge schäfts füh rer/in, i. Schrift wart/in, j. Bei sit zer, k. Kas sen prü fer; 10.
Be stä ti gung des/der Ju gend lei ter/in; 11. Be stä ti gung der Fach war te;
12. Ge neh mi gung des Haus halts plans 2008; 13. Eh run gen; 14. Ver -
ga be der Jah res haupt ver samm lung; 15. An trä ge; 16.Ver schie de nes;
17. Schluss wort der/des Vor sit zen den – Än de run gen vor be hal ten –

An trä ge zur Jah res haupt ver samm lung sind bis spä te stens 10. Ja nu ar
2008 bei der Ge schäfts stel le ein zu rei chen. Bis zum 26. Ja nu ar 2008
sind bei der Ge schäfts stel le ein zu rei chen: An trä ge zur Ver lei hung der
Gau eh ren na del; Mel dung der im Jahr 2007 ver stor be nen Ver ein smit -
glie der; Mel dung zur Eh rung für be son de re sport li che Er fol ge; Mel -
dung, wel cher Ver ein die Jah res haupt ver samm lung 2009 über neh men
möch te. Pe ter Rup pert, Vor sit zen der

Turn gau Hei del berg
Ein la dung zum zwei ten Frau en früh stück
Wie der ein mal ist es so weit, um an al le Übungs lei te rin nen im Gau
„Dan ke schön“ zu sa gen:
– für die vie len eh ren amt lich ge lei ste ten Stun den in un se ren Ver ei nen
– für das her vor ra gen de An ge bot für Groß und Klein
– für die un zäh li gen Frei zeit an ge bo te, ge ra de oder be son ders im

Kin der tur nen

Die Frau en vom Frau en res sort la den Euch herz lich ein mit uns ei nen
ent spann ten Vor mit tag zu ge nie ßen. Fern ab von Ver pflich tun gen, nur
ge nie ßen, un ser Mot to lau tet: Mo de- und Stil be ra tung
Ganz auf die Be dürf nis se der„Frau“ aus ge rich tet. Wir er le ben ei nen
in ter es san ten Vor mit tag mit ei ner Kos me tik- und Stil be ra te rin und ei -
nem ge sun den Früh stück, das wir Frau en für euch zu be rei ten wer den.

Ter min: Sams tag, den 8. De zem ber 2007
Zeit: 10.00 bis 12.30 Uhr
Ort: TV-Hal le in Bam men tal

Für un se re Pla nung er bit ten wir ei ne te le fo nisch An mel dung, bei An -
net te Gärt ner, Te le fon (06223) 40528, oder An ne ro se Ruf, Te le fon
(06223) 40350.

Ju gend-Skif rei zeit in Ger loss stein
Der Sport kreis Bruch sal ver an stal tet zu sam men mit der TSG Dos sen -
heim und dem TV Ober hau sen vom 25. bis zum 31. De zem ber 2007
im Berg ho tel Ger loss stein ei ne Skif rei zeit für Kin der und Ju gend li che
im Al ter von 10 bis 16 Jah ren. In for ma tio nen und An mel dung beim
Wal fried Hambsch, Kal mit stra ße 6, 68753 Wag häu sel, Te le fon (07254)
2669 oder wal fried.hambsch@web.de
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